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Die Stadt hat das lange Zeit leerstehende alte 
Rullmann’sche Haus am Kirchplatz, Mindener Str. 5, 
für einen symbolischen Euro gekauft. Das Gebäude 
soll abgerissen und für 870.000 Euro neu errichtet 
werden, zu 70 % � nanziert aus Landesmitteln über 
das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK). 
Es soll künftig das Stadtarchiv und die Bücherei, die 
beide bisher im alten Bürgerhaus am Kirchplatz auf 
engstem Raum untergebracht sind, beherbergen 
und weiteren städtischen Zwecken dienen. Es ist 
auf jeden Fall positiv zu bewerten, dass im Zentrum 
ein praktisch als Ruine abgängiges Gebäude ersetzt 
und einer neuen sinnvollen Bestimmung zugeführt 
wird und damit das Kirchenumfeld neu belebt. 

Doch gibt es für weitere Leerstände die Chance auf 
eine Lösung?

Präsentation der Rohfassung des Buches im Bürgerhaus: von links 
Stadtarchivar Helmut Recker, Rainer Höke, Dieter Besserer, Bürgermeis-
ter Marko Steiner, Ortsheimatp� eger Karl Wilhelm Finke und Wilhelm 
Pörtner, Vorsitzender des Gewerbevereins.

Geschichtsbuch zum Doppeljubiläum der Stadt
1050 Jahre seit der ersten urkundlichen Erwähnung und 300 Jahre Stadt Preußisch Oldendorf

Der ehemalige Stadtheimatp� eger und Stadthisto-
riker Dieter Besserer – Bürgermeister Marko Steiner 
nennt ihn das „Gedächtnis Oldendorfs“ – schreibt 
seit eineinhalb Jahren ein umfassendes Werk über 
die Oldendorfer 
Geschichte, das 
rechtzeitig zum 
300. Jubiläum der 
Verleihung der 
Stadtrechte durch 
den preußischen 
König Friedrich Wil-
helm I. im Frühjahr 
2019 erscheinen 
soll. Wann er mit 
den Recherchen 
zur Stadtgeschichte 
begonnen hat, 
kann er nicht genau 
benennen, aber 
fast drei Jahrzehnte 
durchforstet er akribisch Archive bis nach Berlin, 
um Hinweise aufzuspüren.
In einer Geschichtsstunde der besonderen Art 
schilderte Dieter Besserer im Stadtarchiv in einem 
Schnelldurchgang die Schwerpunkte des über 600 
Seiten starken Buches. Hintergrund der Stadterhe-
bung im Jahr 1719 war neben der Einführung der 
Akzisesteuer für den preußischen Staat auch die 
Privilegierung und Konzentration von Handel und 
Gewerbe auf die Stadt Oldendorf. Aus den umlie-
genden Dörfern mussten bestimmte Gewerbe in die 
neue Stadt umziehen, neue Gewerbezweige wie Ger-
ber, Färber und Apotheker entstanden und siedelten 
sich an, ein modernes Stadtentwicklungsprogramm 
wurde angestoßen. Ab 1900 hat es mit dem Bau der 
Wittlager Kreisbahn einen weiteren Aufschwung 
des Gewerbes gegeben, Margarinefabrik, Ziegelei, 
Möbeltischlereien schufen neue Arbeitsplätze. Der 
Bevölkerungszuwachs erforderte den Ausbau inner-
städtischer Straßen und der Infrastruktur. 
Verschiedene gesellschaftliche Themen und das 
soziale Leben werden ausführlich dargestellt, die 
Geschichte der Gerichtsverfassung, der Schulen, 
Kirchen, des Sozialwesens und der jüdischen 
Gemeinde und besonders die nach 1848 erkämpfte 
Vereinsfreiheit, verbunden mit der Bildung zahl-
loser Vereine in der Stadt, sowie die Entwicklung 
politischer Parteien bis in die Gegenwart.
Auch auf die mittelalterliche Geschichte wird 
eingegangen. Warum führt die B65 im Bogen um 
die über 500 Jahre alte St.-Dionysius-Kirche herum? 
Diese Frage führt bis in die karolingische Zeit um 

775 zurück, in der ein wahrscheinlich dort ange-
legter Militärstützpunkt aus den Sachsenkriegen 
Karls des Großen die durch Oldendorf führende 
Heerstraße sicherte. Auf diesem Stützpunkt wurde 

eine Kapelle für 
die fränkische 
Besatzung unter 
dem Patrozinium 
(Schutzherrschaft) 
des karolingischen 
Hausheiligen St. 
Dionysius errich-
tet.
Die städtische 
Entwicklung als 
Flecken ab 1558, 
das Stadtrecht mit 
Bürgerrecht, Stadt-
verfassung und 
Finanzwesen ab 
1719 bis 1808, die 

Veränderungen während der Franzosenherrschaft 
und die neue preußische Amtsverfassung ab 1813 
in ihren verschiedenen Stufen bis zur heutigen 
Stadt Preußisch Oldendorf werden eingehend 
behandelt. 
Dieter Besserer, der im Übrigen die Arbeiten an 
dem Buch ehrenamtlich ohne Honorar vornimmt, 
präsentiert keine „dröge“ Aneinanderreihung von 
Geschichtszahlen, sondern lebendige, spannende 
Zeitgeschichte über die Jahrhunderte in ihrem 
sozialen Umfeld. Als er vor zwei Jahren an die Firma 
Kölle-Druck mit seinem Vorhaben, die Oldendorfer 
Zeitgeschichte im Zusammenhang darzustellen, 
herantrat, war diese sofort zur � nanziellen Vorleis-
tung bereit. Damit das Buch unter Herausgabe der 
Stadt Preußisch Oldendorf zu einem attraktiven 
Preis eine möglichst weite Verbreitung � ndet, bittet 
die Stadt Firmen und Bevölkerung um zweckge-
bundene Spenden für die Erstellung des Buches. 
Eine Spendenquittung kann ausgestellt werden. 
Ein eventueller späterer Überschuss aus den 
Verkaufserlösen soll für die städtische Heimat- und 
Kulturp� ege eingesetzt werden.
Spenden können unter dem Verwendungszweck 
„300 Jahre Stadtrechte 6711117“ auf den Konten 
bei der Sparkasse Minden-Lübbecke (IBAN DE75 
4905 0101 0021 0001 79) oder bei der Volksbank 
Lübbecker Land eG (IBAN DE30 4909 2650 1000 
4005 00) vorgenommen werden. Die Sponsoren 
werden auf jeden Fall im Buch genannt. Bereits jetzt 
ein herzlicher Dank an alle, die dieses zeitgeschicht-
liche Projekt unterstützen.
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Sicher durch den Herbst – mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern.
Ihre Einladung zu einer umfassenden Augenüberprüfung.

Der Herbst steht vor der Tür, die 
Tage werden kürzer und die 
Nächte werden länger. Diese Si-

tuation kennt wohl jeder Autofahrer. Es 
ist dunkel, Regen und Nebel verschlech-
tern die Sicht. Unangenehme Refl exi-
onen durch Straßenlaternen, Ampeln 
oder Scheinwerfer von entgegenkom-
menden Fahrzeugen erzeugen zusätz-
lichen Stress für die Augen. Keine un-
erhebliche Gefahr für Brillenträger, da 
die Sehhilfen das Licht brechen und die 
Lichtstrahlen um ein Vielfaches streuen. 

Was kann man gegen Sehstress 
beim Autofahren unternehmen?

Mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern sind 
Sie auch in der dunklen Jahreszeit ent-
spannt unterwegs. Die neuen Brillen-
gläser wurden von Carl Zeiss Vision 
zusammen mit renommierten For-
schungsinstituten entwickelt, die für 
die speziellen Sehanforderungen von 
Autofahrern optimiert sind. Das Ergeb-
nis: Mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern 
sehen Sie klar – auch bei Nässe, Nebel 
und Dämmerung. Sie fühlen sich nachts 

weniger von entgegenkommenden 
Fahrzeugen geblendet und können Ih-
ren Blick schnell und mühelos zwischen 
Straße, Navi und Rückspiegel hin und 
her wechseln. Auch für den Alltag sind 
die neuen Brillengläser bestens geeig-
net und sind als Einstärken- oder Gleit-
sichtgläser erhältlich.

Das besondere Brillenglas-
Tuning für mehr Kontrast mit der 
i.Scription® Technologie.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre neuen Brillengläser mit der ZEISS 
i.Scription® Technologie ausstatten zu 
lassen. Nachts bedeutet das: Sehen 
ohne störende Überstrahlungen und 
Lichthöfe. Und tagsüber: ein klareres, 
schärferes und entspannteres Sehen.

Bis zum 30.11.2018 erhalten Sie 
bei Degener einen kostenlosen Au-
tofahrer-Seh-Check inklusive einer 
umfassenden Beratung. Vereinba-
ren Sie direkt einen Termin unter 
0 57 42 / 25 46.

GUTSCHEIN
für einen kostenlosen Autofahrer-Seh-Check 
inklusive umfassender Beratung.*

*Gutschein gültig bis 30.11.2018. Barauszahlung nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Auch für den Alltag bestensgeeignet!

Geringeres Blendungsempfi nden 
bei Gegenverkehr

Verbesserte Sicht bei widrigen 
Lichtverhältnissen

Optimierte Sicht für schnelle, 
entspannte Blickwechsel.

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Preußisch Oldendorf vom 05.10.2018
Aufgrund
-  der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.01.2018 (GV. NRW. S. 90), in der jeweils 
geltenden Fassung;

-  des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umwelt-
verträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz – KrWG) 
vom 24.02.2012 (BGBl. I 2012, S. 212), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
vom 20.07.2017 (BGBl. I 2017, S. 2808), in der jeweils geltenden Fassung;

-  des § 7 der Verordnung über die Bewirtschaftung von gewerblichen Siedlungsab-
fällen und von bestimmten Bau- und Abbruchabfällen (Gewerbeabfallverordnung 
– GewAbfV) vom 18.04.2017 (BGBl. I 2017, S. 896), zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes vom 05.07.2017 (BGBl. I 2017, S. 2234), in der jeweils geltenden Fassung,

-  des Gesetzes über das Inverkehrbringen, die Rücknahme und die umweltverträg-
liche Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten (Elektro- und Elektronikge-
rätegesetz – ElektroG) vom 20.10.2015 (BGBl. I 2015, S. 1739), zuletzt geändert 
durch Art. 16 des Gesetzes vom 27.06.2017 (BGBl. I 2017, S. 1966), in der jeweils 
geltenden Fassung;

-  des Gesetzes über das Inverkehrbringen, die Rücknahme und die umweltverträg-
liche Entsorgung von Batterien und Akkumulatoren (Batteriegesetz – BattG) vom 
25.06.2009 (BGBl. I 2009, S. 1582), zuletzt geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom 
13.04.2017 (BGBl. I 2017, S. 872), in der jeweils geltenden Fassung;

-  der §§ 5, 8 und 9 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LAbfG 
NRW) vom 21.06.1988 (GV. NRW. 1988, S. 250), zuletzt geändert durch Art. 2 
des Gesetzes vom 07.04.2017 (GV. NRW. 2017, S. 442), in der jeweils geltenden 
Fassung;

-  sowie des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 19.02.1987 (BGBl. I 1987, S. 602), zuletzt geändert 
durch Art. 5 des Gesetzes vom 27.05.2017 (BGBl. I 2017, S. 3295), in der jeweils 
geltenden Fassung;

hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf in seiner Sitzung am 26.09.2018 folgen-
de Satzung beschlossen:

§ 1  Aufgaben und Ziele
(1)   Die Stadt Preußisch Oldendorf betreibt die Abfallentsorgung in ihrem Gebiet 

nach Maßgabe der Gesetze und dieser Satzung als ö� entliche Einrichtung. Die-
se ö� entliche Einrichtung wird als „kommunale Abfallentsorgungseinrichtung“ 
bezeichnet und bildet eine rechtliche und wirtschaftliche Einheit.

(2)   Die Stadt Preußisch Oldendorf erfüllt insbesondere folgende abfallwirtschaft-
liche Aufgaben, die ihr gesetzlich zugewiesen sind:

 a) Einsammeln und Befördern von Abfällen, die im Stadtgebiet anfallen.
 b)  Information und Beratung über die Möglichkeiten der Vermeidung, 

Verwertung und Entsorgung von Abfällen (§ 46 KrWG).
 c)  Aufstellung, Unterhaltung und Entleerung von Straßenpapierkörben, soweit 

dies nach den örtlichen Gegebenheiten erforderlich ist.
 d)  Einsammlung von verbotswidrigen Abfallablagerungen von den der Allge-

meinheit zugänglichen Grundstücken im Stadtgebiet.
(3)   Die Sortierung, Verwertung, Behandlung, Lagerung und Deponierung der Ab-

fälle wird vom Kreis Minden-Lübbecke nach einer von ihm hierfür erlassenen 
Satzung wahrgenommen.

(4)   Die Stadt Preußisch Oldendorf kann sich zur Durchführung der Aufgaben nach 
den Absätzen 1 und 2 Dritter bedienen (§ 22 KrWG) sowie Entsorgungsauf-
gaben einvernehmlich auf den Kreis Minden-Lübbecke übertragen (§ 5 Abs. 6 
Satz 4 LAbfG NRW).

(5)   Die Stadt Preußisch Oldendorf wirkt darauf hin, dass bei Veranstaltungen, die 
auf Grundstücken oder in ö� entlichen Einrichtungen der Stadt durchgeführt 
werden, die Maßgaben des § 2 LAbfG NRW beachtet und insbesondere vorran-
gig Gebrauchsgüter verwendet werden, die sich durch Wiederverwendbarkeit 
oder -verwertbarkeit auszeichnen.

§ 2  Abfallentsorgungsleistungen der Stadt Preußisch Oldendorf
(1)   Die Entsorgung von Abfällen durch die Stadt umfasst das Einsammeln und 

Befördern der Abfälle zu den Abfallentsorgungsanlagen des Kreises, wo sie sor-
tiert, verwertet oder umweltverträglich beseitigt werden. Wiederverwertbare 
Abfälle werden getrennt eingesammelt und befördert, damit sie einer Verwer-
tung zugeführt werden können.

(2)  Im Einzelnen erbringt die Stadt gegenüber dem Benutzer der kommunalen 
Abfallentsorgungseinrichtung folgende Abfallentsorgungsleistungen:

 a) Einsammlung und Beförderung von Restmüll.
 b) Einsammlung und Beförderung von Bioabfällen.
Unter Bioabfällen sind hierbei alle im Abfall enthaltenen biologisch abbaubaren, 
p� anzlichen Abfallanteile zu verstehen (vgl. § 3 Abs. 7 KrWG).
 c)   Einsammlung und Beförderung von Altpapier, soweit es sich nicht um 

Einweg-Verkaufsverpackungen aus Pappe/Papier/Karton handelt.
 d) Einsammlung und Beförderung von sperrigen Abfällen (Sperrmüll).
 e)  Einsammlung und Beförderung von Elektro- und Elektronikgeräten nach 

dem Elektro- und Elektronikgerätegesetz gem. ElektroG und § 16 Abs. 3 die-
ser Satzung.

 f )  Einsammeln und Befördern von schadsto� haltigen Abfällen in stationären 
Sammelstellen und/oder mit Schadsto� mobilen.

 g) Einsammlung und Beförderung von Alttextilien.
 h) Einsammlung und Beförderung von Altbatterien gem. § 13 BattG.
 i) Aufstellung, Unterhaltung und Entleerung von Straßenpapierkörben.
 j)  Information und Beratung über die Vermeidung, Verwertung und Entsor-

gung von Abfällen.
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Das Einsammeln und Befördern der Abfälle erfolgt durch eine grundstücksbezoge-
ne Abfallentsorgung mit Abfallgefäßen (Restmüll, Bioabfälle und Altpapier), durch 
grundstücksbezogene Sammlung im Holsystem (Sperrmüll) sowie durch eine 
getrennte Einsammlung von Abfällen außerhalb der regelmäßigen grundstücks-
bezogenen Abfallentsorgung im Bringsystem (Sperrmüll, Grünabfälle, Elektro- und 
Elektronikgeräte, Batterien, Alttextilien und Schadsto� e). Die näheren Einzelheiten 
regeln die §§ 4, 10 - 16 dieser Satzung.
(3)  Das Einsammeln und Befördern von gebrauchten Einweg-Verpackungen aus 

Glas, Papier/Pappe/Karton, Kunststo� en oder Verbundsto� en erfolgt im Rahmen 
des privatwirtschaftlichen Dualen Systems nach § 6 Verpackungsverordnung.

§ 3  Ausgeschlossene Abfälle
(1)  Vom Einsammeln und Befördern durch die Stadt Preußisch Oldendorf sind nach 
§ 20 Abs. 2 KrWG mit Zustimmung der zuständigen Behörde ausgeschlossen:
 a)  Abfälle, die aufgrund einer Rechtsverordnung nach § 25 KrWG einer Rücknah-

mep� icht unterliegen, bei denen entsprechende Rücknahmevorrichtungen 
tatsächlich zur Verfügung stehen und bei denen die Stadt Preußisch Olden-
dorf nicht durch Erfassung als ihr übertragene Aufgabe bei der Rücknahme 
mitwirkt (§ 20 Abs. 2 Satz 1 KrWG).

 b)  Abfälle zur Beseitigung aus anderen Herkunftsbereichen als privaten Haus-
halten insbesondere aus Industrie- und Gewerbebetrieben, soweit diese 
nach Art, Menge oder Bescha� enheit nicht mit den in Haushaltungen an-
fallenden Abfällen eingesammelt, befördert oder beseitigt werden können 
oder die Sicherheit der umweltverträglichen Beseitigung im Einklang mit 
dem Abfallwirtschaftsplan des Landes durch einen anderen ö� entlich-recht-
lichen Entsorgungsträger oder Dritten gewährleistet ist (§ 20 Abs. 2 Satz 2 
KrWG). Die Entscheidung darüber, welche Abfälle aufgrund ihrer Art, Menge 
oder Bescha� enheit ausgeschlossen sind, tri� t die Stadt Preußisch Oldendorf 
im Einzelfall.

 c)  Abfälle, die nicht im Positivkatalog der Satzung über die Abfallentsorgung im 
Kreis Minden-Lübbecke in der jeweils gültigen Fassung enthalten sind. Das 
gilt auch dann, wenn derartige Abfälle mit anderen nicht ausgeschlossenen 
Abfällen vermischt sind unabhängig vom Mischungsverhältnis.

(2)   Die Stadt Preußisch Oldendorf kann den Ausschluss von der Entsorgung mit 
Zustimmung der zuständigen Behörde widerrufen, wenn die Voraussetzungen 
für den Ausschluss nicht mehr vorliegen (§ 20 Abs. 2 Satz 3 KrWG).

§ 4  Sammeln von schadstoff haltigen Abfällen
(1)  Abfälle aus privaten Haushaltungen, die wegen ihrer besonderen Schadsto� be-

lastung zur Wahrung des Wohls der Allgemeinheit einer getrennten Entsorgung 
bedürfen (gefährliche Abfälle i.S.d. § 3 Abs. 5 KrWG i.V.m. § 48 KrWG sowie der 
Abfallverzeichnis-Verordnung) werden in der Stadt Preußisch Oldendorf von 
mobilen Sammelfahrzeugen angenommen. Dies gilt auch für Kleinmengen 
vergleichbarer Abfälle aus Gewerbe- und Dienstleistungsbetrieben, soweit sie 
mit den in Satz 1 genannten Abfällen entsorgt werden können.

(2)  Gefährliche Abfälle im Sinne des § 3 Abs. 5 KrWG i.V.m. § 48 KrWG sowie der Ab-
fallverzeichnis-Verordnung dürfen nur zu den in der Stadt bekannt gegebenen 
Terminen an den Sammelstellen und Sammelfahrzeugen angeliefert werden. 
Die Standorte der Sammelstellen und Sammelfahrzeuge werden von der Stadt 
Preußisch Oldendorf bekannt gegeben.

§ 5  Anschluss- und Benutzungsrecht
(1)  Jede(r) Eigentümer(in) eines im Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf liegen-

den Grundstücks ist im Rahmen der §§ 2 bis 4 dieser Satzung berechtigt, von 
der Stadt Preußisch Oldendorf den Anschluss seines (ihres) Grundstückes an die 
kommunale Abfallentsorgungseinrichtung zu verlangen (Anschlussrecht).

(2)  Der/Die Anschlussberechtigte und jede(r) andere Abfallbesitzer(in) im Ge-
biet der Stadt Preußisch Oldendorf haben im Rahmen der §§ 2 bis 4 dieser 
Satzung das Recht, die auf ihren Grundstücken oder sonst bei ihnen anfal-
lenden Abfälle der kommunalen Abfallentsorgungseinrichtung zu überlassen 
(Benutzungsrecht).

§ 6  Anschluss- und Benutzungszwang
(1)  Jede(r) Eigentümer(in) eines im Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf liegen-

den Grundstückes ist verp� ichtet, sein Grundstück an die kommunale Abfall-
entsorgungseinrichtung anzuschließen, wenn das Grundstück von privaten 
Haushaltungen zu Wohnzwecken genutzt wird (Anschlusszwang).

(2)  Der/Die Eigentümer(in) eines Grundstückes als Anschlussp� ichtige(r) nach Abs. 
1 und jede(r) andere Abfallbesitzer(in); z.B. Mieter(in), Pächter(in) auf einem an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossenen Grundstücks ist verp� ich-
tet, im Rahmen der §§ 2 bis 4 die auf seinem (ihrem) Grundstück oder sonst 
bei ihm (ihr) anfallenden Abfälle zur Beseitigung und Abfälle zur Verwertung 
aus privaten Haushaltungen der kommunalen Abfallentsorgungseinrichtung 
zu überlassen (Benutzungszwang). Abfälle aus privaten Haushaltungen sind 
nach § 17 Abs. 1 Satz 1 KrWG i.V.m. § 2 Nr. 2 GewAbfV Abfälle, die in privaten 
Haushalten im Rahmen der privaten Lebensführung anfallen, insbesondere 
in Wohnungen und zugehörigen Grundstücks- oder Gebäudeteilen sowie in 
anderen vergleichbaren Anfallstellen wie Wohnheimen oder Einrichtungen des 
betreuten Wohnens.

(3)  Eigentümer(innen) von Grundstücken oder Abfallerzeuger(innen)/Abfall-
besitzer(innen) auf Grundstücken, die nicht zu Wohnzwecken, sondern ander-
weitig, z.B. gewerblich/industriell, genutzt werden, haben gemäß § 17 Abs. 1 
Satz 2 KrWG gleichermaßen die Verp� ichtungen nach Abs. 1, soweit auf diesen 
Grundstücken Abfälle zur Beseitigung im Sinne des § 3 Abs. 1 Satz 2 zweiter 
Halbsatz KrWG anfallen. Sie haben nach § 7 Satz 4 GewAbfV für gewerbliche 
Siedlungsabfälle im Sinne des § 2 Abs. 1 GewAbfV eine P� ichtrestmülltonne 
zu benutzen. Gewerbliche Siedlungsabfälle sind nach § 2 Nr. 1 GewAbfV Sied-
lungsabfälle aus anderen Herkunftsbereichen als privaten Haushaltungen, die 

in Kapitel 20 der Anlage der Abfallverzeichnis-Verordnung vom 10. Dezember 
2001 (BGBl. I 2001, S. 3379), in der jeweils geltenden Fassung, aufgeführt sind, 
insbesondere gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Abfälle aus privaten 
und ö� entlichen Einrichtungen, die Abfällen aus privaten Haushaltungen auf 
Grund ihrer Bescha� enheit oder Zusammensetzung ähnlich sind, sowie weitere 
nicht in Kapitel 20 der Anlage der Abfallverzeichnis-Verordnung aufgeführte 
gewerbliche und industrielle Abfälle, die nach Art, Zusammensetzung, Schad-
sto� gehalt und Reaktionsverhalten Abfällen aus privaten Haushaltungen ver-
gleichbar sind. Abfälle gelten als angefallen, wenn erstmalig die Begri� smerk-
male in § 3 Abs. 1 KrWG erfüllt sind. Das sog. Huckepackverfahren ist unzulässig, 
d.h. angefallener Restmüll darf als gemischter Siedlungsabfall (Abfallschlüssel-
Nummer 20 03 01) nicht mit anderen Abfällen, die einer anderen Abfallschlüs-
sel-Nummer der Anlage zur Abfallverzeichnisverordnung zuzuordnen sind, 
entsorgt werden. Im Übrigen gilt Abfall zur Beseitigung als angefallen, wenn 
konkrete Verwertungsmaßnahmen durch den gewerblichen Abfallbesitzer/
-erzeuger unter Beachtung der Vorgaben zur Trennung von Abfällen in den 
§§ 3 und 4 GewAbfV nicht schlüssig und nachvollziehbar aufgezeigt werden 
können. Dieses ist z.B. bei benutzten Staubsaugerbeuteln, benutzten Papier-
taschen- bzw. Papierküchentüchern, Küchenschwämmen, Kehricht, benutzten 
Hygieneartikel, Zigarettenkippen sowie zerbrochenem Porzellan anzunehmen.

(4)  Der Anschluss- und Benutzungszwang nach Abs. 1 bis Abs. 3 besteht auch für 
Grundstücke, die anderweitig, z.B. gewerblich/industriell und gleichzeitig von 
privaten Haushaltungen zu Wohnzwecken genutzt werden (sog. gemischt 
genutzte Grundstücke). Die Nutzung einer gemeinsamen Restmülltonne durch 
die privaten Haushaltungen und die Erzeuger und Besitzer von gewerblichen 
Siedlungsabfällen ist auf Antrag möglich.

(5)  Das Verbrennen von p� anzlichen Abfällen ist grundsätzlich verboten. Das Ab-
brennen von sog. Brauchtumsfeuern ist in der Ordnungsbehördlichen Verord-
nung über die Aufrechterhaltung der ö� entlichen Sicherheit und Ordnung im 
Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf vom 29.01.2014 geregelt.

§ 7  Ausnahmen vom Benutzungszwang
Der Benutzungszwang nach § 6 besteht nicht,
a)  soweit Abfälle nach § 3 Abs. 1 dieser Satzung von der kommunalen Abfallent-

sorgungseinrichtung ausgeschlossen sind;
b)  soweit Abfälle einer Rücknahme- oder Rückgabep� icht aufgrund einer Rechts-

verordnung nach § 25 KrWG unterliegen und die Stadt an deren Rücknahme 
nicht mitwirkt (§ 17 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 KrWG);

c)  soweit Abfälle in Wahrnehmung der Produktverantwortung nach § 23 KrWG 
freiwillig zurückgenommen werden, wenn dem zurücknehmenden Hersteller 
oder Vertreiber ein Freistellungs- oder Feststellungsbescheid nach § 26 Abs. 4 
oder Abs. 6 KrWG erteilt worden ist (§ 17 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KrWG);

d)  soweit Abfälle zur Verwertung, die nicht gefährlich im Sinne des § 3 Abs. 5 KrWG 
sind, durch eine nach § 17 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3, Satz 2, § 18 KrWG zulässige, ge-
meinnützige Sammlungen einer ordnungsgemäßen und schadlosen Verwer-
tung zugeführt werden;

e)  soweit Abfälle, die nicht gefährlich im Sinne des § 3 Abs. 5 KrWG sind, durch 
eine nach § 17 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4, Abs. 3, § 18 KrWG zulässige gewerbliche 
Sammlungen einer ordnungsgemäßen und schadlosen Verwertung zugeführt 
werden.

§ 8  Ausnahme vom Anschluss- und Benutzungszwang 
an die kommunale Abfallentsorgungseinrichtung

(1)  Kein Anschluss- und Benutzungszwang an die kommunale Abfallentsorgungs-
einrichtung besteht bei Grundstücken, die von privaten Haushaltungen zu 
Wohnzwecken genutzt werden, soweit der (die) Anschluss- und/oder Benut-
zungsp� ichtige schlüssig und nachvollziehbar nachweist, dass er (sie) nicht 
nur willens, sondern auch fachlich und technisch in der Lage ist, alle auf dem 
Grundstück anfallenden kompostierbaren Sto� e ordnungsgemäß und schad-
los i.S.d. § 7 Abs. 3 KrWG auf diesem Grundstück selbst so zu behandeln, dass 
eine Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit, insbesondere durch Gerü-
che oder Siedlungsungeziefer (z.B. Ratten), nicht entsteht (Eigenverwertung). 
Die Stadt stellt auf der Grundlage der Darlegung der/des Anschluss- und/oder 
Benutzungsp� ichtigen fest, ob und inwieweit eine Ausnahme vom Anschluss 
und Benutzungszwang gemäß § 17 Abs. 1 Satz 1, 2. Halbsatz KrWG besteht.

(2)  Eine Ausnahme vom Anschluss- und Benutzungszwang besteht bei Grund-
stücken, die nicht zu Wohnzwecken, sondern anderweitig z.B. industriell/ge-
werblich genutzt werden, wenn der (die) Abfallerzeuger(in)/Abfallbesitzer(in) 
nachweist, dass er/sie die bei ihm (ihr) anfallenden Abfälle zur Beseitigung in 
eigenen Anlagen beseitigt (Eigenbeseitigung) und keine überwiegenden öf-
fentlichen Interessen eine Überlassung der Abfälle zur Beseitigung erfordern. 
Die Stadt Preußisch Oldendorf stellt auf der Grundlage der Darlegungen des/
der Anschluss- und/oder Benutzungsp� ichtigen fest, ob eine Ausnahme vom 
Anschluss- und Benutzungszwang gemäß § 17 Abs. 1 Satz 2, 2. Halbsatz KrWG 
i.V.m. § 7 GewAbfV besteht.

§ 9  Selbstbeförderung zu Abfallentsorgungsanlagen
Erzeuger(innen)/Besitzer(innen) von Abfällen, deren Einsammeln und Befördern 
durch die Stadt Preußisch Oldendorf nach § 3 dieser Satzung ausgeschlossen ist, 
sind verp� ichtet, ihre Abfälle zum Zwecke des Verwertens, Behandelns, Lagerns 
oder Ablagerns entsprechend der Satzung über die Abfallentsorgung im Kreis Min-
den-Lübbecke vom 20.10.2015 (Amtliches Kreisblatt Nr. 4 2016) in der zur Zeit gül-
tigen Fassung zu der vom Kreis angegebenen Sammelstelle, Behandlungsanlage 
oder Abfallentsorgungsanlage zu befördern oder befördern zu lassen. Soweit der 
Kreis das Behandeln, Lagern oder Ablagern dieser Abfälle ebenfalls ausgeschlos-
sen hat, sind die Abfälle zu diesem Zweck zu einer sonstigen dafür zugelassenen 
Abfallentsorgungsanlage zu befördern oder befördern zu lassen.

§ 10  Abfallbehälter und Abfallsäcke, Abfuhrhäufi gkeit
(1)  Die Stadt Preußisch Oldendorf bestimmt nach Maßgabe der folgenden Vor-

schriften Art, Anzahl und Zweck der Abfallbehälter, deren Standplatz auf dem 
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Grundstück, ob und wie die Abfälle voneinander getrennt zu halten sind, sowie 
die Häu� gkeit und den Zeitpunkt der Abfuhr.

(2)  Für das Einsammeln und Befördern des Abfalls sind folgende Abfallbehälter 
und Abfallsäcke zugelassen:

  -  Graue bzw. schwarze Abfallbehälter für Restmüll in den Gefäßgrößen 60 l, 80 l, 
120 l, 240 l sowie silberne, graue bzw. schwarze 1.100 l Container

  -  Braune, schwarze bzw. graue Abfallbehälter mit braunem Deckel für Bioabfall 
in den Gefäßgrößen 60 l, 80 l, 120 l und 240 l

  -  Grüne Abfallbehälter für Altpapier in den Gefäßgrößen 120 l, 240 l sowie grüne 
1.100 l Container

  -  Abfallsäcke mit einem Fassungsvermögen von 70 l (Beistellsäcke), die von 
der Stadt Preußisch Oldendorf als Ergänzung zur Restmülltonne vertrieben 
werden, können bei vorübergehendem und kurzzeitigem Bedarf verwendet 
werden. Der Anschluss- und Benutzungszwang kann mit diesen Säcken allein 
nicht erfüllt werden.

§ 11  Abfallbehälter und Abfallsäcke
(1)  Jedes genutzte Grundstück erhält jeweils einen oder mehrere zugelassene 

Abfallbehälter für Restmüll, kompostierbare Abfälle und Altpapier. Dem (Der) 
Abfallbesitzer(in) stehen dabei die in § 10 Abs. 2 genannten Gefäßgrößen frei 
wählbar zur Verfügung. Das erforderliche Behältervolumen richtet sich nach 
der Menge des innerhalb des jeweiligen Abfuhrrhythmus auf dem Grundstück 
anfallenden Abfalls.

(2)  Wird festgestellt, dass die vorhandenen Abfallbehälter für die Aufnahme des 
regelmäßig anfallenden Abfalls nicht ausreichen und sind zusätzliche Abfall-
behälter nicht beantragt worden, so hat der (die) Anschlussp� ichtige nach 
schriftlicher Au� orderung durch die Stadt die erforderlichen Abfallbehälter 
aufzustellen. Kommen sie dieser Au� orderung nicht nach, so haben sie die 
Aufstellung der Abfallbehälter durch die Stadt zu dulden.

(3)  Liegt ein grobes Missverhältnis zwischen dem beantragten Behältervolumen 
und dem voraussichtlich anfallenden Restmüll oder Bioabfall vor, kann die 
Stadt Preußisch Oldendorf ein höheres Behältervolumen zuteilen. Ein solches 
Missverhältnis liegt in der Regel dann vor, wenn das beantragte Behältervolu-
men 5 Liter pro Grundstücksbewohner und Woche unterschreitet.

§ 12  Umtausch von Behältern
(1)  Ein Umtausch von Abfallbehältern erfolgt auf Antrag des/der Anschlussp� ich-

tigen zum nächsten möglichen Termin. Dieser wird von der Stadt im Einzelfall 
bestimmt.

(2)  Ausgetauscht werden nur solche Behälter, die zu dem von der Stadt im Einzelfall 
festgesetzten Zeitpunkt geleert und gesäubert am Grundstück bereitstehen.

§ 13  Benutzung der Abfallbehälter
(1)  Die Abfallbehälter werden von der Stadt Preußisch Oldendorf gestellt und 

unterhalten.
(2)  Die Abfälle müssen in die von der Stadt Preußisch Oldendorf gestellten Abfall-

behälter oder die dafür zur Verfügung gestellten Depotcontainer entsprechend 
deren Zweckbestimmung eingefüllt werden. Abfälle dürfen nicht in einer ande-
ren Weise zum Einsammeln bereitgestellt oder neben die Abfallbehälter gelegt 
werden.

(3)  Der (Die) Grundstückseigentümer(in) hat dafür zu sorgen, dass die Abfallbe-
hälter allen Hausbewohnern zugänglich sind und ordnungsgemäß benutzt 
werden können.

(4)  Die Abfallbehälter sind schonend zu behandeln. Sie dürfen nur soweit gefüllt 
werden, dass sich der Deckel schließen lässt. Abfälle dürfen nicht neben den 
Abfallbehälter geworfen oder daneben gestellt werden. Abfälle dürfen nicht in 
den Abfallbehälter eingestampft oder in ihm in einer Art und Weise verdichtet 
werden, so dass eine Entleerung am Abfallfahrzeug nicht mehr möglich ist, 
weil der Inhalt nicht mehr geschüttet werden kann und hierdurch der Entlee-
rungsvorgang ausgeschlossen wird. Es ist nicht gestattet, brennende, glühende 
oder heiße Abfälle in Abfallbehälter zu füllen oder Abfälle im Abfallbehälter zu 
verbrennen.

(5)  Sperrige Gegenstände, Schnee und Eis sowie Abfälle, welche die Abfallbehälter 
oder das Sammelfahrzeug beschädigen oder ungewöhnlich verschmutzen 
können, dürfen nicht in die Abfallbehälter und Abfallsäcke gefüllt werden.

(6)  Die Haftung für Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung der Abfallbe-
hälter, durch Einbringen nicht zugelassener Gegenstände oder Sto� e in die 
Behälter und die Sammelfahrzeuge oder aus einem nicht ordnungsgemäßen 
und überwachten Abstellen der Behälter im Grundstücksbereich oder im Stra-
ßenbereich entstehen, richtet sich nach den allgemeinen Vorschriften.

§ 14  Zulassung einer Entsorgungsgemeinschaft
Auf Antrag der Grundstückseigentümer kann eine Entsorgungsgemeinschaft für 
zwei unmittelbar benachbarte Grundstücke zugelassen werden. Die Entsorgungs-
gemeinschaft kann für ein Abfallgefäß oder mehrere Abfallgefäße zugelassen 
werden. Die als Entsorgungsgemeinschaft zugelassenen Grundstückseigentümer 
haften gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf im Hinblick auf die zu zahlende 
Abfallentsorgungsgebühr als Gesamtschuldner im Sinne der §§ 421 �  BGB.

§ 15  Häufi gkeit und Zeit der Leerung
(1)  Die auf dem Grundstück vorhandenen Abfallbehälter werden wie folgt entleert: 

a.  Der graue/schwarze Abfallbehälter für Restmüll wird im 4-Wochen-Rhythmus 
entleert. Für 1.100 l-Container besteht abweichend davon zusätzlich die 
Möglichkeit, eine wöchentliche bzw. 14-tägige Entleerung zu beantragen.

 b.  Der braune bzw. graue/schwarze Abfallbehälter mit braunem Deckel für Bio-
abfälle wird im 2-Wochen-Rhythmus entleert.

 c.  Der grüne Abfallbehälter für Altpapier wird im 4-Wochen-Rhythmus entleert.
(2)  Die Abfallbehälter sind am Abholtag bis 6.00 Uhr so am straßenseitigen Geh-

wegrand oder, wenn kein Gehweg vorhanden ist, am grundstücksseitigen Stra-
ßenrand aufzustellen, dass Verkehrsteilnehmer nicht geschädigt, gefährdet oder 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert oder belästigt werden. 
Die Stadt ist berechtigt, im Einzelfall abweichende Regelungen zu tre� en.

(3)  Die Abfallbehälter für Grundstücke, die nicht an ö� entlichen Straßen liegen 
oder die wegen der Straßenbreite bzw. der fehlenden Wendemöglichkeiten für 
die Sammelfahrzeuge nicht angefahren werden können, sind vom Grundstücks-
eigentümer (von der Grundstückseigentümerin) zur nächstgelegenen befahr-
baren Stelle zu bringen. Das gilt auch im Fall vorübergehender Behinderungen 
der Zufahrt, z.B. durch Baustellen oder schwierige Witterungsbedingungen.

(4)  Nach der Entleerung sind die Abfallbehälter unverzüglich von der Straße zu 
entfernen. Verunreinigungen, die in Folge der im Straßenbereich aufgestellten 
Abfallbehälter bzw. Abfallsäcke auf der Straße entstehen, sind unverzüglich 
vom Grundstückseigentümer (von der Grundstückseigentümerin) zu beseiti-
gen, und zwar auch dann, wenn eine missbräuchliche Behandlung durch Dritte 
Ursache der Verschmutzung ist.

§ 16  Entsorgung von Sperrmüll, Elektro- und Elektronik-Altgeräten 
und Altbatterien

(1)  Sperrige Abfälle, die wegen ihres Umfanges oder ihres Gewichtes nicht in die 
nach dieser Satzung zugelassenen Abfallbehälter eingefüllt werden können 
(Sperrmüll), werden auf Anforderung der/des Anschlussberechtigten und jedes 
anderen Abfallbesitzers im Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf von der Stadt 
außerhalb der regelmäßigen Abfallentsorgung zweimal jährlich getrennt abge-
fahren. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, Sperrmüll kostenp� ichtig im Bring-
system bei dem von der Stadt Preußisch Oldendorf beauftragten Wertsto� hof 
abzugeben.

(2)  Altbatterien i.S.d. § 2 Abs. 9 BattG sind vom Endnutzer (§ 2 Abs. 13 BattG) als 
Besitzer von Altbatterien gemäß § 11 Abs. 1 Satz 1 BattG vom unsortierten Sied-
lungsabfall zu trennen und einer gesonderten Erfassung zuzuführen. Dies gilt 
gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 BattG nicht für Altbatterien, die in andere Produkte 
fest eingebaut worden sind. Die Stadt informiert darüber, in welcher Art und 
Weise sie die getrennte Rücknahme von Altbatterien gemäß § 13 Abs. 1 BattG 
durchführt.

(3)  Elektro- und Elektronik-Altgeräte i.S.d. § 3 Nr. 1 ElektroG sind von dem (der) 
Besitzer(in) der Altgeräte gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1 ElektroG getrennt von 
unsortiertem Siedlungsabfall, insbesondere Sperrmüll, zu einer von der Stadt 
Preußisch Oldendorf benannten Sammelstelle zu bringen. Besitzer von Alt-
geräten haben Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht von Altgeräten 
umschlossen sind, gemäß § 10 Abs. 1 Satz 2 ElektroG vor der Abgabe an der 
Erfassungsstelle von diesen zu trennen. Dies gilt gemäß § 10 Abs. 1 Satz 3 Elek-
troG nicht, soweit nach § 14 Abs. 5 Satz 2 und Satz 3 ElektroG Altgeräte separiert 
werden, um sie für die Wiederverwendung vorzubereiten. Die Abgabetermine 
für Elektro- und Elektronik-Altgeräte werden gesondert durch die Stadt Preu-
ßisch Oldendorf bekannt gegeben.

§ 17  Anmeldepfl icht
(1)  Der (Die) Grundstückseigentümer(in) hat der Stadt Preußisch Oldendorf den 

erstmaligen Anfall von Abfällen, die voraussichtliche Menge, die Anzahl der auf 
dem Grundstück wohnenden Personen sowie jede wesentliche Veränderung 
der anfallenden Abfälle, ihrer Menge oder der auf dem Grundstück wohnenden 
Personenzahl unverzüglich anzumelden.

(2)  Wechselt der (die) Grundstückseigentümer(in), so sind sowohl der/die bishe-
rige als auch der (die) neue Eigentümer(in) verp� ichtet, die Stadt Preußisch 
Oldendorf unverzüglich zu benachrichtigen.

§ 18  Auskunftspfl icht, Betretungsrecht, Duldungspfl icht
(1)  Der (Die) Grundstückseigentümer(in), der (die) Nutzungsberechtigte oder der 

(die) Abfallbesitzer(in)/Abfallerzeuger(in) sind verp� ichtet, über § 17 hinaus alle 
für die Abfallentsorgung erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

(2)  Der (Die) Eigentümer und Besitzer(in) von Grundstücken, auf denen überlas-
sungsp� ichtige Abfälle anfallen, sind nach § 19 Abs. 1 KrWG verp� ichtet, das 
Aufstellen von Abfallgefäßen auf ihrem Grundstück sowie das Betreten des 
Grundstücks zum Zweck des Einsammelns und zur Überwachung des Getrennt-
haltens und der Verwertung von Abfällen zu dulden.

(3)  Den Bediensteten und Beauftragten der Stadt Preußisch Oldendorf ist gemäß 
§ 19 Abs. 1 KrWG zur Prüfung, ob die Vorschriften dieser Satzung befolgt wer-
den, ungehinderter Zutritt zu Grundstücken zu gewähren, für die nach dieser 
Satzung Anschluss- und Benutzungszwang besteht.

(4) Die Anordnungen der Beauftragten sind zu befolgen.
(5)  Die Beauftragten haben sich durch einen von der Stadt Preußisch Oldendorf 

ausgestellten Dienstausweis auszuweisen.
(6)  Das Grundrecht auf Unverletzlichkeit der Wohnung (Art. 13 Abs. 1 Grundgesetz) 

wird insoweit durch § 19 Abs. 1 Satz 3 KrWG eingeschränkt.
§ 19  Unterbrechung der Abfallentsorgung

(1)  Unterbleibt die der Stadt Preußisch Oldendorf obliegende Abfallentsorgung 
bei vorübergehenden Einschränkungen, Unterbrechungen oder Verspätungen 
in Folge von Betriebsstörungen, Streiks, betriebsnotwendigen Arbeiten, be-
hördlichen Verfügungen oder in Folge höherer Gewalt (Naturereignisse, widri-
ge Witterungsverhältnisse), werden die erforderlichen Maßnahmen sobald und 
soweit wie möglich nachgeholt.

(2)  In Fällen des Abs. 1 besteht kein Anspruch auf Ermäßigung der Gebühren oder 
auf Schadensersatz.

§ 20  Benutzung der kommunalen Abfallentsorgungseinrichtung/
Anfall der Abfälle

(1)  Die Benutzung der kommunalen Abfallentsorgungseinrichtung beginnt, wenn 
dem (der) anschluss- und benutzungsp� ichtigen Grundstückseigentümer(in) 
nach dieser Satzung ein oder mehrere Abfallbehältnisse zur Verfügung ge-
stellt worden sind oder ein oder mehrere Gefäße anderweitig vorhanden 
sind und diese zur Abfallüberlassung bereitgestellt werden und das an die 
kommunale Abfallentsorgungseinrichtung angeschlossene Grundstück mit 
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Abfallfahrzeugen zur Entleerung der bereitgestellten Abfallbehältnisse ange-
fahren wird.

(2)  Abfälle gelten zum Einsammeln und Befördern als angefallen, wenn die Voraus-
setzungen des Abfallbegri� s nach § 3 Abs. 1 KrWG erstmals erfüllt sind.

(3)  Die Stadt Preußisch Oldendorf ist nicht verp� ichtet, im Abfall nach verlorenen 
Gegenständen suchen zu lassen. Im Abfall vorgefundene Wertgegenstände 
werden als Fundsachen behandelt.

(4)  Unbefugten ist nicht gestattet, den zur Abholung bereitgestellten Abfall zu 
durchsuchen oder wegzunehmen.

§ 21  Abfallentsorgungsgebühren
Für die Benutzung der kommunalen Abfallentsorgungseinrichtung der Stadt 
Preußisch Oldendorf und die sonstige Erfüllung abfallwirtschaftlicher Aufgaben 
durch die Stadt Preußisch Oldendorf werden Abfallentsorgungsgebühren nach 
der zu dieser Satzung erlassenen Gebührensatzung der Stadt Preußisch Oldendorf 
erhoben.

§ 22  Andere Berechtigte und Verpfl ichtete
Die sich aus dieser Satzung für die Grundstückseigentümer ergebenden Rechte 
und P� ichten gelten entsprechend für Erbbauberechtigte, Wohnungseigentümer 
und sonstige Nutzungsberechtigte im Sinne des Wohnungseigentumsgesetzes, 
Nießbraucher sowie alle sonstigen zum Besitz eines Grundstücks dinglich Be-
rechtigten. Die Grundstückseigentümer werden von ihren Verp� ichtungen nicht 
dadurch befreit, dass neben ihnen andere Anschluss- und Benutzungsp� ichtige 
vorhanden sind.

§ 23  Begriff  des Grundstücks
Grundstück im Sinne dieser Satzung ist unabhängig von der Eintragung im 
Liegenschaftskataster und im Grundbuch und ohne Rücksicht auf die Grund-
stücksbezeichnung jeder zusammenhängende Grundbesitz, der eine selbständige 
wirtschaftliche Einheit bildet.

§ 24  Ordnungswidrigkeiten
(1)  Unbeschadet der im Bundes- oder Landesrecht getro� enen Regelungen han-

delt ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Satzung zuwider-
handelt, indem er

 a)  nach § 3 dieser Satzung ausgeschlossene Abfälle der Stadt zum Einsammeln 
oder Befördern überlässt;

 b)  überlassungsp� ichtige Abfälle der Stadt nicht überlässt oder von der Stadt 
bestimmte Abfallbehälter und Abfallsäcke zum Einfüllen von Abfällen 
nicht benutzt und damit dem Anschluss- und Benutzungszwang in § 6 
zuwiderhandelt;

 c)  Abfallbehälter entgegen der Befüllungsangaben in § 13 Abs. 2, Abs. 4 bis 6 
dieser Satzung missbräuchlich benutzt oder befüllt;

 d) entgegen § 15 Abs. 4 Verunreinigungen nicht unverzüglich beseitigt;
 e)  seinen Melde- und Auskunftsp� ichten aus §§ 17 bzw. 18 Abs. 1 nicht nach-

kommt bzw. falsche Auskünfte erteilt;
 f )  entgegen § 18 Abs. 2 den Beauftragten der Stadt den ungehinderten 

Zugang verwehrt oder
 g)  Abfälle entgegen § 20 Abs. 4 dieser Satzung unbefugt durchsucht oder 

wegnimmt.
(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 9 Abs. 5 LAbfG NRW mit einer Geldbuße 

bis zu 50.000 € geahndet werden, soweit nicht andere gesetzliche Bestimmun-
gen hierfür eine höhere Geldbuße vorsehen.

§ 25  Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht.
Nach § 7 Abs. 6 letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Preußisch Oldendorf, den 05.10.2018

Stadt Preußisch Oldendorf

Der Bürgermeister
Marko Steiner

Satzung der Stadt Preußisch Oldendorf über die Aufhebung der 
Zweckbestimmung des Interessentenvermögens der Interessen-
tengesamtheit Holzhausen und Übertragung der Grundstücke vom 
Grundbuchblatt Holzhausen 658 und 156 in das Eigentum der Stadt 
Preußisch Oldendorf vom 10.10.2018
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 26.09.2018 aufgrund 
der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 1994 S. 666) in der zur-
zeit gültigen Fassung und § 2 des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungs-
verfahren begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 09. April 1956 (GV.
NRW. 1956 S. 134) in der zurzeit gültigen Fassung folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Nach dem Gesetz über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten 
gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 09. April 1956 in der zurzeit gültigen 
Fassung gelten die Rezesse der Interessentengesamtheit Holzhausen „Teilungs-
sache Heddinghausen H 324R“, „Zusammenlegungssache Holzhausen, Kreis Lüb-
becke Nr. H 558“ und die Nachtragsrezesse hierzu als Gemeindesatzung der Stadt 
Preußisch Oldendorf.

§ 2
Für die folgenden Grundstücke wird die Zweckbestimmung der in § 1 genannten 
jeweils rechtsgültigen Rezesse aufgehoben:

Lfd. Nr.  Lfd. Nr. Gemarkung Flur Flurstück Größe
  Grundbuch-    in qm
  blatt 658    
 1 1 Holzhausen 13 121/87 10533
 2 2 Holzhausen 11 251/1 326
 3 3 Holzhausen 13 63/2 746
 4 4 Holzhausen 13 100/1 1542
 5 7 Holzhausen 13 109/1 765
 6 9 Holzhausen 13 86/1 623
 7 10 Holzhausen 13 110/1 860
 8 11 Holzhausen 9 151/87 209
 9 12 Holzhausen 9 152/87 20
 10 14 Holzhausen 11 874 906
 11 18 Holzhausen 11 878 2653 
 12 20 Holzhausen 9 213 3002
 13 21 Holzhausen 9 217 55
 14 23 Holzhausen 2 96/61 80
 15 24 Holzhausen 4 822/12 8
 16 25 Holzhausen 7 8 328
 17 26 Holzhausen 7 10 164
 18 27 Holzhausen 7 15 176
 19 28 Holzhausen 7 19 327
 20 29 Holzhausen 7 28 3480
 21 30 Holzhausen 7 55 940
 22 31 Holzhausen 9 154/105 16
 23 32 Holzhausen 9 207/105 548
 24 33 Holzhausen 9 155/106 756
 25 35 Holzhausen 9 108 610
 26 37 Holzhausen 9 112 53
 27 38 Holzhausen 9 114/1 102
 28 39 Holzhausen 9 146/86 884
 29 40 Holzhausen 9 150/86 81
 30 41 Holzhausen 9 88 904
 31 42 Holzhausen 9 91 1373
 32 46 Holzhausen 9 96 2258
 33 48 Holzhausen 9 98 1384
 34 49 Holzhausen 9 100 1268
 35 50 Holzhausen 9 104 336
 36 51 Holzhausen 10 362/150 1110
 37 52 Holzhausen 10 256/153 533
 38 53 Holzhausen 10 155 1600
 39 54 Holzhausen 10 157 1792
 40 56 Holzhausen 10 164 1718
 41 57 Holzhausen 10 166 2255
 42 59 Holzhausen 10 260/171 7

Lfd. Nr.  Lfd. Nr. Gemarkung Flur Flurstück Größe
  Grundbuch-    in qm
  blatt 658     
 43 62 Holzhausen 10 514 2484
 44 63 Holzhausen 11 316/270 140
 45 64 Holzhausen 11 374/271 189
 46 66 Holzhausen 11 250/1 2358
 47 67 Holzhausen 11 276/1 476
 48 68 Holzhausen 11 277/1 396
 49 69 Holzhausen 11 261/1 11185
 50 71 Holzhausen 11 241 1431
 51 72 Holzhausen 11 373/251 613
 52 74 Holzhausen 11 469/251 124
 53 77 Holzhausen 11 256 1438
 54 78 Holzhausen 11 257 1030
 55 80 Holzhausen 11 260 1025
 56 82 Holzhausen 11 265 229
 57 83 Holzhausen 11 1054 18
 58 84 Holzhausen 11 1028 31
 59 85 Holzhausen 12 64 4400
 60 86 Holzhausen 12 115/65 3456
 61 87 Holzhausen 12 66 2337
 62 88 Holzhausen 12 67 74
 63 89 Holzhausen 12 132/68 3234
 64 90 Holzhausen 12 75 383
 65 91 Holzhausen 12 76 67
 66 92 Holzhausen 12 99/77 170
 67 93 Holzhausen 12 78 812
 68 94 Holzhausen 12 79 313
 69 95 Holzhausen 12 80 691
 70 96 Holzhausen 12 81 469
 71 97 Holzhausen 12 82 256
 72 98 Holzhausen 12 83 681
 73 99 Holzhausen 12 84 225
 74 100 Holzhausen 12 155 2271
 75 101 Holzhausen 12 157 3377
 76 102 Holzhausen 12 159 4459
 77 103 Holzhausen 13 95/2 687
 78 104 Holzhausen 13 273 1604
 79 105 Holzhausen 13 302 2275
 80 106 Holzhausen 13 82 423
 81 107 Holzhausen 13 83 146
 82 108 Holzhausen 13 90 2626
 83 109 Holzhausen 13 91 3013 
 84 110 Holzhausen 13 92 8528

Lfd. Nr.  Lfd. Nr. Gemarkung Flur Flurstück Größe
  Grundbuch-    in qm
  blatt 658    
 85 111 Holzhausen 13 93 1180
 86 112 Holzhausen 13 94 1613
 87 113 Holzhausen 13 96 1450
 88 114 Holzhausen 13 97 1385
 89 115 Holzhausen 13 98 1460
 90 116 Holzhausen 13 99 1198
 91 117 Holzhausen 13 102 1260
 92 118 Holzhausen 13 103 601
 93 119 Holzhausen 13 105 720
 94 120 Holzhausen 13 108 198
 95 121 Holzhausen 13 112 655
 96 122 O� elten 1 237/151 59
 97 123 Holzhausen 11 259 7567
 98 130 Holzhausen 10 697 242
 99 132 Holzhausen 11 1132 89
 100 133 Holzhausen 11 1147 2401
 101 134 Holzhausen 11 1180 26
 102 135 Holzhausen 11 1181 11
 103 136 Holzhausen 11 1179 6
 104 137 Holzhausen 11 1246 2525
 105 140 Holzhausen 11 1298 41
 106 141 Holzhausen 11 1308 1236
 107 142 Holzhausen 11 1301 46
 108 143 Holzhausen 11 1311 3605
 109 152 Holzhausen 9 260 12
 110 153 Holzhausen 9 272 808
 111 154 Holzhausen 9 267 1
 112 155 Holzhausen 9 280 470
 113 156 Holzhausen 11 1341 718
 114 158 Holzhausen 9 303 2699
 115 160 Holzhausen 9 306 2889
 116 162 Holzhausen 9 309 1182
 117 164 Holzhausen 9 312 1486
 118 166 Holzhausen 10 821 1493
 119 168 Holzhausen 11 274/1 174
 120 169 Holzhausen 11 1026 7017
 121 170 Holzhausen 11 1286 637
 122 171 Holzhausen 13 344 377
 123 172 Holzhausen 13 345 1304
 124 173 Holzhausen 13 337 152
 125 174 Holzhausen 13 338 508
 126 175 Holzhausen 13 339 1078

Grundstücke der Interessentengesamtheit Holzhausen
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Grundstücke, bei denen die Interessentengesamtheit Holzhausen 
und die Stadt Preußisch Oldendorf je zur Hälfte Eigentümer sind
  Lfd. Nr.
Lfd. Nr. Grundbuchblatt 156 Gemarkung  Flur  Flurstück Größe in qm
 1  1  Holzhausen  9  90  4790
 2  2  Holzhausen  10  253/151  1492
 3  5  Holzhausen  10  559  3348

§ 3
Die in § 2 aufgeführten Grundstücke werden in das Eigentum der Stadt Preußisch 
Oldendorf übertragen.

§ 4
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht.
Der Kreis Minden-Lübbecke als Aufsichtsbehörde hat am 10.07.2018 eine Vorab-
Zustimmung zu vorstehender Satzung erteilt.
Nach § 7 Abs. 6 letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Preußisch Oldendorf, den 10.10.2018

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der Stadt Preußisch Ol-
dendorf für das Haushaltsjahr 2019 liegen ab dem 29.10.2018 während der Dauer 
des Beratungsverfahrens im Rat zur Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Preußisch 
Oldendorf (Zimmer 102), Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während 
der Ö� nungszeiten (Montag und Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag: 9.00 – 
12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung) ö� entlich aus und sind unter der Adresse www.preussischoldendorf.de im 
Internet verfügbar. 
Einwendungen gegen die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan können innerhalb 
einer Frist von vierzehn Tagen nach Beginn der Auslegung von Einwohnern und 
Abgabep� ichtigen der Stadt Preußisch Oldendorf erhoben werden, und zwar im 
Rathaus der Stadt Preußisch Oldendorf (Zimmer 102), Rathausstraße 3, 32361 Preu-
ßisch Oldendorf. Über Einwendungen beschließt der Rat in ö� entlicher Sitzung.

Preußisch Oldendorf, den 11.10.2018

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner 

Satzung für die Gewährung von Zuschüssen anlässlich von Vereins- 
und Ortsteiljubiläen in der Stadt Preußisch Oldendorf

Aufgrund von § 7 Abs. 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f ) der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NW, S. 666 � .), zuletzt geändert durch Artikel 15 des 
Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW S. 90), hat der Rat der Stadt Preußisch 
Oldendorf am 26.09.2018 folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Jubiläen von Ortsteilen:

Zu Jubiläumsfeiern der Ortsteile werden Zuschüsse in folgender Höhe gewährt:
Pro Bestandsjahr des Ortsteiles wird ein Euro als Zuschuss gewährt. Die Bezuschus-
sung gilt nur für Jubiläen zu vollen 25 Jahren. Der Zuschuss wird nur auf Antrag 
gewährt. Antragsberechtigt sind vorrangig die Dorfgemeinschaften für ihren 
Ortsteil. Im Einvernehmen mit der Dorfgemeinschaft kann der Antrag auch von 
einem anderen Verein aus dem Ortsteil gestellt werden. Sollte in einem Ortsteil 
keine Dorfgemeinschaft bestehen, ist auch ein anderer Verein aus dem Ortsteil 
antragsberechtigt. Der Antrag ist bis zum 31. Oktober eines jeden Jahres (für das 
Jubiläum im Folgejahr) vorzulegen.
Ortsteile im Sinne dieses Beschlusses sind:
- Bad Holzhausen, - Börninghausen, - Engershausen, - Getmold, - Harlinghausen, 
- Hedem, - Lashorst, - O� elten, - Preußisch Oldendorf (Kernstadt), - Schröttinghausen

§ 2
Jubiläen von Vereinen:

Vereinen im Stadtgebiet Preußisch Oldendorf werden analog des Beschlusses des 
Rates vom10.11.1975 zu ihren Jubiläen folgende Zuschüsse gewährt:
25-jähriges Vereinsjubiläum 50,00 Euro
50-jähriges Vereinsjubiläum 100,00 Euro
75-jähriges Vereinsjubiläum 150,00 Euro
100-jähriges Vereinsjubiläum 200,00 Euro
Für jede weiteren 25 Jubiläumsjahre erhöht sich der Zuschuss um 50,00 Euro.
Der Zuschuss ist zu gewähren, wenn die Stadt Preußisch Oldendorf eine Einladung 
zum Jubiläum erhalten hat.

§ 3
Für andere nicht ortsteilgebundene Jubiläen sind Einzelanträge möglich. Hierüber 
entscheidet der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Preußisch Oldendorf.

§ 4
Der Antragsteller/Die Antragstellerin nach § 1 hat nachzuweisen, dass der Zu-
schuss zweckentsprechend verausgabt worden ist.
Auf Zuschussleistungen besteht kein Rechtsanspruch. Auch aus einer in der Ver-
gangenheit gewährten Förderung kann kein Anspruch auf Gewährung des Zu-
schusses hergeleitet werden. Die Zuschüsse werden nur dann gewährt, wenn die 
Stadt � nanziell und rechtlich in der Lage ist, die Mittel zu gewähren.
Im Zweifelsfall entscheidet der Bürgermeister.

§ 5
Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Die Stadt Preußisch Oldendorf
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n (m,w,i) oder 
vergleichbare Ausbildung in Teilzeit (19,5 Wochenstunden)
für die Sachbearbeitung im Fachbereich Ordnung und Soziales.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD/ VKA.
Die Aufgabenschwerpunkte sind:
- Sachbearbeitung Feuerwehr, insbesondere
 ·  Führung und Überwachung des Haushalts Produkt Allgemeine Ge-

fahrenabwehr, Brandschutz
 · Führung der Mitgliedsakten der Feuerwehrangehörigen
 · Bescha� ung von Feuerwehrbedarf/Einsatzmitteln
 · Abrechnung von Lehrgängen und Einsätzen der Feuerwehr
 ·  Mitwirkung an Fortschreibung und Umsetzung des Brandschutz-

bedarfsplans
 ·  enge Zusammenarbeit mit den ehrenamtlichen Mitgliedern der 

Freiwilligen Feuerwehr, insbesondere der Wehrleitung
-  Erledigung von bzw. Unterstützung bei weiteren Aufgaben im Fach-

bereich Ordnung und Soziales
Erwartet werden:
-  abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 

vergleichbare Ausbildung
-  gute EDV-Kenntnisse in den gängigen O�  ce-Anwendungen sowie die 

Bereitschaft, sich in entsprechende Dienstprogramme einzuarbeiten 
- Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B
- Teamfähigkeit und Fortbildungsbereitschaft
-  Belastbarkeit, Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 

Durchsetzungsvermögen
-  Bereitschaft, im Rahmen einer � exiblen Arbeitszeit auch nachmittags 

und in Einzelfällen (z. B. Dienstversammlungen) auch abends zu arbeiten 
Wünschenswert ist:
- die Mitgliedschaft in einer Freiwilligen Feuerwehr
-  Bereitschaft zur Teilnahme an Einsätzen der Feuerwehr Preußisch 

Oldendorf während der Dienstzeit
Wir bieten Ihnen:
- eine unbefristete Teilzeitstelle
-  eine leistungsgerechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen 

des ö� entlichen Dienstes, z.B. Zusatzversorgungsrente
- � exible Arbeitszeiten
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die Auswahlent-
scheidung erfolgt unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsge-
setzes NRW. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persön-
licher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechen-
den Unterlagen bis zum 08.11.2018 an: 
Stadt Preußisch Oldendorf, FB Allgemeine Verwaltung – vertraulich 
(Ausschreibung Nr. 4 / 2018) 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
oder per Mail an bewerbung@preussischoldendorf.de 
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen, da die 
Bewerbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden, falls Sie 
einen ausreichend frankierten Freiumschlag mitsenden. 
Wir sichern die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs 
Monate zu. Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht auf Wunsch 
zurückgeschickt oder persönlich abgeholt, werden sie anschließend zu-
verlässig und datenschutzgerecht vernichtet. 
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Kuhle unter der Rufnummer 05742/9311-23 
zur Verfügung.                                               Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die Stadt Preußisch Oldendorf
sucht zum 01.05.2019

eine/n Bautechniker(in) (m,w,i) oder vergleichbare
Ausbildung in Teilzeit (19,5 Wochenstunden)
Fachrichtung: Gebäudemanagement, Hochbau oder Baumanagement
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9c TVöD.
Das Aufgabengebiet umfasst den Bereich Gebäudemanagement.
Die Aufgabenschwerpunkte sind:
-  Planung, Neubau, Umbau und Instandhaltung an und von städtischen 

Gebäuden u.a. mit Anwendung der CAD-Software
- Ausführungsplanung
- Ausschreibung von Um- und Baumaßnahmen, Vergabe
- Bauaufsicht, Rechnungsprüfung und Abnahme
- Unterhaltung und Sanierung der städtischen Gebäude
Erwartet werden:
-  abgeschlossene Ausbildung als Bautechniker/in Schwerpunkt Hochbau 

oder Gebäudemanagement oder vergleichbare Ausbildung
-  CAD-Kenntnisse oder Bereitschaft, diese zeitnah zu erlernen und anzu-

wenden
-  ein sicherer Umgang mit den betre� enden technischen Regelwerken, 

geltenden Gesetzen und Verordnungen, einschl. der VOB und HOAI
-  analytisches Denk- und Urteilsvermögen sowie die Fähigkeit, konkrete 

und zielführende Problemlösung zu entwickeln
- betriebswirtschaftliches Denken und Kostenbewusstsein
-  gute EDV-Kenntnisse sowie die Bereitschaft, sich in entsprechende 

Dienstprogramme einzuarbeiten 
-  die Bereitschaft, das private Kfz für Dienstfahrten gegen Entschädigung 

nach dem Landesreisekostengesetz einzusetzen
- Teamfähigkeit
- Durchsetzungsvermögen 
-  wünschenswert Berufserfahrung und Fachkenntnisse im Bereich Gebäu-

demanagement 
Wir bieten Ihnen:
- eine unbefristete Teilzeitstelle
-  eine leistungsgerechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen des 

ö� entlichen Dienstes, z.B. Zusatzversorgungsrente
- � exible Arbeitszeiten
-  abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit mit hoher Eigenver-

antwortung 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die Auswahlent-
scheidung erfolgt unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsge-
setzes NRW. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persön-
licher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechen-
den Unterlagen bis zum 26.11.2018 an: 
Stadt Preußisch Oldendorf, FB Allgemeine Verwaltung – vertraulich 
(Ausschreibung Nr. 1 / 2018) 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
oder per Mail an bewerbung@preussischoldendorf.de 
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen, da die 
Bewerbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden, falls Sie 
einen ausreichend frankierten Freiumschlag mitsenden. 
Wir sichern die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs 
Monate zu. Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht auf Wunsch 
zurückgeschickt oder persönlich abgeholt, werden sie anschließend 
zuverlässig und datenschutzgerecht vernichtet. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Bormann unter der Rufnummer 
05742/9311-19 zur Verfügung.              Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Preußisch Oldendorf
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verwaltungsfachangestellte (m,w,i) oder 
vergleichbare Ausbildung in Vollzeit oder Teilzeit
für die Sachbearbeitung im Fachbereich Ordnung und Soziales.
Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD/VKA.
Zu besetzende Tätigkeitsbereiche sind u.a.:
-  Ermittlung von Leistungsansprüchen nach dem SGB XII
 · Beratung und Unterstützung von Hilfesuchenden
 · Anträge prüfen und bearbeiten
 · EDV-Eingaben
 · Bescheiderteilung und Zahlbarmachung 
 · Widerspruchsverfahren
- Antragssachbearbeitung nach dem Wohngeldgesetz (WoGG)
 · Anträge prüfen und bearbeiten
 · EDV-Eingaben
 · Bescheiderteilung und Zahlbarmachung 
- Rentenstelle (Versicherungsamt)
 · Rentenberatung (Auskünfte grundsätzlicher Art)
 · Aufnahme von Rentenanträgen
 · Kontenklärungen
Erwartet werden:
-  abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 

vergleichbare Ausbildung
-  Erfahrungen im Bereich der Aufgabenschwerpunkte bzw. die Bereit-

schaft, sich die erforderlichen Kenntnisse anzueignen
-  gute EDV-Kenntnisse in den gängigen O�  ce-Anwendungen sowie die 

Bereitschaft, sich in entsprechende Dienstprogramme einzuarbeiten 
- Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, Selbstständigkeit
- Verhandlungs- und Vermittlungsgeschick, deeskalierendes Verhalten
- Teamorientierung, Sozialkompetenz und Fortbildungsbereitschaft
- Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B
Wir bieten Ihnen:
- eine unbefristete Vollzeitstelle oder Teilzeitstelle
-  eine leistungsgerechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen des 

ö� entlichen Dienstes, z.B. Zusatzversorgungsrente
- � exible Arbeitszeiten
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die Auswahlent-
scheidung erfolgt unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsge-
setzes NRW. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persön-
licher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechen-
den Unterlagen bis zum 22.11.2018 an: 
Stadt Preußisch Oldendorf, FB Allgemeine Verwaltung – vertraulich 
(Ausschreibung Nr. 5 / 2018) 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
oder per Mail an bewerbung@preussischoldendorf.de 
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen, da die 
Bewerbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden, falls Sie 
einen ausreichend frankierten Freiumschlag mitsenden. 
Wir sichern die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs 
Monate zu. Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht auf Wunsch 
zurückgeschickt oder persönlich abgeholt, werden sie anschließend zu-
verlässig und datenschutzgerecht vernichtet. 
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Kuhle unter der Rufnummer 05742/9311-23 
zur Verfügung.                                               Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die Stadt Preußisch Oldendorf
sucht zum 01.04.2019 eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n (m,w,i) oder ver-
gleichbare Ausbildung in Teilzeit (27 Wochenstunden)
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9a TVöD.
Das Aufgabengebiet umfasst den Bereich Bauordnung u.a.
Die Aufgabenschwerpunkte sind:
- Bauantragsbearbeitung
- Genehmigungsfreistellungsverfahren
- Führung Straßenkataster
- Zuarbeit in der Bauleitplanung

Erwartet werden:
-  abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 

vergleichbare Ausbildung
-  GIS- Kenntnisse oder Bereitschaft, diese zeitnah zu erlernen und anzuwenden
-  CAD Kenntnisse oder Bereitschaft, die Grundkenntnisse zu erlernen und 

anzuwenden
-  ein sicherer Umgang mit den betre� enden geltenden Gesetzen und 

Satzungen
-  gute EDV-Kenntnisse sowie die Bereitschaft, sich in entsprechende 

Dienstprogramme einzuarbeiten 
- Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B
- Teamfähigkeit
- Durchsetzungsvermögen 

Wir bieten Ihnen:
- eine unbefristete Teilzeitstelle
-  eine leistungsgerechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen des 

ö� entlichen Dienstes, z.B. Zusatzversorgungsrente
- � exible Arbeitszeiten
-  abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit mit hoher Eigenver-

antwortung 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die Auswahlent-
scheidung erfolgt unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsge-
setzes NRW. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persön-
licher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechen-
den Unterlagen bis zum 19.11.2018 an: 
Stadt Preußisch Oldendorf, FB Allgemeine Verwaltung – vertraulich 
(Ausschreibung Nr. 2 / 2018) 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
oder per Mail an bewerbung@preussischoldendorf.de 
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen, da die 
Bewerbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden, falls Sie 
einen ausreichend frankierten Freiumschlag mitsenden. 
Wir sichern die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs 
Monate zu. Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht auf Wunsch 
zurückgeschickt oder persönlich abgeholt, werden sie anschließend zu-
verlässig und datenschutzgerecht vernichtet. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Heidenreich unter der Rufnummer 
05742/9311-50 zur Verfügung.          Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Preußisch Oldendorf
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine kaufmännische Fachkraft (m,w,i) 
mit dem Schwerpunkt Buchhaltung, Steuern
oder eine Person mit vergleichbarer Ausbildung ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer Wochenarbeitszeit von 19,5 
Stunden. Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet.
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 TVöD/VKA.
Die Aufgabenschwerpunkte sind:
- Buchungen Debitoren, Kreditoren, Sachkonten
- Abstimmarbeiten O� ene Posten Liste
- Vorbereitende Jahresabschlussarbeiten
- Anlegen und P� egen der Debitoren- und Kreditorenstammdaten
-  Bewertung von Verwaltungsvorgängen unter dem Aspekt der UMST-

P� icht (Mitarbeit bei der Einführung/Umsetzung des § 2b UStG)
-  Mitarbeit bei der Einführung eines innerbetrieblichen Kontrollsystems 

für steuerliche Sachverhalte (Tax Compliance Management System)
Erwartet werden:
- abgeschlossene Ausbildung wie oben genannt
- Berufserfahrung im beschriebenen Aufgabengebiet
-  gute EDV Kenntnisse, Erfahrung im Umgang mit einem Buchhaltungs-

programm, idealerweise KIRP und PSM 
- hohe A�  nität zu Zahlen
- sorgfältige, präzise und selbständige Arbeitsweise
- Teamfähigkeit
Wir bieten Ihnen:
-  eine leistungsgerechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen des 

ö� entlichen Dienstes, z.B. Zusatzversorgungsrente
- � exible Arbeitszeiten
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die Auswahlent-
scheidung erfolgt unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsge-
setzes NRW. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persön-
licher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechen-
den Unterlagen bis zum 12.11.2018 an: 
Stadt Preußisch Oldendorf, FB Allgemeine Verwaltung – vertraulich 
(Ausschreibung Nr. 3 / 2018) 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
oder per Mail an bewerbung@preussischoldendorf.de 
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen, da die 
Bewerbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden, falls Sie 
einen ausreichend frankierten Freiumschlag mitsenden. 
Wir sichern die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs 
Monate zu. Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht auf Wunsch 
zurückgeschickt oder persönlich abgeholt, werden sie anschließend zu-
verlässig und datenschutzgerecht vernichtet. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Hegi-Koch unter der Rufnummer 
05742/9311-27 zur Verfügung.              Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Berliner Str. 23a | Tel. 0 57 42 - 55 71

MALERFACHBETRIEB MICHAEL KOHNERT
Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge

KELLERSANIERUNG ?
REMMERS ! 

Werte schaffen. Werte schützen.

Anzeige_Schützenfest_88,5x50_88,5x50  14.02.17  09:45  Seite 1

Wir sind Ihr kompetenter Partner.

Sprechen Sie uns an!

www.zahnarzt-bad-essen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gartenstraße 27  -  49152 Bad Essen 
Tel.: 05472-5627  

Lebensqualität durch Zahnimplantate 
Feste Zähne an einem Tag 
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In Preußisch Oldendorf!

Mo. 14:30 - 18:00  ·  Fr. 09:00 - 13:00     •    Spiegelstr. 5 · Tel. 05742 - 70 46 64

Schuhreparatur-Annahmestelle
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um den Fuß!

REHMANN
Schuhhaus & Orthopädie

Ihre Kfz-Versicherung
einfach wechseln:

Das war noch 
nie so einfach.

einfach wechseln:

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstraße 12a, 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 9185373
Mobil 0151 46526582

Wechseln Sie jetzt zur Kfz-Versicherung der SIGNAL IDUNA, die  
2018 zum siebten Mal in Folge von Focus Money als „Fairster Kfz-
Versicherer“ ausgezeichnet wurde. 

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Hannah Tiemann, Auf dem Balkenkamp 4, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 14. August 2018 in  Lübbecke
Leni Neufeld, Limbergstraße 30, Preußisch Oldendorf, geboren am 
26. August 2018 in Minden
Lena So� e Knollmann, Glösinghauser Straße 2 A, Preußisch Oldendorf, 
geboren am 11. September 2018 in Herford
Joshua und Johanna Falk, Schulstraße 40, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 12. September 2018 in Minden
Leni und Mia Fricke, Niedersachsenweg 8, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 12. September 2018 in Osnabrück
Finn Göritz, Leverner Straße 37, Preußisch Oldendorf, geboren am 
12. September 2018 in Lübbecke
Finn Weibert, Börninghauser Weg 8, Preußisch Oldendorf, geboren am 
18. September 2018 in Melle
Finja Berling, Getmolder Straße 22, Preußisch Oldendorf, geboren am 
18. September 2018 in Lübbecke
Antonya Elena Badea, Mindener Straße 10, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 22. September 2018 in Lübbecke
Eheschließungen
Kristina Schütz und Michael Corduan, Schützenstraße 11 C, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 7. September 2018 in Stemwede
Beate Renelt und Heiko Büschler, Asseburgstraße 15, Hannover, geheira-
tet am 21. September 2018 in Preußisch Oldendorf
Kerstin Meyer, Niedringhausener Straße 190, Hüllhorst, und Atakan 
Dokuz, Osnabrücker Straße 19, Lübbecke, geheiratet am 22. September 
2018 in Preußisch Oldendorf 
Susanne Abrams und Andri Reimer, Sportplatzstraße 13 A, Espelkamp, 
geheiratet am 22. September 2018 in Preußisch Oldendorf  
Jana Baum und Patrick Vormschlag, Am Kohlgraben 3, Minden, geheira-
tet am 22. September 2018 in Preußisch Oldendorf 
Ilona Wenzel und Sebastian Vogt, Am Waldbach 19, Espelkamp, geheira-
tet am 2. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf
Maria Kopp und Johann Bechstedt, Röthewiesen 15, Espelkamp, geheira-
tet am 10. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf
Sandra Kurth und Stephen Sandford, Zur Freiheit 1 C, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 10. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf
Justina Derksen, Im Osttor 4, Preußisch Oldendorf, und Stefan Stach, An der 
Apke 4, Bad Essen, geheiratet am 13. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf
Sara Pustal und Hans-Benjamin Hölscher, Ernst-Ludwig-Straße 2, Preu-
ßisch Oldendorf, geheiratet am 13. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf
Maria Bessel und Valeri Mehler, Intruper Weg 8, Lengerich, geheiratet am 
13. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf 

Altersjubiläen
Anna Kleine-Döpke, Eickwiesenstraße 16, Preußisch Oldendorf, feiert am 
3. November 2018 ihren 94. Geburtstag
Wilhelm Bettenbrock, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 
4. November 2018 seinen 86. Geburtstag
Karl Große-Nobis, Schulweg 22, Preußisch Oldendorf, feiert am 11. No-
vember 2018 seinen 91. Geburtstag
Erna Queisner, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 27. Novem-
ber 2018 ihren 95. Geburtstag 
Else Weber, Tonstraße 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 28. November 
2018 ihren 90. Geburtstag
Helmut Recker, Jahnstraße 1, Preußisch Oldendorf, feiert am 30. Novem-
ber 2018 seinen 82. Geburtstag
Elfriede Hess, Bergstraße 8, Preußisch Oldendorf, feiert am 29. November 
2018 ihren 90. Geburtstag
Ehejubiläen
Lilli und Juri Keller, Großer Garten 6, Preußisch Oldendorf, feiern am 
6. November 2018 das Fest der Goldenen Hochzeit
Christa und Reinhard Seelmeyer, Friedensstraße 5, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 27. November 2018 das Fest der Diamantenen Hochzeit 
Irmgard und Siegfried Budde, Bergstraße 18, Preußisch Oldendorf, feiern 
am 29. November 2018 das Fest der Goldenen Hochzeit
Ilse und Hans-Erich Nimzik, Blasheimer Busch 15, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 29. November 2018 das Fest der Diamantenen Hochzeit 
Sterbefälle
Kurt Lindenblatt, Wilhelm-Busche-Straße 8, Preußisch Oldendorf, gestor-
ben am 27. August 2018 in Lübbecke im Alter von 82 Jahren
Viktor Sirenko, Eickwiesenstraße 5, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
13. September 2018 in Preußisch Oldendorf im Alter von 54 Jahren 
Martin Schnittger, Zur Alten Brücke 9, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 18. September 2018 in Bad Oeynhausen im Alter von 85 Jahren
Wilhelm Klausing, Glösinghausen 10, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
23. September 2018 in Bünde im Alter von 83 Jahren
Gretlies Quade, Westweg 2, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
27. September 2018 in Damme im Alter von 69 Jahren
Hermann Düsterberg, An den Quellen 1, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 1. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf im Alter von 88 Jahren
Günter Schildmann, Jahnstraße 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
2. Oktober 2018 in Lübbecke im Alter von 77 Jahren
Margarita Redekopp, In der Siedlung 15, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 3. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf im Alter von 81 Jahren
Heinrich Voß, Mittelweg 7, Preußisch Oldendorf, gestorben am 4. Oktober 
2018 in Preußisch Oldendorf im Alter von 78 Jahren
Martin Willmann, Im Holz 11, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
5. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf im Alter von 51 Jahren
Manfred Lammert, Lilienweg 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
6. Oktober 2018 in Preußisch Oldendorf  im Alter von 67 Jahren 

Stand: 15.10.2018
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Gratis
Regenschirm
Gratis
Regenschirm
Beim Kauf eines 
CAMEL ACTIVE 
Outfits ab einem 
Einkaufswert von 
200 Euro.
Solange der Vorrat reicht.

Mo. - Fr.  
9:00 - 18:30 Uhr

Sa.  
9:00 - 14:00 Uhr

Rahden · Telefon 05771 / 1517
www.lange-herrenmode.de

www.wolkenweich.de

Qualität direkt ab Werk.

 

Besuchen Sie uns:  
Langekamp 3, 32312 Lübbecke, Fon: 05741/301890, Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

GesUndes sitzen, MassGeschneidert.

in Lübbecke 

Mo. – Fr. 

9 – 18 Uhr

Unsere ProdUkte sind:

· handwerklich gefertigt
· ergonomisch angepasst
· schadstoffkontrolliert

Informationsveranstaltung 
zur ökologischen Umgestaltung der Bruchriede in Bad Holzhausen

Die Stadt Preußisch Oldendorf plant im Rahmen der ökologischen Umge-
staltung die Umlegung der Bruchriede im Stadtteil Bad Holzhausen. Die 
wesentlichen Ziele der Umlegung des rund 1,3 km langen Gewässerab-
schnittes bestehen in der Scha� ung der ökologischen Durchgängigkeit 
sowie in der Verbesserung des Hochwasserschutzes.
In einer Informationsveranstaltung soll der aktuelle Planungsstand zur 
Umlegung der Bruchriede der Ö� entlichkeit vorgestellt werden. 
Die Informationsveranstaltung � ndet statt am Dienstag, den 30.10.2018, 
um 17 Uhr, in der Aula der Sekundarschule, O� elter Weg 21, Preußisch 
Oldendorf. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Preußisch Oldendorf, den 12.10.2018
Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Für einen Tag Bürgermeisterin 
Michelle Hingst war für einen Tag Bürgermeisterin in Preußisch 
Oldendorf
Aktion für Sekundarschülerinnen anlässlich des Weltmädchentags

Auf der ganzen Welt werden 
Mädchen und junge Frauen 
aus Entscheidungsprozessen 
ausgeschlossen. Selbst 
Deutschland schneidet bei 
politischer Gleichberechtigung 
nur mittelmäßig ab und landet 
im internationalen Vergleich 
nur auf Platz 13. Der Anteil 
weiblicher Abgeordneter liegt 
aktuell bei 31 Prozent und ist 
im Vergleich zur vorherigen 
Legislaturperiode um 6 Prozent 
gesunken. Die besten Chancen 
auf eine politische Karriere 
haben Mädchen in nordischen 

Ländern. In der Kommunalpolitik sind Frauen häu� g noch deutlicher 
unterrepräsentiert. Von den 26 Mitgliedern sind nur drei Frauen im Rat 
der Stadt Preußisch Oldendorf. Eine Bürgermeisterin gibt es im gesamten 
Kreis Minden-Lübbecke derzeit nicht mehr. 
Letzten Freitag schlüpfte die 14-jährige Sekundarschülerin Michelle 
Hingst allerdings in die Rolle der Bürgermeisterin und begleitete Bürger-
meister Marko Steiner als Amtskollegin. Der Tag begann um 8.00 Uhr im 
Büro des Bürgermeisters. Michelle Hingst nahm auf dem Chefsessel Platz 
und wurde von Herrn Steiner mit vielen Infos in ihr Amt eingeführt. Eine 
Stunde später stand dann ein Termin in Bad Holzhausen auf dem Plan. 
Dort wurde der innogy-Klimaschutzpreis zusammen mit dem innogy-
Kommunalbetreuer an den Waldkindergarten „Die Glückspilze“ überge-
ben. Diese Auszeichnung für besonderes Engagement im Umweltschutz 
ist mit einem Preisgeld von 1.000 Euro verbunden. Nach der Rückkehr 
ins Rathaus lernte Michelle Hingst einen Teil des Verwaltungspersonals 
kennen und wurde von Fachbereichsleiterin Marlies Bormann begrüßt 
mit den Worten: „Guten Morgen, ich bin Ihre Stellvertreterin!“ Später nah-
men sich die drei Ratsfrauen Iris Pfei� , Hannelore Lösche und Marlotte 
Oestreich Zeit, über ihren politischen Werdegang zu berichten und über 
die Notwendigkeit von mehr Frauen in der Politik zu diskutieren. 
Die Aktion „Bürgermeisterin für einen Tag“ fand zum zweiten Mal im 
Rahmen des Weltmädchentags statt und ist eine Kooperation der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Preußisch Oldendorf mit der 
Schulsozialarbeit der Sekundarschule. 

Michelle Hingst hat eine Menge über die 
Aufgaben und Tätigkeiten von Bürgermeis-
ter Marko Steiner gelernt.

Einblicke in die Kommunalpolitik: (v.l.) Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller, 
Ratsfrau Hannelore Lösche, Sekundarschülerin Michelle Hingst sowie die Ratsfrau-
en Iris Pfei�  und Marlotte Oestreich im Gespräch.

DIE STADT INFORMIERT
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GRÜNER

WIRD’S

NICHT!

Jetzt 
ein Angebot

einholen!

DIE NEUE ALLIANZ
AUTOVERSICHERUNG:

JETZT 
WECHSELN!
GÜNSTIGER ALS DU DENKST. 
LEISTUNGSSTARK WIE ERWARTET.

Wilhelm Pörtner
Allianz Generalvertretung
Mindener Straße 32
32361 Preußisch Oldendorf
wilhelm.poertner@allianz.de
www.allianz-poertner.de
Tel. 0 57 42.22 02

Osnabrücker Str. 324
49152 Bad Essen Tel. 0 54 72-95 99 91
Ortsteil Wehrendorf Fax 0 54 72-95 99 92

Matratzen-

Studio &

Ladestr. 1
32361 Pr. Oldendorf

Telefon: 0 57 42 96 98-0
Telefax: 0 57 42 16 74

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:
Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com
Web: www.becker-holz.com

Aktuelle Bodenbeläge auf 600 m² Ausstellungsfläche
vielfältiges Türenangebot · Interessante Wandgestaltungsideen

Ladestr. 1, 32361 Pr. Oldendorf, Telefon: 0 57 42 96 98-0, Telefax: 0 57 42 16 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 6.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com, Web: www.becker-holz.com

- Aktuelle Bodenbeläge auf

 600 m² Ausstellungsfläche

- vielfältiges Türenangebot

- Interessante Wandgestaltungsideen

Ladestr. 1, 32361 Pr. Oldendorf, Telefon: 0 57 42 96 98-0, Telefax: 0 57 42 16 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 6.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com, Web: www.becker-holz.com

- Aktuelle Bodenbeläge auf
 600 m² Ausstellungsfläche

- vielfältiges Türenangebot

- Interessante
 Wandgestaltungsideen

1

2

3

8.00 – 18.00 Uhr

Einladung zum Neugeborenen-Empfang 
„Willkommen in Preußisch Oldendorf“

Am Samstag, 17. November 2018, 
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 
laden Bürgermeister Marko Steiner, 
Standesbeamtin Christina Wend-
land und Gleichstellungsbeauftrag-
te Andrea Kneller alle Eltern, die in 
diesem Jahr sowie im November 
und Dezember letzten Jahres Nach-
wuchs bekommen haben, herzlich 
zum Neugeborenen-Empfang ein! 
Geschwisterkinder dürfen natürlich 
auch gerne teilnehmen. Veranstaltungsort ist die Mensa der Sekundar-
schule, O� elter Weg 21, in Preußisch Oldendorf.
Neben dem geselligen Beisammensein bei Ka� ee und Kuchen möchten 
wir unsere jüngsten Einwohnerinnen und Einwohner gerne mit einem 
kleinen Geschenk begrüßen und die Eltern über Betreuungsmöglichkei-
ten und Angebote für junge Familien in Preußisch Oldendorf informieren. 
Mit dabei sind die Familienbildung PariVital, die „Frühen Hilfen“ vom 
Kreis Minden-Lübbecke, das Projekt Café Kinderwagen des AK Asyl PrO, 
Still- und Laktationsberaterin Bettina Bollmann-Koch sowie die pädago-
gischen Lebenshilfen FLIO.
Wir freuen uns auf einen schönen und informativen Nachmittag und 
bitten bei Teilnahme um eine kurze Anmeldung per Tel. 05742 931138 
oder per E-Mail: a.kneller@preussischoldendorf.de.

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Marion Vogt hat eine Buchempfehlung geschrie-
ben zu einem Buch, von dem sie möchte, dass es 
möglichst viele Menschen lesen. 
Aufmerksame Leser/innen unserer Rubrik „Preu-
ßisch Oldendorf liest!“ werden sich vielleicht 
erinnern, dass dieses Buch vor einem Jahr  schon 
einmal vorgestellt wurde. Wir haben uns ent-
schieden, trotzdem diese erneute Empfehlung zu 
verö� entlichen. Das Thema des „Bienensterbens“ 
bleibt wichtig für uns Menschen!
Der Roman „Die Geschichte der Bienen“ von Maja Lunde ist ein Plädoyer 
für mehr Respekt gegenüber der Natur und gegen ihre rücksichtslose 
Ausbeutung. Die Autorin macht deutlich, dass im Ökosystem der Erde 
auch kleinste Lebewesen wichtige Funktionen erfüllen, der Mensch 
jedoch dieses komplexe Zusammenspiel unumkehrbar zerstört. 
Maja Lunde erzählt parallel drei Geschichten, die sich auf verschiedene 
Weise um das Verhältnis zwischen Bienen und Menschen drehen und am 
Ende überraschend miteinander verknüpft werden.
Die erste Geschichte spielt in der Mitte des 19. Jahrhunderts in England. 
Protagonist ist William Savage, ein studierter Biologe, der mit seinem klei-
nen Sämereienladen seine zehnköp� ge Familie kaum ernähren kann und 
an seinem eintönigen Leben verzweifelt. Als er nach der Lektüre eines 
Imkereibuches beginnt, die Verhaltensweisen von Bienen zu beobachten, 
erwacht der Forscher wieder in ihm. Er beginnt mit der Entwicklung eines 
artgerechten Bienenstockes, der die bisher verwendeten Körbe, in denen 
bei der Honigentnahme auch die Bienenbrut zerstört wird, ersetzen 
soll. Doch auch andere Er� nder beschäftigen sich mit diesem Problem 
und sind ihm immer einen Schritt voraus. Schließlich gibt William nach 
jahrelangen erfolglosen Bemühungen entmutigt und mittellos auf.
Die zweite Geschichte spielt in unserer Zeit, in Ohio. Die Hauptperson 
ist George, der die Imkerei von seinem Vater und Großvater übernom-
men hat. Ebenso ist es seit Generationen üblich, die Bienenstöcke nach 
alten Plänen aus dem Familienbesitz selbst zu bauen, statt industriell 
gefertigte Kästen einzusetzen. George träumt davon, den Betrieb zu 
vergrößern, um ihn in ein paar Jahren traditionsgemäß an seinen Sohn 
weiterzugeben. Doch ihn bedrücken � nanzielle Sorgen, denn gegen die 
Großunternehmen, die ganze Lastwagen voller Bienenvölker vermieten, 
damit sie riesige Monokulturen bestäuben, hat er keine Chance. Auch 
die Nachrichten über das Verschwinden der Bienen bereiten George 
schla� ose Nächte. Und trotz seiner Fürsorge für seine Bienen sind auch 
seine Bienenstöcke eines Morgens leer.
Die dritte Geschichte führt uns nach China im Jahr 2098. Die westlichen 
Industrienationen existieren nicht mehr. Obwohl die ökologische 
Katastrophe lange vorhersehbar war, hat man dort bis zuletzt Wirt-
schaftswachstum und Gewinnmaximierung propagiert. Im Jahr 2045 
verschwanden die Bienen vollständig, was in kürzester Zeit dazu führte, 
dass es keine Futterp� anzen mehr gab, dann keine Milchprodukte, kein 
Fleisch. Der Nahrungsmangel kostete den Großteil der Weltbevölkerung 
das Leben.
Einzig China hat frühzeitig reagiert. Die arme Landbevölkerung, mit 
der man noch nie zimperlich umgegangen ist, wurde verp� ichtet, als 
menschliche Bestäuber die Aufgaben der Insekten zu übernehmen. Auch 
Tao, die Protagonistin des dritten Teils, ist Bestäuberin. Sie leidet ständig 
unter Hunger, denn mit geringen Essensrationen soll das Körpergewicht 
niedrig gehalten werden. Als ihr Sohn nach einem mysteriösen Unfall 
fortgebracht wird, macht sie sich verzweifelt auf die Suche nach ihm. In 
den Überresten der vergangenen Zivilisation stößt sie auf alte Zeitungs-
artikel und begreift, wie es zu der jetzigen Situation kommen konnte. Sie 
� ndet auch ein Buch über Bienen, das zum Bindeglied zwischen den drei 
Geschichten wird und am Ende ein winziges Fünkchen Ho� nung gibt.
Die „Geschichte der Bienen“ zeichnet ein beängstigendes Szenario 
unserer nahen Zukunft. Es bleibt nur zu ho� en, dass wir es nicht so weit 
kommen lassen. 
Herzliche Einladung in die Stadtbücherei, wo Sie das vorgestellte Buch 
ausleihen können. Die Ö� nungszeiten stehen wie immer auf der ersten 
Innenseite des Rundblicks.

DIE STADT INFORMIERT
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Stimmen Sie sich bei  
Glühwein, Bier und 

mehr auf die  
schönen Festtage ein!

Parkplatz Bremer Str. 5b 
Lammersiek / Pluntke

NEU in Pr. Oldendorf!

Hier trifft man sich!

Glühhütte
26.11. – 9.12.18
täglich von 17–22 Uhr

Mitteleuropäische Winterzeit
Die mitteleuropäische Winterzeit beginnt am 
letzten Sonntag im Oktober. In diesem Jahr 
werden die Uhren am Sonntag, 28. Oktober 
2018 um 3.00 Uhr in der Frühe um eine Stunde 
zurückgestellt.

Lautstark und selbstbewusst – Mädchen feiern 
Weltmädchentag mit großer Mädchen-Disco in Preußisch Oldendorf

Anlässlich des Weltmädchentages feierten am 12. Oktober viele Schü-
lerinnen der Jahrgänge fünf bis acht der Sekundarschule und einige 
des vierten Jahrgangs der Grundschule Preußisch Oldendorf eine stim-
mungsvolle und lustige Mädchen-Party im Jugendtre�  der Stadt Preu-
ßisch Oldendorf. Der Einladung von Andreas Keller und Andrea Kneller 
(beide Stadt Preußisch Oldendorf ), Maren Quast (Schulsozialarbeit 
Grundschule) sowie Janin Gilbert und Thorsten Klötzel (Schulsozialarbeit 
Sekundarschule) folgten über 60 Mädchen aus dem Stadtgebiet, aber 
auch aus Lübbecke und Stemwede. Viele von ihnen hatten bereits in den 
letzten Jahren mitgemacht und waren sofort Feuer und Flamme, als die 
diesjährigen Anmeldungen über das Team Schulsozialarbeit verteilt wor-
den sind. Für ihre Teilnahme erhielten die Schülerinnen in diesem Jahr 
ein pinkfarbenes  Bandana mit dem Aufdruck „Weltmädchentag 2018“, 
das sie sich um den Kopf oder ums Handgelenk banden. 
Den Abend läutete Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller ein. Sie 
informierte die Mädchen kurz und prägnant über die Hintergründe des Welt-
mädchentags und wies darauf hin, dass es in vielen Ländern noch ungleiche 
Rechte für Mädchen und Jungen gebe. Beispielsweise dürfen Mädchen nicht 
überall zur Schule gehen und müssen somit ein Leben lang in � nanzieller 
Abhängigkeit leben. Sie machte die Mädchen darauf aufmerksam, später 
auf eine gerechte Bezahlung am Arbeitsplatz zu achten, um so ein selbstbe-
stimmtes Leben führen zu können. Um zu verdeutlichen, wie wichtig es ist, 
auch im alltäglichen Sprachgebrauch „Schülerin“ genannt zu werden, zeigte 
die Gleichstellungsbeauftragte ein Musikvideo (youtube: „Sichtbar sein“), mit 
dem Hamburger Schülerinnen dagegen protestieren, dass im alltäglichen 
Sprachgebrauch oft nur die männliche Form benutzt wird. 

Anschließend übergab Kneller die Moderation an die Musicaldarstellerin 
und Tanztrainerin Cecilia Korte. Diese übte mit den Mädchen verschie-
dene Tanzschritte und HipHop-Bewegungen, bevor sie die Mädchen in 
Kleingruppen aufteilte, so dass diese ihre eigene Choreogra� e zusam-
menstellen konnten. Unermüdlich wechselte Korte hierbei von Gruppe 
zu Gruppe, um den Mädchen weitere Bewegungen zu zeigen und mit 
ihnen die Choreogra� e zu verfeinern. Am Ende des Abends bildeten die 
Mädchen einen großen Kreis, in dem jede Gruppe ihre eigene „Choreo“ 
präsentieren durfte. Alle Gruppen wurden von den über 60 Teilnehmerin-
nen lautstark und stimmungsvoll bejubelt und beklatscht, und jedes 
Mädchen verließ die Tanz� äche stolz und selbstbewusst. 
Nach dem jährlichen Gruppenfoto bedankte sich das Veranstaltungsteam 
bei den Mädchen für ihre zahlenmäßig starke Teilnahme und für ihr gro-
ßes Engagement bei der Erarbeitung ihrer Tänze, bei Cecilia Korte für ihre 
Mühe mit den vielen Gruppen und ganz besonders bei Afsana Naqizada, 
einer Schülerin des neunten Jahrgangs der Sekundarschule, die den gan-
zen Abend unermüdlich gemeinsam mit dem Betreuungsteam Rohkost 
geschnitten und Getränke verteilt hat. Auch die durstigen Tänzerinnen 
bedankten sich am Ende noch persönlich bei Afsana mit einem freudigen 
Handschlag. Um 21 Uhr stiegen alle Mädchen voller Stolz, mit einem 
Lächeln im Gesicht und einem pinkfarbenen Bandana in die Autos der 
abholenden Eltern und hatten bestimmt noch lange nach dem Abend 
einen Ohrwurm von dem Lied, zu dem sie alle so fröhlich getanzt haben. 

Gruppenfoto mit Tanzlehrerin Cecilia Korte (Mitte) und Gira� e Andreas Keller 
(hinten).

Info-Abend der Sekundarschule Preußisch Oldendorf
am Donnerstag, 15.11.2018 für Eltern der 4. Klassen
sowie 
„Tag der off enen Tür“ der Sekundarschule 
am Samstag, 01.12.2018, 10.00 – 13.00 Uhr 

Am Donnerstag, 15.11.2018 � ndet um 19.00 Uhr in der 
Mensa der Sekundarschule Preußisch 
Oldendorf, O� elter Weg 21, 32361 Preu-
ßisch Oldendorf, für alle interessierten 
Eltern ein Info-Abend statt, zu dem wir 
Sie hiermit recht herzlich einladen. 
An diesem Abend möchten wir Sie über die Organi-
sation und den Aufbau unserer „Gesamtschule vor Ort“ 
informieren, natürlich auch über Erfahrungen aus dem 
Unterricht und dem Schulleben berichten. Vertreter der Elternschaft 
werden an diesem Abend ebenfalls anwesend sein und für die Beant-
wortung Ihrer Fragen zur Verfügung stehen. 
Für Ihre Terminplanung weisen wir Sie gerne schon jetzt auf unseren 
„Tag der o� enen Tür“ am Samstag, 01.12.2018, in der Zeit von 10.00 bis 
13.00 Uhr hin. Eine gesonderte Einladung hierfür wird Ihren Kindern 
rechtzeitig ausgehändigt. 

Außerdem möchten wir Sie jetzt schon über unsere Anmeldezeiten 
für den kommenden 5. Jahrgang an der Sekundarschule Preußisch 
Oldendorf informieren:
Anmeldezeitraum: 18.02.2019 – 01.03.2019 
Zeiten: Montag bis Mittwoch, 8.00 – 15.45 Uhr
 Donnerstag, 8.00 – 18.00 Uhr, und Freitag, 8.00 – 13.00 Uhr
Einzureichende Unterlagen: 
- Geburtsurkunde, 
- Halbjahreszeugnis der 4. Klasse   
- Anmeldeschein der Grundschule
Selbstverständlich stehen wir Ihnen auch persönlich zu einem 
Beratungsgespräch oder für einen individuellen Hospitationstag zur 
Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen
Christian Schä� er / Schulleiter Thorsten Waltking / Abteilungsleiter 5 – 7

DIE STADT INFORMIERT
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PR. OLDENDORFER

11. NOVEMBER 2018
40 Jahre Klappschmidt mit Tag der off enen Tür

Am Lichterglanz-Sonntag, 11.11.2018, lädt die Installations� rma 
Klappschmidt in Preußisch Oldendorf seine Kundschaft und alle Inter-
essierten zu einem ereignisreichen Tag der o� enen Tür ein.
Heinrich Klappschmidt hat vor 40 Jahren von seinem Onkel Karl Gerke-
wermann den Betrieb übernommen. Heute bietet der Familienbetrieb 
mit acht Monteuren und drei Auszubildenden individuelle Lösungen 
im Heizungsbau, im Sanitär- und Elektrobereich und deckt damit einen 
großen Bereich an Baugewerken ab.
Ein weiteres starkes Standbein ist bereits traditionell der Hausgeräte-
Kundendienst für Produkte der Firmen Miele und Siemens. Die Stärke 
liegt in der schnellen, unkomplizierten Reaktion auf Reparaturwünsche 
seitens der Kunden und die persönliche Betreuung. „Wir sind schneller 
als die Hotline der Firmen, wir sind vor Ort und kennen unsere Kunden 
und ihre Geräte!“
Am Tag der o� enen Tür erleben Sie professionelle Vorführungen einer 
Miele Bügelstation. Und der besondere Clou ist – bringen Sie Ihre 
Lieblings- oder Problemstücke mit, Sie werden sehen, wie akkurat 
und schnell Ihre Wäsche gebügelt wird. Während Sie beim Bügeln 

zuschauen, testen Sie den erlesenen Ka� eegenuss, produziert von 
stilvollen Ka� eevollautomaten.
Technische Außendienstmitarbeiter der Firmen BWT (Wassertechnik) 
und Brötje (Heizung) haben auf jede Ihrer Fragen eine auf Sie zuge-
schnittene Lösung parat. Wenn Sie eine neue Installation planen, haben 
Sie die gute Gelegenheit, sich schon mal unverbindlich zu informieren.
Doch auch die Unterhaltung der Kleinsten kommt nicht zu kurz, 
„Ramba-Zamba mit Sandra“ sorgt mit Kinderschminken und Ballonmo-
dellage dafür, dass keine Langeweile aufkommt. Ein Gewinnspiel für 
Groß und Klein sorgt für Überraschungen, und mit Leckereien vom Grill 
und den frischen Wa� eln der Schröttinghauser Landfrauen muss keiner 
hungrig nach Hause gehen. Und sollte es tatsächlich etwas kühler 
sein, können sich die Besucher im geheizten Zelt bei kalten oder auch 
bereits winterlich warmen Getränken verweilen.
Mit Ausblick auf die Adventszeit runden Krippenausstellung und 
Weihnachtsdekoration den Tag ab. Außerdem warten Jubiläums-
Schnäppchen und Sonderangebote auf Sie. 

Wir laden ein zum  Tag der  

offenen Tür 
Sonntag, 11. November von 13 bis 18 Uhr

40  
Jahre

1978 –2018

Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf

Zum Lichterglanz -20%
auf die Grundgebühr. Vom 25.10.–11.11.18

Jetzt auch 

Motorrad-
Ausbildung 

(Klasse A)

Kerstin, Christian, Irmchen und Heinrich Klappschmidt freuen sich auf zahlrei-
chen Besuch und viele interessante Gespräche während des Tags der o� enen Tür.
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VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG

Ganz neu in Ira´s Studio
Für die gestresste Sommerhaut.

Bereiten Sie Ihre Haut auf die bevorstehende Herbst/Wintersaison vor. 
Neu bei uns im Einsatz das Schallwellengerät zur Tiefenstimulation der 
Haut. Mit jeder Behandlung wird die Haut stra� er und gefestigter.
Gratis dazu gibt es im November und Dezember bei jeder Erstbehand-
lung eine Ampulle für ein entspanntes Hautgefühl.
Am Sonntag, 11. November sind wir beim Lichterglanz im MAGRO 
dabei. Hier stellen wir unsere hochwertige Kosmetik der Firma arcaya 
vor. Sie können die Produkte bei einem kleinem Make Up oder einer 
Handmassage testen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mo.–Fr.  1000 – 18 00 Uhr · Mi.  1000 – 1300 Uhr
Sa.  1000 – 14 00 Uhr 

Osnabrücker Straße 2  · Telefon 0 57 42 / 17 67

RSP-Möbel 
Preußisch Oldendorf

Lichterglanz-Sonntag: 13 bis 18 Uhr

• Polstermöbel
• Groß- und Kleinmöbel
• Rest- und Sonderposten

Wir sin
d dabei! Inh. Ira Perschel-Bredemeier *Angebot gültig vom 

01.11. bis 31.12.18

Fußpflege, Handpflege, Wellness- und Fußreflexzonenmassage,  
Kosmetik, Verkauf von Pflegeprodukten und Accessoires

Bei jeder Erstbehandlung: 

gratis Ampulle * 

für entspannte Haut

Mindener Straße 17 · 32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon 05742 / 70 22 171

Einstimmung auf den Advent mit dem 
Kneipp Verein Preußisch Oldendorf
Weihnachtsdekoration selber machen mit Christine Vrehe

Donnerstag, 15. November 2018
Draußen wird es kälter und die Zeit 
zuhause umso gemütlicher.
Backen, Teetrinken und Lesen 
macht im Winter doppelt so viel 
Spaß.
Eine schöne Weihnachtsdekorati-
on gehört in dieser Zeit dazu.
Anhand von Beispielen wird den Teilnehmern gezeigt, wie man mit 
ein paar einfachen Tricks und Handgri� en eine traumhaft schöne und 
weihnachtliche Dekoration zaubern kann. Kosten für Materialverbrauch 
entstehen. Gerne dürfen vorhandene Materialien wie Untersetzer, 
Weihnachtsschmuck … mitgebracht werden.
Tre� punkt: C. Vrehe, Spiegelstraße 11, Preußisch Oldendorf,
Beginn 17.00 Uhr, Anmeldung bitte bis zum 8. November 2018 unter 
05742 7045573, Michèle Rothardt.
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Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

Waldorfkindergarten Lübbecke – Martinsbasar am 3.11. 
Kerzen ziehen, Puppenspiel und Kinderstand für die Kinder

Am Samstag, 3. November 2018 lädt der Waldorfkindergarten in 
Stockhausen von 11 bis 17 Uhr zum Martinsbasar ein. Der Kindergarten 
wird in festliches Licht getaucht, und Groß und Klein sind eingeladen, 
in herzlicher Atmosphäre handwerklich gefertigte Unikate aus Holz, Filz, 
Wolle, Papier und Sto�  zu bestaunen und zu erwerben. So besteht die 
Möglichkeit, Laternen, Fensterbilder, Pferdeleinen, Armbänder, Mobilés, 
Holzarbeiten und vieles mehr zu entdecken.
Dabei ist der Martinsbasar Anfang November schon seit vielen Jahren 
ein fester Termin im Kalender. Nicht nur für die vielen Besucher, allen 
voran auch für die Eltern vom Basarkreis. Dessen Leiterin Hanna Wetter 
erläutert: „Klassisch, aber auch immer wieder neu, sind unsere aufwän-
digen Filzarbeiten, wie z.B. Filztiere, Wurzelkinder und Zwergenreigen. 
Wir nehmen aber immer noch aufwändigere Objekte neu hinzu. Und das 
Schöne ist, die Kinder erleben, dass die Eltern selber basteln, und sind 
ermutigt, auch etwas auszuprobieren.“

Handverlesene Aussteller aus der 
Region erweitern das Angebot an 
Dekorativem und Nützlichem auf 
dem kleinen Kunsthandwerker-
Markt: selbst gemachte Seifen, 
Töpferarbeiten, genähte Taschen, 
lesenswerte Bücher, ein Spinnrad 
zur Herstellung von Wolle. Auch 
winterliche und vorweihnachtliche 
Artikel wie Lichter und Kerzen 
werden auf dem Basar nicht fehlen.
Die Kinder haben an diesem Tag 
unter anderem die Möglichkeit, 
Kerzen zu ziehen und eigene Uni-

kate selbst herzustellen. In der Kinderhöhle können die Kinder aber auch 
selbst Gebasteltes von Kindern direkt erwerben. Außerdem freuen sich 
bereits alle auf das Puppenspiel „Maschenka und der Bär“, das um 13 und 
um 15 Uhr aufgeführt wird.
Der beliebte Ka� ee- & Kuchen-Basar mit leckeren selbst gebackenen 
Kuchenspezialitäten und Würstchen vom Grill runden das Angebot ab.
Alle interessierten Eltern und Kinder haben während des Martinsbasars 
zusätzlich die Chance, einen Einblick in die Räumlichkeiten und die 
Abläufe des Kindergartens zu gewinnen. Jana Hagemeier, Leiterin des 
Kindergartens: „An so einem Festtag steht der Kindergarten natürlich 
Kopf. Trotzdem bieten wir einen Infostand und stehen gern zur Verfü-
gung, unser Konzept und die Vorzüge für die Kinder zu erläutern.“
Waldorfkindergarten Lübbecke, Am Esch 1, 32312 Lübbecke-Stock-
hausen, Tel. 05741 20962, kontakt@waldorfkindergartenluebbecke.de, 
www.waldorfkindergarten-luebbecke.de

Marta, Mila, Mariella, Linn und Satya 
zeigen schon erste von den Müttern 
gebastelte Ausstellungsstücke.

Allgemeine Hochschulreife und 
berufl iche Inhalte auf einen Streich

Die Vielfältigkeit des Berufskollegs Lübbecke 
bietet die Möglichkeit, gleichzeitig das Abitur und, je nach Schwerpunkt, 
wesentliche beru� iche Kenntnisse zu erlangen. Dadurch steigen die 
Chancen, später das gewünschte Studium oder den passenden Ausbil-
dungsplatz zu erhalten, enorm an.
Um sich über diese vielfältigen Möglichkeiten zu informieren, sind die 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 bzw. 10 sowie deren 
Eltern und Erziehungsberechtigte am Dienstag, den 6.11.2018, um 
18.00 Uhr in das Forum G109 des Berufskollegs Lübbecke herzlich 
eingeladen.
An diesem Abend wird das beru� iche Gymnasium in den Bereichen Wirt-
schaft und Verwaltung (Wirtschaftsgymnasium) bzw. Gesundheit und 
Soziales, Schwerpunkt Pädagogik (Erzieher/-in), vorgestellt. Die Besu-
cherinnen und Besucher erhalten Informationen zu den Anforderungen, 
Aufnahme- bzw. Abschlussbedingungen und Pro� len der gymnasialen 
Oberstufen. Nach einem informativen Vortrag durch die Schulleitung 
und Abteilungsleitung besteht die Möglichkeit, sich während eines 
Gallery-Walk einen Überblick über die unterrichtlichen Inhalte, Projekte 
und das Schulleben zu verscha� en. Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte aus den Bildungsgängen stehen dabei kompetent zur Seite. 
Abschließend kann man bei einem Schulrundgang einen ersten Eindruck 
von der sehr gut ausgestatteten Schule erhalten.
Das Wirtschaftsgymnasium und das Beru� iche Gymnasium für Ge-
sundheit und Soziales am Berufskolleg Lübbecke sind eine sinnvolle 
Alternative für Schülerinnen und Schüler, die ein Studium in diesen 
Schwerpunkten anstreben oder eine höherwertige Berufsausbildung 
absolvieren möchten. Beide Bildungsgänge enden mit der vollen 
Allgemeinen Hochschulreife (Abitur). Im Beru� ichen Gymnasium für 
Gesundheit und Soziales besteht sogar die Möglichkeit, begleitend den 
Berufsabschluss Erzieher/-in zu erlangen.
Eine Anmeldung für diese Bildungsgänge ist ab Februar 2019 für das 
Schuljahr 2019/20 wieder möglich.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Berufskollegs Lüb-
becke zu � nden: www.berufskolleg-lk.de.

Lust auf Besuch?
Südamerikanische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Austauschschüler der Anden-
schule Bogota wollen gerne einmal 
den Verlauf von Jahreszeiten 
erleben. Dazu sucht das Humbold-
teum Familien, die o� en sind, einen 
südamerikanischen Jugendlichen 
(15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf Zeit 
aufzunehmen. Spannend ist es, mit 
und durch den Austauschschüler 
den eigenen Alltag neu zu erleben 
und gleichzeitig ein Fenster zu 
Shakiras fantastischem Heimatland 
aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka 
Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild, das wir von Kolum-
bien haben, nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch 
als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. 
Ihr potentielles kolumbianisches Kind auf Zeit ist schulp� ichtig und soll 
die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt 
bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 09. Februar 2019 bis Samstag, 
den 29. Juni 2019. Wer Kolumbien kennen lernen möchte, ist zu einem 
Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fra-
gen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum, 
Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711 2221400, Fax 0711 2221402, 
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com.
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Freitag 9. November 2018
 ab 19 Uhr
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Landhaus Blankenstein
Dummerter Straße 40

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Telefon 05742 9697-30

post@landhaus-blankenstein.de
3www.landhaus-blankenstein.de 7

Holen Sie sich  
die Zukunft  
nach Hause!

Viessmann Brennstoffzellen-
Heizung Vitovalor.  
Jetzt Strom erzeugen statt 
Strom verbrauchen.

Osnabrücker Straße 20
32361 Preußisch Oldendorf 

Tel.: (0 57 42) 22 22
E-Mail: info@heinecke-haustechnik.de
www.heinecke-haustechnik.de

Finanzieren Sie Ihre  
Heizungsanlage ab  

69,– Euro / Monat.

 LOHN UND GEHALT  
 BUCHHALTUNG

Tagesworkshops für einen 
optimierten Umgang mit 
Lexware, damit Ihre Lohn- und 
Gehaltsvorgänge bzw. Ihre Finanzbuch-
haltung effektiver erledigt werden kann.  
 
Abgestimmt auf Ihr Unternehmen für 1 bis 2 Personen.

WORKSHOPS
LOHN UND GEHALT 

Einfach
online
buchen!
online
buchen!

SVEN BECKER 
Telefon 05742 7015050 
info@svenbecker-owl.de

Schnäppchenjagd in Kita „Max und Moritz“
24. Secondhand-Basar / Spielzeugbörse 

Der Förderverein Kindergarten Max und Moritz e.V. veranstaltet am 
Samstag, 17.11.2018 von 14.00 bis 16.30 Uhr wieder seinen traditionellen 
Secondhand-Basar bzw. Spielzeugbörse in den Räumlichkeiten der DRK-
Tageseinrichtung für Kinder „Max und Moritz“, Otto-Hahn-Str. 18, in Bad 
Holzhausen. 
Für schwangere Frauen (nach Vorlage eines gültigen Mutterpasses) ist 
bereits um 13.30 Uhr Einlass. 
Nähere Informationen zum Second-Hand-Basar (Spielzeugbörse) kön-
nen bei Stefanie Kramme (1. Vorsitzende des Fördervereins) per E-Mail 
FV_Kiga_MaxundMoritz@gmx.de erfragt werden. Eine große Anzahl von 
Anmeldungen durften wir seit Anfang Oktober entgegennehmen. 
„Da wird so manches schöne Teil zu einem interessanten Preis zu 
bekommen sein“, verspricht Stefanie Kramme, die schon seit einigen 
Jahren diesen Basar organisiert und durchführt. „Ohne die tatkräftige 
Unterstützung von vielen ehemaligen Kita-Eltern, den neuen Kita-Eltern, 
dem Erzieher-/innen-Team, der Kitaleitung sowie meiner Familie und 
meinen Kolleginnen aus dem Vorstand wäre so eine Veranstaltung nicht 
möglich. Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Helferinnen und 
Helfern herzlich bedanken! Ihr seid klasse!“
Aufgrund der großen Nachfrage können wir leider seit Mitte Oktober kei-
ne weiteren Anmeldungen mehr entgegennehmen. Wir bitten vielmals 
um Verständnis. 
Gut erhaltene, frisch gewaschene und � eckenlose Baby- und Kinderbe-
kleidung für die Herbst-/Winter-Saison in unterschiedlichen Größen sowie 
Umstandsmode, Schuhe, Sportbekleidung, Badeanzüge, Badehosen, Fuß-
ballschuhe, Kinderwagen, Buggys, Autositze, Fahrradsitze, Fahrradhelme, 
Inline-Skater, Rollschuhe, Bücher, CDs, Konsolenspiele und jede Art von 
Spielwaren für Mädchen und Jungen dürfen gerne den Besitzer wechseln. 
Ganz besonders steht bei diesem Basar wieder das Spielzeug im Vorder-
grund, weil es dann nur noch ein paar Wochen bis Weihnachten sind. Da 
dürfen Gesellschaftsspiele, Lego, Playmobil, Barbie und weitere Spielwa-
ren auf keinen Fall im Angebotssortiment fehlen. Bewegungsfahrzeuge, 
u.a. Bobbycar, Laufräder, Dreiräder, Trettrecker, sowie Kaufmannsläden 
und Spielküchen werden sicherlich auf neue Besitzer warten. 
In der herbstlich gestalteten und gemütlichen Cafeteria werden selbst-
gebackene Torten und Kuchen zu Ka� ee und Tee von dem Erzieher/
-innen-Team angeboten. Hier darf gerne geklönt und verweilt werden. 
Unser ehemaliger Kindergarten-Vater (auch Beisitzer im Förderverein) 
„Olli“ steht wieder hinter dem Grill, um den Schnäppchenjägern frisch 
gegrillte Bratwürstchen anbieten zu können. Beim letzten Basar wurde 

er von den treuen Schnäppchenjä-
gern schon schmerzlich vermisst! 
Auf ein gutes Gelingen ho� t und freut 
sich der Förderverein Kindergarten 
Max und Moritz e.V. mit seinem 
Basar-Team. 

25 Jahre Fohlen-Cup-Sieg
Ehemalige A-Junioren aus Holzhausen und Oldendorf feiern im 
Sportlerheim am Bahndamm

Nach der gewonnenen Vorrunde setzte man sich in der Endrunde am 
22. Februar 1993 gegen Espelkamp, Tengern und Fabbenstedt durch.
Lars Küpper („Tanker“), Markus Kühlkamp („Mücke“) und Jens Krause 
(„Mehmet“) wurden sich schnell einig: „Nach 25 Jahren wollen wir die 
Jungs noch einmal zusammentrommeln.“  Zunächst sollte das Tre� en auf 
dem Weinfest des SuS Holzhausen statt� nden. Doch schnell hatte man 
18 Zusagen für den 14. Oktober zusammen. Einladungen wurden ver-
schickt und persönliche Besuche gemacht. Auch an das Trainerteam Marc 
Rabbe/SuS, Jörg Klausmeier/OTSV und Torwarttrainer Rene Wederz/SuS 
wurde natürlich gedacht. Bereits gegen 10.00 Uhr trafen die ersten Gäste 
– einige sind aus Köln/Bergheim, Waltrop oder dem Osnabrücker Land 
angereist – ein. Bei launiger Begrüßung mit alten Fotos und einer netten 
Präsentation stimmte Coach Marc Rabbe seine Jungs auf einen bunten 
Vormittag ein. Dieser sollte dann nach einem gemeinsamen Essen und 
einigen Erfrischungen erst spät am Sonntag enden.
„Wir waren eine tolle Truppe mit Jungs aus Oldendorf, Bad Holzhausen 
und dem Eggetal, da wurde richtig gut gekickt und auch gemeinsam 
über die Zeltfeste gezogen“, schwelgte man in Erinnerungen.

Obere Reihe von links: Markus Kühlkamp, Nicki Jochens, Jan Eckstein, Marc Rabbe, 
Jörg Klausmeier, Holger Brinkmeier, Heiko Rüter, Markus Schwager, René Wederz.
Untere Reihe von links: Eike Struß, Lars Küpper, Michael Freek, Sascha Scholle, Jens 
Krause, Peter Kröker.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Bremer Straße 5 · 32361 Pr. Oldendorf
05742-920760 · www.tvlammersiek.de

Ski- undWanderfreizeitenWintersaison 2019

Info und Anmeldung:
Goldene-Horn-Straße 45 | 49152 Bad Essen | info@gottlieb-reisen.de
Telefon (0 54 72) 74 40 | Fax (0 54 72) 79 00 | www.gottlieb-reisen.de

08.02. – 16.02. Skiwelt Wilder Kaiser Brixental/Westendorf p. P. ab € 699,-
4* Hotel Jakobwirt inWestendorf
Busfahrten, Ü/HP, Skipassservice & Skipassermäßigung,
exkl. Ortstaxe, Frühstück amAnreisetag zubuchbar, zzgl. Skipässe

05.04. – 13.04. Südtirol/Reischach – Kronplatz & Dolomiten p. P. ab € 459,-
Osterferien! Hotel B&B*** Feldmessner

Busfahrten, Ü/F, Skipassservice & Skipassermäßigung,
zzgl. Skipässe, zzgl. Ortstaxe, Komfortzimmer € 539,-

Flixbusfahrer gesucht

Saisonabschlussfahrt 2018
03.11. – 04.11. Lübeck, Ü/F, Stadtführung, Begrüßungsschnaps, p. P.€ 99,-

Gottlieb´s Jause, EZ Zuschlag € 30,-

08.12.– 09.12. Hertha BSC Berlin – Eintracht Frankfurt p. P.€ 199,-
Ü/F, Sitzplatzticket Olympiastadion Berlin,
Spieltag noch nicht fix, EZ Zuschlag € 38,-

Fußballbundesliga LIVE in BERLIN 2018
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Fußballbundesliga LIVE in BERLIN 2018

Es ist soweit – Flötenanwärter starten

Nur noch wenige Tage, dann beginnt in Lashorst wie-
der ein neuer Kurs, um kleine Hände mit dem Spiel 
der Block� öte vertraut zu machen.
Dabei geht es nicht nur um das reine Flötenspiel. 
Denn neben dem damit verbundenen Lernen von 
Noten geht es ebenso um die Handhabung von 
Rhythmusinstrumenten, das Einstudieren kleiner 
Musicals sowie das Singen von Liedern.
Gruppenleiterin Anke Mewis freut sich daher schon auf Groß und Klein, 
denn auch interessierte Erwachsene haben die Möglichkeit, entspre-
chende Fähigkeiten zu erlangen. Vorkenntnisse sind dabei keineswegs 
erforderlich! Für Nachfragen und Informationen ist sie unter Tel. 0176  
211 466 83 oder per E-Mail anke.mewis@directbox.com zu erreichen.
Darum nicht mehr lange zögern, denn am 9. November heißt es bereits:
„An die Töne – fertig, los!“

„Was ich schon immer sagen wollte“ – Teil 1

Mit diesen Zeilen beginnen wir eine kleine Reise durch unsere Stimm-
gruppen. Aufmunternd sollen sie sein, interessant, vielversprechend 
und natürlich vor allen Dingen – einladend. Denn in den kommenden 
Rundblick-Ausgaben möchten wir unsere Sängerinnen und Sänger 
gerne etwas genauer vorstellen. Deutlich machen, worum es geht und 
warum wir so gerne singen.

In dieser ersten Vorstellungsrunde geht es nun unseren Bässen „an den 
Kragen“. Doch nicht, dass der starke Unterbau etwas zu befürchten hätte 
oder nicht „Herr der Noten“ wäre. Ganz im Gegenteil. Hier tummeln sich 
in froher Runde Thomas Brückner, Andreas Fischer, Reinhard Knorr, Nor-
bert Latzel und Bernd Vögeding. Und, wie es so Männer Art ist, gibt es 
natürlich hier und da immer mal eine kleine Anekdote, eine erfrischende 
Pause (gerne in der Küche vor dem Kühlschrank) und, nicht zu vergessen, 
den ein oder anderen, nicht ganz ernst zu nehmenden „Seitenhieb“.

Norbert Latzel, Andreas Fischer, Thomas Brückner, Reinhard Knorr, es fehlt Bernd 
Vögeding.

Warum sie so gerne singen, lässt sich folgendermaßen zusammenfassen: 
Freunde tre� en, Abschalten vom Alltag, Neues hören, Körper und Geist 
etwas Gutes tun, gemeinsam etwas unternehmen und noch vieles mehr.
Fragen wir nun nach den Lieblingsliedern, gehören eindeutig Stücke wie: 
Neno litasimama, Männer, Onkel Fritz aus Neuruppin oder Es gibt kein 
Bier auf Hawai mit dazu. Dabei ist es ganz egal, ob es sich um langgedien-
te Chorsänger oder erst seit kurzem dazugekommene Bässe handelt. Eins 
ist sicher, der Spaß an der Freude ist ungebrochen. Daher fragen sie auch: 
„Was ist bloß mit den echten Kerlen von heute los? – Die Stühle stehen 
jedenfalls parat, denn wir würden unsere Stimme gerne verstärken!“
Daher sei an dieser Stelle nun der Hinweis auf unsere wöchentliche Probe 
gegeben. Wir tre� en uns jeden Mittwoch von 19.45 bis 22.00 Uhr in der 
Lashorster Schule (Lübbecker Straße 4). Neu- und Wiedereinsteiger sind 
dabei gleichermaßen herzlich willkommen! Also: Warum noch warten? – 
Lieber in der nächsten Woche starten! Wir freuen uns!!!

Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Rund um die Gitarre

Am Samstag, 06. Oktober spielten Musikschüle-
rinnen und -schüler von Johanna Hespe im Haus 
des Gastes in Bad Holzhausen vor. „Früh übt sich . . 
.“ – deshalb gab jede und jeder der 20 jungen Men-
schen im Alter zwischen 8 und 16 Jahren musika-
lisch sein Bestes und erfreute damit Eltern, Verwandte und Freunde. Viele 
Kinderlieder musizierten Anna Bachwalow, Lotta Kammann, Marie und 
Sandra Schläger, Christian Bobe, Finn Noel Litau, Shari Rack, Leon Tiegel, 
Hannah Kleine-Beek, Marleen Wlecke und Kira Schellenberg. Etwas 
schwierigere Musikstücke spielten Daniel Olfert, Falk Petersmann, Joana 
Schulz, Daniel Reiswich und Finja Wiedemann vor. Fiona Frewert (10) ist 
vielseitig interessiert. Sie war mit Gesang, mit der Sopranblock� öte und 
der Gitarre zu hören. Johanna Hespe kam bei der Gelegenheit so richtig 
auf Touren, als es um die ihrer Überzeugung nach vom musikalischen 
Artensterben bedrohte Block� öte oder überhaupt den Musik- und Inst-
rumentalunterricht ging. Bei der Moderation half Joana Schulz. 

Ältere Gitarrenschüler mit jahrelanger Unterrichts- und Auftrittserfah-
rung brachten schöne Kompositionen und technische Schwierigkeiten 
zu Gehör. Julian Dykau war am Puls der Zeit mit Faded, He´s A Pirate 
und River Flows In You. Und Ronja Hähnel glänzte mit einem Valse von 
Fréderik Chopin und einer Reggae Mood. Damit es zwischen den vielen 
Einzelbeiträgen nicht langweilig wurde, hatte Johanna Hespe verschie-
dene Stücke einstudiert, die im Gitarrenensemble aufgeführt wurden 
und den schönen und feinen Gitarrenklang zum Ausdruck brachten. Zum 
heiteren Ausklang sangen, begleitet von den Gitarristen, Fiona Frewert, 
Shari Rack und Hannah Kleine-Beek den Graf-Dracula-Rock. 
www.pro-musikschule.de  
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Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Rasenpflege
• Gartenpflege

• Heckenschnitt
• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN

Novemberklänge 

Der Geschichtskreis, die Musikschule, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
und die Ortsheimatp� ege Preußisch Oldendorf werden am 11.11.2018 
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preu-
ßisch Oldendorf im Rahmen einer kleinen Feierstunde an die Opfer 
des Holocaust vor über 80 Jahren gedenken und wollen die damaligen 
Geschehnisse noch mehr in das Licht der Ö� entlichkeit rücken.
Preußisch Oldendorf hat die Geschichte der jüdischen Gemeinde mit 
dem Buch von Dieter Besserer weitgehend aufgearbeitet. Pastor Karrasch 
verdient ein ebensolcher Dank für die Aufarbeitung der Geschehnisse um 
den geschlossenen jüdischen Friedhof an der Bergstraße. Hier sind heute 
noch 58 Grabsteine zu sehen. 2015 wurde in einer kleinen Feierstunde 
eine Gedenktafel am Bürgerhaus am Kirchplatz enthüllt. 
Viele Preußisch Oldendorfer haben unter dem Naziregime gelitten 
und sind umgekommen. Sie alle namentlich aufzulisten, hätte unser 
Vorhaben gesprengt. Hinzu kam, dass mit dem Wegzug der letzten 

jüdischen Familie Ehrlich nach Frille 
am 28.10.1938 die Stadt Preußisch 
Oldendorf  „judenfrei“ geworden 
war. 
Deshalb wurde folgende Abgren-
zung vorgenommen:
Es sollte insbesondere allen 
Holocaust-Opfern gedacht werden, 
die seinerzeit Preußisch Olden-
dorfer Bürger waren und später 
im Konzentrationslager von den 
Nationalsozialisten umgebracht 
worden sind. 
Unter diesen 24 Opfern waren nicht 
nur Bürger jüdischen Glaubens, 
sondern es ist auch eine evangeli-
sche Bürgerin dabei, die als Eutha-
nasieopfer umgebracht worden ist.   
Nach einer kurzen Feierstunde 
im Gemeindehaus der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde wird zu einem 

Rundgang um die St.-Dionysius-Kirche zu den einzelnen Stationen mit 
den 24 Gedenksteinen eingeladen, bei dem auch die Kon� rmanden 
mitwirken werden.  
Die Gedenktafeln wurden so verlegt, dass sich der Betrachter zum Lesen 
der Namen so stellen muss, dass er gleichzeitig dabei in die Richtung der 
früheren Wohnstätten schaut.   
Am Bürgerhaus Preußisch Oldendorf zur Stätte Bremer Str. 1 und 
Hedem: Sara Anna Meyer geb. Cahen, Lazarus und Juli Goldstein geb. 
Cahen, Luise Frank geb. Cahen, Hilde Agenes Bachmann geb. Cahen und 
Lina Holle, Hedem.
Südlich der St.-Dionysius-Kirche („Off elter Eingang“) zur Stätte Minde-
ner Str. 6 (jetzt Parkplatz Deeke) und Mindener Str. 10: Johanna Gurau 
geb. Katzenstein, Willi Leonhard und Ida Löwenstein geb. Goldschmidt 
und Joseph Blumenthal. 
Südlich des Kirchturms Südeingang der Kirche zur Stätte Kirchstr. 16: 
Louis und Frieda Stein, geb. Rose sowie Werner Stein und Irma Stein geb. 
Ehrlich.
Westlich des Kirchturms zur Stätte Spiegelstraße 14: Georg und Alma 
Ehrlich, geb. Fels.
Nordeingang der Kirche zur Stätte Bremer Straße 2: Leopold Ehrlich, 
Johanna Fels geb. Ehrlich, Max Ehrlich, Käte Ehrlich, Siegfried und Yvonne 
geb. Hanau, Grete Ehrlich geb. Cohn und Sohn Gideon Ehrlich.
Der Geschichtskreis, die Musikschule, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde und 
die Ortsheimatp� ege Preußisch Oldendorf bedanken sich ganz herzlich 

 

Musikschule PrO - Geschichtskreis PrO 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde PrO 

 

9. Gedenkstunde 
 

 Novemberklänge  

 

Einweihung der 24 Gedenktafeln 
zur Erinnerung an die Holocaust-Opfer 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sonntag, 11. November 2018  
 

15:00 Uhr 
Ev.-Luth. Gemeindehaus  

Preußisch Oldendorf 
 

Eintritt frei! 
 

 
 
 
 
 

 
Bitte unterstützen Sie die wertvolle Arbeit des  

Stadtarchivs Preußisch Oldendorf mit Ihrer Spende! 

bei den Spendern Cornelia Wilms, Johanna Hespe, Rita Tscherpel, Dieter 
Besserer, Pfarrer Michael Weber, Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf, 
Helmut Recker, Inge Ho� mann und Karl Wilhelm Finke.
Darüber hinaus wird den Firmen Lasertechnik Engelbrecht, Hafenstr., Re-
staurierungen und Gerüstbau Meyer, Ziegeleistr., und dem P� aster- und 
Tiefbauunternehmen Bredemeier, Fünfhausen, für ihr Entgegenkommen, 
für ihre unkomplizierte Hilfe und besonders auch für die gespendeten 
Sachleistungen ganz herzlich gedankt. 

Musikschule Preußisch Oldendorf
25. Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen

Am Donnerstag, 20.09.2017 wählte der Förderkreis Jugendmusikschule 
Preußisch Oldendorf e.V. einen neuen Vorstand. Als weitere Beisitzer 
wurden neu in den Vorstand gewählt: Nadja Reimann und Karsten Tiegel. 
Unter Verschiedenes wurde u.a. verö� entlicht, dass Johanna Hespe ihre 
Tätigkeit als Schulleiterin nach 25 Jahren im März 2019 beendet. Zur Zeit 
wird eine Nachfolgerin oder ein Nachfolger gesucht. Der neue Vorstand 
besteht aus: Bernd Rust (Vorsitzender) - Erik Pollert (Stellv. Vorsitzender) 
- Johanna Hespe (Geschäftsführerin) - Karin Hegi-Koch (Schatzmeisterin) 
- Johanna Hespe (Instrumenten- und Notenwartin) - Johanna Hespe 
(Schulleiterin) - Brigitte Solinski (Beisitzerin) - Nadja Reimann (Beisitze-
rin) - Karsten Tiegel (Beisitzer) - Heinrich Bussiek (Kassenprüfer) - Dirk 
Titkemeyer (Kassenprüfer) - Carsten Scholz (Stadt PrO, Vorsitzender des 
Schul-, Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses)
www.pro-musikschule.de
info@pro-musikschule.de 
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REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2017 bei Kunden Freier Werkstätten.

* Angebot gültig bis 03.11.2018. 

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

Angebot gültig bis 03.11.2018. 

Jetzt 20% Rabatt  

auf Scheibenwischer

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

ANGEBOT 
des  

MONATS

* * *

* * *

**

2018

Weinreise an die Mosel – 28. bis 30. September 2018

„Die Gläser lasst klingen in fröhlichen Reih´n, ein Lied gilt´s zu singen dem 
lieblichsten Wein, dem Trank, der die Kehlen am wonnigsten netzt, von 
durstiger Seele vor allem geschätzt.“ (Winzerspruch)
Das große Thema an der Mosel ist natürlich der Wein. Vor hundert Jahren 
war der Moselwein der beliebteste und teuerste Wein der Welt, da hatten 
die französischen Tropfen nix zu melden. Diese Region erkundete die 
CDU Preußisch Oldendorf bei traumhaftem Wetter, Stadtrundgängen, 
Schi� fahrten und Burgbesichtigung und lernte eine der schönsten 
Flusslandschaften Deutschlands kennen.
Organisiert von Uwe Schulz und Wilfried Niemeyer, veranstalteten die 
CDU-Fraktion und die langjährigen Mitglieder des CDU-Stadtverbandes 
eine Reise ins wunderschöne herbstliche Moseltal. Im 5-Sterne-Bus der 
Firma Aschemeyer führte uns die Route über Bonn, Altenahr und Cochem 
nach Enkirch. Nach der Zimmerverteilung im Hotel Neumühle blieb noch 
etwas Zeit zum Bummel.
Am Abend dann ein gutes und reichhaltigen Abendbrot. Danach eine 
Weinprobe im Weingut „Neumühle“. Im alten Weinkeller probierte die 
Reisegruppe fünf Weißweine sowie einen Rotwein. Abschließend auch 
noch einige selbst hergestellte Obstbrände. Dazu erfuhren die Mitrei-
senden vom Winzermeister viel Wissenswertes über den Wein sowie die 
Region.
Gestärkt durch das reichhaltige Frühstücksbu� et startete die Gruppe 
am nächsten Morgen zum ersten Aus� ugstag in die Edelsteinstadt Idar-
Oberstein. Auf den Höhen des Hunsrücks erreichten die Mitreisenden 
zunächst den Ort Kirschweiler, wo ein Besuch der Edelsteinschleiferei 
Hess anstand. Von Mitarbeitern der Firma Hess wurden die Besucher in 
die Geheimnisse der Edelsteinschleiferei eingeführt. Ein Edelsteinschlei-
fer zeigte die Arbeitsschritte zum Schleifen eines Dalmatinerjaspis. Jeder 
Gast erhielt am Ende der Veranstaltung einen Stein als Präsent.

Nach einer Stadtführung in Idar-Oberstein führte der Weg wieder über 
den Hunsrück dann entlang der Mosel zum schmucken Winzerstädt-
chen Bernkastel-Kues. Ein Rundgang führte die Teilnehmer durch das 
Schwanengässchen mit dem alten Zollhaus. Besonders beeindruckte das 
schmale Spitzhäuschen (1583) am Marktplatz.
Dann ging es auf ein Moselschi� , vorbei an Europas steilsten Weinhän-
gen mit Durchfahrt durch die neu erbaute, aber noch nicht fertiggestellte 
Moselbrücke, die eine Länge von 1702 Metern bei einer maximalen 
Durchfahrtshöhe von 158 Metern aufweist. 
Ein geselliger Tanzabend rundete den erlebnisreichen Tag ab
Eine eindrucksvolle Reise durch eine der schönsten Flusslandschaften 
Deutschlands ging leider zu Ende. Nachdem die Mitreisenden vom Ho-
telchef im Bus verabschiedete wurden, führte der letzte Aufenthalt in der 
Flussregion zu einer der eindrucksvollsten Burgen Deutschlands, dem 
Drachenfels nach Königswinter am Rhein. Am Parkplatz angekommen, 
lag noch ein kleiner Spazierweg bis zur Burg oder ein Stadtrundgang 
vor der Gruppe, bevor der Bus wieder nach Preußisch Oldendorf zurück 
in die Heimat fuhr. – Tenor der Mitreisenden: „Das war schön, so etwas 
können und sollten wir öfter machen!“

CDU-Herbsttreff en

Begleitet von Monja und Band, Kürbiscremesuppe, Wildgulasch und 
Dessert standen verschiedene politische Diskussionen im Mittelpunkt 
des Herbsttre� ens der CDU Preußisch Oldendorf. Zu Gast war die CDU 
diesmal beim ehrenamtlichen Verein „Ein Lächeln für Dich“ in Getmold, 
der einen Rückzugsort für schwerkranke Menschen bietet. 
Der 1. Vorsitzende des CDU-Stadtverbandes Peter Amling konnte auf 
dem Anwesen von Frank Pape neben der Landtagsabgeordneten 
Bianca Winkelmann, dem Kreistagsmitglied Rolf-Dieter Schütte und 
dem Bürgermeister der Stadt Preußisch Oldendorf Marko Steiner viele 
CDU-Mitglieder begrüßen.

Der durchgetaktete Abend war ein gelungenes Zusammenspiel aus 
gutem Essen, Livemusik, einem tiefen Einblick in das tägliche Geschehen 
unserer Landtagsabgeordneten Bianca Winkelmann und den zukünfti-
gen Zielen unseres Bürgermeisters Marko Steiner. Ob Haushalt, mögliche 
Ortsumgehung, Kommunalwahl, ein kleiner Einblick in die Landespolitik 
oder die Ansprüche der Mitbürger in Preußisch Oldendorf – während 

der 4-stündigen Veranstaltung fand 
bei bester Stimmung ein reger 
Austausch der Parteimitglieder und 
politisch interessierten Gäste statt. 
Neben den regelmäßigen Sitzungen 
von Fraktion und Stadtverband ist 
das nächste größere Tre� en im Nov. 
/ Dez. mit einem weihnachtlichen 
Ausblick ins kommende Jahr ge-
plant. Politisch Interessierte sind wie 
immer gern gesehen.
Die Mitglieder und Gäste des 
CDU-Stadtverbandes Preußisch 
Oldendorf waren restlos von der ge-
lungenen Veranstaltung begeistert 
und dankten Frank Pape herzlich für 
den gelungenen Abend.

Von links: Peter Amling, Oliver Vogt, Rolf-Dieter Schütte und Bianca Winkelmann.
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Bad Holzhausen • Am Alten Markt 1 • Tel.: 0 5742 /92 0352

%

%

%%

%
%
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE
RÄUMUNGSVERKAUF*

Satte Rabatte  

auf alles! 

Auch auf  

Kaminöfen

*ab 26.10.18

•  Weihnachts- und Familienfeiern  
in gemütlicher, individueller Atmosphäre, rustikal oder festlich.

•  Passend zur Jahreszeit  
Grünkohlessen, Pickert und winterliche Spezialitäten.

•  2. Weihnachtstag und Silvester 
Festliches Frühstücksbuffet. Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten.

Pension & Landcafé 

„Up‘n Roithen“
Röthestraße 17 · Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. 0 57 42/37 52 · Fax 0 57 42/92 01 32

hochwertige Handarbeit
gesundheitsförderlich
individuell bestickbar 
mit Namen und Motiven
jede Decke ein Unikat

Karina Wulfänger
Weststraße 4
32361 Pr. Oldendorf
Telefon (05742) 62 47
info@vom-mensch-fuer-tiere.de
www.vom-mensch-fuer-tiere.de

Gönnen Sie Ihrem Liebling  
 einen Lieblingsplatz...

Haustierkissen und -decken   
aus Naturhanf für Hund und Katze

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Halloween- 

Kürbisse
zum Schnitzen  

oder Genießen

Halloween-Fest in Bad Holzhausen
Ein schaurig schönes Programm am Wiehen-Traum Nobbe

Bereits zum fünften Mal veranstaltet der Stadtmarketing-
verein dieses beliebte Fest für Jung und Alt am 31. 
Oktober 2018. Doch dieses Mal nicht im Kurpark am 
Haus des Gastes, sondern am Wiehen-Traum Nobbe 
in der Grenzstraße 36. Es wird wieder ein schaurig-schö-
nes Programm geboten, das gerade bei den Kindern, die 
sich gern verkleiden, so großen Anklang � ndet.
Durch die Ortsverlegung kommt es zu einer doppelten Kürbisschnitzakti-
on für Kinder. Die Mühlengruppe möchte an ihrem Kürbisschnitz-Termin 
an der Wassermühle festhalten. Die Kinder können hier bereits am Sonn-
tag, 28.10. ab 15.00 Uhr zum Schnitzmesser greifen, der zweite Termin 

Halloween
am Wiehen-Traum Nobbe, Bad Holzhausen 31

.1
0.

Kürbisschnitzen für Kinder
an der Wassermühle Bad Holzhausen

Kürbisschnitzen für Kinder
am Wiehen-Traum Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen

Anmeldungen für beide Termine bitte im Bürgerbüro der Stadt Preußisch Oldendorf, 
Tel. 0 5742/931125. Bitte bei der Anmeldung die Anzahl der benötigten Kürbisse angeben. 
Schnitzmesser und Löffel nicht vergessen! Eigene Kürbisse dürfen gerne mitgebracht 
werden. Anmeldeschluss ist der 26.10.2018.

Kürbiswettbewerb für Groß und Klein
vor Ort geschnitzte und mitgebrachte Kürbisse von Kindern und Erwachsenen können 
teilnehmen. Die drei schönsten Schnitzereien werden mit Preisen belohnt.

Feuershow mit Flamma Scaena

Würstchen vom Grill 

und Getränke

Sonntag,
28.10.

ab 15.00 Uhr

Mittwoch, 
31.10.

ab 15.30 Uhr

ab 18.00 Uhr

Kinderschminken Gruselspaß 

und Musik Stockbrotbacken Schwarzlicht 

und Schattenspiel

Saalbetrieb 
Ferienwohnungen

81007 ProM Halloween Handzettel A5.indd   1 04.10.18   10:16

ist dann der 31.10. ab 15.30 Uhr am 
Wiehen-Traum.
Zu beiden Terminen bitte Anmel-
dung im Bürgerbüro im Rathaus 
in Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 
931125. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung die Anzahl der benö-
tigten Kürbisse an. Eigene Kürbisse 
dürfen nach wie vor gern mitge-
bracht werden. Anmeldeschluss ist 
der 26.10.2018.
Kinder und Erwachsene, die bereits 
am Sonntag an der Wassermühle, 
zuhause oder bei einer anderen 
Gelegenheit Kürbisse kunstvoll 

verziert haben, dürfen 
diese gern zum Hal-
loween-Fest mitbringen und in einem Kürbiswettbewerb 
ausstellen. Die drei schönsten Kürbisse werden prämiert.
Aber das sind natürlich nicht die einzigen Aktionen an die-
sem Tag. Gruselige Gestalten wandern über Nobbes Hof, 

die Kinder können sich schminken lassen, Stockbrot backen, 
Schwarzlicht und einem Schatten-
spiel zuschauen. Höhepunkt ist 
dann nach Einbruch der Dunkelheit 
eine fulminante Feuershow mit 
Flamma Scaena. 
Herzlich willkommen zum Oktober-
Ausklang am Wiehen-Traum.

31.10.2018

Wiehen-Traum Nobbe, 

Bad Holzhausen

AUS DEM VEREINSLEBEN
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Allgemeine Hinweise
Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen
jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Landho-
tel „Annelie“, Dorfstraße 9, Bad Holzhausen. Kostenbei-
trag 1,00 €, der vor Beginn der Gymnastik kassiert wird. 
Leichte gezielte Gymnastik bei leiser Musik – von Kopf bis 
Fuß - zur Erhaltung und Verbesserung der Beweglichkeit 
und des Wohlbefindens, in entspannter Atmosphäre, die 
überwiegend im Sitzen durchgeführt wird und somit für 
Jung und Alt (auch behindertengerecht) geeignet ist. 
Sportbekleidung ist nicht erforderlich. Ehrenamtliche 
Bewegungstherapeutin Jutta Schmidt (Lübbecke). 
Individuelle, naturkundliche Wanderungen in und um 
Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage 
beim Touristikbüro im Haus des Gastes (Tel. 05742/4224) 
möglich. Die Wanderungen werden auf eigene Gefahr 
durchgeführt. Kostenbeitrag: 2,00 €, der vor Beginn der 
Wanderung kassiert wird. Es freut sich der ehrenamtliche 
Wanderbegleiter Fritz Schmale (Bad Holzhausen). 
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kostenlose 
Ausgabe beim Wanderbegleiter oder im Haus des Gastes).
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  findet von 16.00 bis 
18.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Begegnung in 
Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holz-
hausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Bei allen Lichtbildervorträgen gilt: Eintritt 1,00 €. Gäste 
mit Kurkarte und Kinder haben freien Eintritt. Mindest-
teilnehmerzahl 10 Personen. 
Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmuseum 
auf Schloss Benkhausen“ in Verbindung mit einem 
Aufenthalt in der jungen Stadt Espelkamp sind für 
Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage möglich. Weitere 
Infos bei den Gästebetrieben oder im Touristikbüro Bad 
Holzhausen unter Tel.-Nr. 05742/4224.
Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s Brauwelt“ 
in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage 
möglich. Weitere Infos bei den Gästebetrieben oder im Tou-
ristikbüro Bad Holzhausen unter Tel.-Nr. 05742/4224.

Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit „Knippi
-Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn Knippenberg te-
lef. unter 05742/2081. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Gästebetriebe. 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen. Fahrpreis: 10,00 €. Auf 
Wunsch Kaffee und Kuchen für 5,00 € pro Person.
Spieleabend in Bad Holzhausen
Alle 2 Wochen mittwochs ab 18.00 Uhr im Wiehen-
Traum Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen. Zur 
Auswahl stehen diverse Kartenspiele (Skat, Doppelkopf, 
Poker …) und Brettspiele (Schach, Zug um Zug, Mensch 
ärgere dich nicht …) und vieles mehr. Für Neulinge gibt 
es kostenlose Schulungen in Skat, Doppelkopf, Magic 
und Poker. Für die etwas sportlicheren Spieler gibt es 
Tischfußball, Tischtennis und Dart und für die Kleinen 
Qu-Gi-Oh! und Pokemon mit Betreuung. Für das leibliche 
Wohl ist gegen ein kleines Entgelt gesorgt.
Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehengebir-
ge finden statt: Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser 
Berg, Dauer 90 Minuten (mittel bis schnell) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Start-
punkt, bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 
Dienstag 9.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 60 
Minuten (langsam). 
Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nordic-
Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und 
Umgebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic-Walking stärkt 
Körper, Geist & Seele! Infos unter 05742/7015107 Heike 
von der Forst oder: www.nwwe.de. 
Für Veranstaltungen mit der Kräuterfrau aus Bad 
Holzhausen („Kräuterspaziergänge“, Kräutervorträge, 
Kräuterverkostungen etc.) ist eine telef. Anmeldung 
erforderlich.
Bitte setzen Sie sich wegen eines Termins direkt mit der 
Kräuterpädagogin Cersten Lattorf, Tel. 05742/703313, 
in Verbindung!
Boccia, Boule und Wikinger-Schach im Kurpark am 
Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
Die Spiele und die dazugehörenden Spielanleitungen 
können während der Bürozeiten im Haus des Gastes aus-
geliehen werden.

Samstag, 27.10.2018
Folk und Fotos – Irisch-schottischer Abend 
mit der Gruppe „folkVenner“ Um 20.00 Uhr lädt der 
Heimatverein Eggetal in das Haus der Begegnung, Eggetaler 
Straße 69a, in Börninghausen ein.
Der Eintritt ist frei, die Künstler spielen „auf Hut“.

Sonntag, 28.10.2018
„Kürbisse schnitzen“ für Halloween
ab 15.00 Uhr für Kinder an der Gutswassermühle in Bad 
Holzhausen, veranstaltet vom Touristikverein Bad Holz-
hausen. Anmeldungen bitte im Bürgerbüro der Stadt 
Preußisch Oldendorf.
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. 
Die „Mundharmonikagruppe Rödinghausen“ spielt Volks- 
und Wanderlieder auf einem der traditionellen Instrumen-
te der Volksmusik: der Mundharmonika. Eintritt frei.

Montag, 29.10.2018
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Arthrose“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.

Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Bad Oeynhausen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetrie-
be Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 
10,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im Landhotel 
„Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 30.10.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr.
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr.

Achtung! 9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 31.10.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt
 (siehe allgemeiner Hinweis)

Halloween-Party am „Wiehen-Traum“ Nobbe 
in Bad Holzhausen, Grenzstraße 36
Ab 15.30 Uhr Kürbisse schnitzen für Kinder (Anmeldung 
bitte im Bürgerbüro der Stadtverwaltung). Bereits vorher 
künstlerisch gestaltete Kürbisse können mitgebracht wer-
den – auch von Erwachsenen, Prämierung der schönsten 
Kürbisse. Musik, Stockbrotbacken, Kinderschminken, 
Schattenspiel, Schwarzlicht und Gruselspaß für die gan-
ze Familie mit verkleideten Gespenstern. Um 18.00 Uhr 
Feuershow. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei! 

Freitag, 02.11.2018
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 04.11.2018
Kindertheater Kultur Pur
Mathom Theater: Lieselotte lauert – sogar im 
Urlaub 
Auf einem Bauernhof lebt die Kuh Lieselotte. Ihr größtes 
Vergnügen besteht darin, jeden Morgen auf der Lauer zu 
liegen und den Postboten mit einem lauten „Muh” zu er-
schrecken. Der arme Postbote � ndet das gar nicht gut. Er 
hat schon Albträume wegen Lieselotte. Zum Glück hat er 
aber erstmal Urlaub. Da will Lieselotte auch Urlaub machen. 
Auf einer schönen Wiese genießt sie ihre Ferien. Ihre Freun-
de vom Bauernhof beobachten, welchen Spaß sie dort hat. 
Beginn 15.00 Uhr in Pr. Oldendorf, Aula der Sekundar-
schule.
Veranstalter: KuK Pr. Oldendorf e.V.. Eintritt: 3,00 € (Kinder) 
/ 4,00 € (Erwachsene)

Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit dem Volkschor Gehlenbeck bei freiem Eintritt.

Montag, 05.11.2018
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Knie- und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.

19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ 
in Bad Holzhausen

Dienstag, 06.11.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr

16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 07.11.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.

13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 08.11.2018
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr. 
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.

9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 09.11.2018 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 11.11.2018
Wintercafé in Börninghausen
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Begegnung am Mini-
golf, Eggetaler Straße 69 a. In der „kleinen Ka� eedeele“ 
heißen Sie die Landfrauen mit Ka� ee und selbstgebacke-
nen Torten herzlich willkommen.
Kurkonzert  in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. 
Es singt und spielt die Musikgruppe Minderheide bei frei-
em Eintritt.

Montag, 12.11.2018
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“. Beginn 
11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 13.11.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Therapie chronischer Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr

Mittwoch, 14.11.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

Donnerstag, 15.11.2018
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 09.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

North Sea Gas 
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Freitag, 16.11.2018
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 17.11.2018
Urgestein des Scottish Folk Kultur Pur
North Sea Gas 
Was den Iren die „Dubliners“, das sind den Schotten „North 
Sea Gas“. Die Mannen um Dave Gil� llan sind ein Garant für 
besten schottischen „String and Whistle Folk“. Wer puren, 
mitsingbaren Akustik-Folk sucht, ist bei „North Sea Gas“ 
goldrichtig – auf ihren Alben � ndet man fast das kom-
plette schottische Liedgut. Und das Folk-Feuer brennt bei 
„North Sea Gas“ lichterloh, wenn Dave Gil� llan (Gitarre, 
Banjo), Ronnie MacDonald (Gitarre, Bouzouki) und Grant 
Simpson (Fiddle) die Saiten gleichermaßen temperament-
voll wie virtuos zum Klingen bringen. 
Beginn 20.00 Uhr in Pr. Oldendorf, Aula der Sekundar -
schule. Veranstalter: KuK Pr. Oldendorf e.V.. Eintritt: 10,00 € 
(ermäßigt für Mitglieder 8,00 €)

Sonntag, 18.11.2018
Adventsausstellung in Börninghausen
Die Eggetaler Frauen laden ein zur Weihnachtsausstellung 
ins Haus der Begegnung in Börninghausen von 11.00 bis 
18.00 Uhr bei Ka� ee und Kuchen.

Montag, 19.11.2018
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Arthrose“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 20.11.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufl iche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Psycho und Schmerz“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 21.11.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
Lichtbildervortrag
19.00–20.00 Uhr im Landhotel „Annelie“, Dorfstraße 9, 
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möhle aus 
Bad Holzhausen zum Thema: „Rund um Westeuropa“.

Donnerstag, 22.11.2018
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr. 
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 23.11.2018 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.
Büchertreff : Gemütlicher Lesenachmittag bei 
Kerzenschein 
von 16.00 bis 17.30 Uhr im Haus der Begegnung in Bör-
ninghausen, Eggetaler Straße 69 a. Elke Brinkmeier und 
Waltraud Gesch lesen für Menschen mit geistiger Behin-
derung bei Ka� ee und Wa� eln.

Samstag, 24.11.2018
13. Herbstkonzert des Blasorchesters 
Bad Holzhausen mit Special Guests in Preußisch 
Oldendorf
um 18.30 Uhr zum Motto „Tre� en der Generationen“. Beim 
diesjährigen Herbstkonzert in der Aula der Sekundarschu-
le in Preußisch Oldendorf wird Musik im Stil des Swing, 
Pop, Polka und Rock von der Küste gespielt. Zu Gast ist der 
Grundschulchor Preußisch Oldendorf, und die „YOUNGS-
TER BAND“ des Blasorchesters spielt einige Stücke. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Karten sind im Vorverkauf ab 22.10.2018 für 7,00 € 
(Abendkasse 8,00 €) erhältlich im Touristikbüro Haus des 

Gastes in Bad Holzhausen, Büro- und Schreibwaren Klott 
in Bad Holzhausen und Lotto-Toto Merkens in Preußisch 
Oldendorf sowie bei allen Musikerinnen und Musikern. 
Reservierungen nimmt Willi Sellenriek per Tel. 05745/2401 
oder per E-Mail blasorchesterbadholzhausen@web.de 
entgegen.

Montag, 26.11.2018
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Knie- und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.

19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 27.11.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr

Mittwoch, 28.11.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

Donnerstag, 29.11.2018
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 30.11.2018
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

*  HolsingVital GmbH, Brunnenallee 3, 
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen. 
Kostenbeitrag: 5,00 €, mit Gästekarte 2,00 €

Blasorchester Bad Holzhausen mit Youngster Band und 
Grundschulchor Preußisch Oldendorf: 
„Treff en der Generationen“
13. Herbstkonzert mit Special Guests am Samstag, 24. November 
bereits um 18.30 Uhr
Zur ersten ganztägigen Samstagsprobe traf sich das Blasorchester Bad 
Holzhausen, um sich auf das Herbstkonzert vorzubereiten. Das diesjäh-
rige Motto „Tre� en der Generationen“ entstand durch die besondere 
Zusammenarbeit zweier Ensembles:
Der erfahrenste Mitspieler ist 81 Jahre alt und sitzt neben der jüngsten 
Mitspielerin mit 16 Jahren, wobei die jüngsten Mitwirkenden des Kon-
zertabends die ab 6 Jahre alten Grundschulchorkinder sein werden. So 
entsteht eine Bandbreite von vier Generationen. Ähnlich verhält es sich 
ho� entlich mit den Konzertbesuchern. Daher wurde das Musikprogramm 
so ausgewählt, dass es sowohl druckfrische Stücke für Blasorchester als 
auch bekannte Titel zum Mitsingen, -klatschen und -wippen enthält.
Fleißig geprobt wird derzeit auch beim Grundschulchor der Preußisch 
Oldendorfer Grundschule, in diesem Jahr unter der Leitung von Christina 
Meese. Auf die gemeinsamen Programmteile freut sich das Blasorchester 
ganz besonders. 
Beide Orchester zusammen möchten dem Publikum ein außergewöhn-
liches Klangerlebnis bieten, wie es in dieser Form selten zu erleben ist. 
Dazu haben die musikalischen Leiterinnen beider Gruppen ein paar 
speziell für dieses Zusammenspiel komponierte Werke ausgewählt.
„Musik die Spaß macht“ ist der Leitgedanke des Blasorchesters unter Lei-
tung von Britta Rohl� ng. Um die Zuhörer mit einem bunten Programm 
passend zum diesjährigen Motto „Tre� en der Generationen“ zu fesseln, 
üben die Musiker nicht nur in den regulären, wöchentlichen Proben, 
sondern zusätzlich an etlichen Wochenenden.
Musiktitel u.a. von Schostakowitsch, eines preisgekrönten Computer-
spiel-Soundtracks, Originalkompositionen für Blasorchester, Filmmusik 
aus Star Trek, Unterhaltungsmusik im Stil des Swing, Pop, Polka und 
Rock von der Küste werden erklingen. Für das Programm ist die gesamte 
Bandbreite des musikalischen Könnens gefordert.
Das dreizehnte Herbstkonzert des Blasorchesters Bad Holzhausen bietet 
auch dieses Jahr wieder die Gelegenheit, die YoungsterBand live mit 
einigen Stücken zu erleben. Die YoungsterBand spielt in kleiner 
Blasorchesterbesetzung mit Musikern, die erst seit wenigen Jahren 

Instrumentalunter-
richt erhalten oder 
lange Zeit ausgesetzt 
haben. Das Blasor-
chester Bad Holzhau-
sen unterstützt die In-
strumentalausbildung 
mittels Kooperationen 
mit ausgewählten 
Musikschulen.
Damit das Publikum 
nicht mit knurrendem 
Magen und ausge-
trockneter Kehle im 
Konzert sitzt, hat das 
Blasorchester Bad 
Holzhausen seit letztem Jahr einen neuen „Caterer“ gefunden. Der För-
derverein der Sekundarschule Preußisch Oldendorf wird wieder die Ver-
p� egung in Form von Fingerfood und ähnlichem Imbiss sowie Getränken 
vor dem Konzert, in der Pause und auch nach dem Konzert übernehmen.
Wichtig! Auf Grund der Teilnahme des Grundschulchores beginnt das Kon-
zert am Samstag, 24.11.2018, bereits um 18.30 Uhr, Einlass ist ab 18.00 
Uhr, in der Aula der Sekundarschule Preußisch Oldendorf, O� elter Weg 21.
Eintritt an der Abendkasse 8,00 Euro. Im Vorverkauf sind Karten ab sofort 
für 7,00 Euro an folgenden Stellen erhältlich: Im Touristikbüro in Bad 
Holzhausen, bei Büro- und Schreibwaren Klott in Bad Holzhausen sowie 
bei Lotto-Toto Merkens in Preußisch Oldendorf. Ebenso können die 
Karten über alle Musikerinnen und Musiker des Blasorchesters erworben 
werden. Reservierungen nimmt Willi Sellenriek per Tel. 05745 2401 oder 
per Mail blasorchesterbadholzhausen@web.de entgegen.
Blasmusik ist anders als man denkt . . .
Musik scha� t Freude und Freunde. Musik scha� t einen Ausgleich zum 
oft stressigen Alltag. Musik fördert die Konzentrationsfähigkeit. Deshalb: 
Finde dein musikalisches Talent heraus. Probiere verschiedene Instru-
mente aus. Lerne dein Musikinstrument! Auch sind neue Musikerinnen 
und Musiker, die bereits ein Instrument spielen oder erlernt haben,  
jederzeit herzlich willkommen.
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung!

Karl-Heinz Düsterberg, mit 81 Jahren der älteste Mit-
spieler, und Rebecca Thiel, die Jüngste mit 16 Jahren, 
bei der Samstagsprobe. 
Foto: Folker Rohl� ng, auch Musiker im Blasorchester 
Bad Holzhausen.
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KRANKENPFLEGE ALTENPFLEGE PALLIATIVPFLEGE

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung  
Verhinderungspflege · Urlaubspflege · Beratung und mehr

Zentrale Bad Essen-Linne: Linner Straße 29, 
Telefon 0 54 72 - 98 24 00, Fax 0 54 72 - 98 24 24

Ihr Pflegedienst im Wittlager Land und NRW
Vertragspartner aller Kranken- / Pflegekassen und Sozialämter

Leistungserweiterung ab sofort: Fußpflege und Maniküre
Sichern Sie sich Ihren Preisvorteil – auch zum Verschenken eine schöne Idee

24 Stunden-Service

Im Zentrum von Pr. Oldendorf
Marktstraße 3

krankenpflege.medika@googlemail.com

20 Jahre  

Erfahrung  

in der Alten- und  

Krankenpflege

Hunteburg: Hauptstraße 43

Preußisch Oldendorf: Marktstraße 3

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40

Kastanienhof

Senioren- und Pflegeheim

Bahnhofstraße 45

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40

Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de

Inhalieren

Wer mit Nebenhöhlen- und anderen Entzündungen der 
Atemwege zu tun hat, für den sind milde Dämpfe genau das Richtige. Das 
klassische Hausmittel hat auch Pfarrer Sebastian Kneipp (1821 bis 1897) 
gern angewendet und empfohlen. „Wie unsere sämtlichen Wasseranwen-
dungen, so wirken auch die Dämpfe in der gelindesten Form und deshalb 
durchaus unschädlich und ungefährlich“, stellte der berühmte Allgäuer 
fest. Was weniger bekannt ist: Auch bei Akne kann eine kleine Dampfkur 
lindern, heilen und glätten. Und selbst gesunde Haut dankt eine solche 
Behandlung durch strahlendes Aussehen.
Es geht ganz einfach, kostet kaum etwas, wirkt aber sofort und ist daher 
eine klassische beliebte Anwendung für den Hausgebrauch bei Erkältun-
gen mit „dickem Kopf“. Dämpfe kombinieren die Wirkung eines Tempe-
raturreizes mit den sanften E� ekten von Heilkräutern oder ätherischen 
Ölen. Die Wärme verbessert die Durchblutung, löst Krampf und Schleim 
und spricht durch das Einatmen die Atemwege ohne Umwege direkt an, 
Außerdem unterstützt ein Kopf-Dampf-Bad die Haut bei der Regeneration.
Füllen Sie einen großen Topf mit brühheißem Wasser (3 bis 5 Liter, auf 
Wunsch mit Kräuterzusatz), halten Sie das Gesicht darüber und schirmen 
Sie Ihren Kopf durch ein dickes Handtuch oder ein Leintuch und eine Woll-
decke ab, so dass er wie in einem kleinen Dampfzelt über dem Topf schwebt 
und der Dampf nicht entwischt. Auf bequeme Haltung achten! Normaler-
weise dauert ein Dampf-Kopf-Bad acht bis zehn Minuten. Anschließend 
waschen Sie das Gesicht mit hautwarmem Wasser ab. Da die Anwendung 
Ihrer Haut jetzt viel Fett und Feuchtigkeit entzogen hat, cremen Sie sie ein. 
Anschließend ist eine Stunde Bettruhe angesagt: ein besonders wirksamer 
Schönheitsschlaf. Auf keinen Fall sofort an die kühle Luft gehen!
Kamillenblüten lindern Hautreizungen und machen entzündete 
Schleimhäute der Atemwege wieder freier. Thymian löst den Schleim und 
fördert das Abhusten – und die drei Klassiker Pfe� erminz, Eukalyptus und 
Fichtennadeln vertiefen die Atmung, lösen den Schleim und steigern die 
Durchblutung der Atemwege.
Wichtiger Hinweis: Die Handhabe erfordert Aufmerksamkeit, sonst be-
steht Verbrennungsgefahr. Kneipp-Anwendungen in jedem Fall nur nach 
Rücksprache mit dem Arzt anwenden.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Lübbecke
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Januar, März, Mai, 
Juli, September, November um 18.30 Uhr im Haus der 
Begegnung „Die Brücke“, Kapitelstraße 9 in Lübbecke. 
Ansprechpartnerin: Heike Wunderlich, Telefon 0 57 43 / 22 30.
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Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst   (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus 

dem deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
–  Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.

Donnerstag, 25. Oktober 2018
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103
Reesberg-Apotheke, Bünder Str. 374, 32120 Hiddenhausen, 05223/83558
Freitag, 26. Oktober 2018
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Samstag, 27. Oktober 2018
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Sonntag, 28. Oktober 2018
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530
Montag, 29. Oktober 2018
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Dienstag, 30. Oktober 2018
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Mittwoch, 31. Oktober 2018
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Markt-Apotheke, Marktstr. 1, 32257 Bünde, 05223/2086
Donnerstag, 1. November 2018
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222
Freitag, 2. November 2018
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Samstag, 3. November 2018
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Sonntag, 4. November 2018
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Wittekind-Apotheke, Eilshauser Str. 34, 32120 Hiddenhausen, 05221/66762
Montag, 5. November 2018
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Dienstag, 6. November 2018
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst, 05744/1538
Burg-Apotheke, Burgstraße 2, 49448 Lemförde, 05443/203013
Mittwoch, 7. November 2018
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Donnerstag, 8. November 2018
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Freitag, 9. November 2018
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Samstag, 10. November 2018
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Sonntag, 11. November 2018
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Montag, 12. November 2018
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Mühlen-Apotheke, Brandstr. 13, 32130 Enger, 05224/978210
Dienstag, 13. November 2018
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Mittwoch, 14. November 2018
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Donnerstag, 15. November 2018
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Freitag, 16. November 2018
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Samstag, 17. November 2018
Apotheke Eicker, Nordring 17 - 21, 32257 Bünde, 05223/3156
VITAL Apotheke zur alten Post, Marktstr. 1, 32369 Rahden, 05771/968383

Sonntag, 18. November 2018
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Montag, 19. November 2018
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Dienstag, 20. November 2018
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Apotheke am Fiemer, Fiemer Str. 2, 32278 Kirchlengern, 05223/761828
Mittwoch, 21. November 2018
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Donnerstag, 22. November 2018
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Freitag, 23. November 2018
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755
Samstag, 24. November 2018
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Sonntag, 25. November 2018
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Montag, 26. November 2018
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Dienstag, 27. November 2018
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Mittwoch, 28. November 2018
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222
Donnerstag, 29. November 2018
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Adler-Apotheke, Königstr. 38, 32584 Löhne, 05732/3399
Freitag, 30. November 2018
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/498312
Samstag, 1. Dezember 2018
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
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Donnerstag, 25. Oktober 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 17.00 Uhr Dorfplatzp� ege
Samstag, 27. Oktober 2018
·  Kneipp Verein Preußisch Oldendorf: 12.00 Uhr Lemförder Orchideen-
zucht, Vortrag und Besichtigung

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten e.V.: 20.00 Uhr Königsball bei 
Meier´s Deele

Sonntag, 28. Oktober 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Tre�  des „Club 77“
Dienstag, 30. Oktober 2018
·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: 17.00 Uhr Bayrische Woche bei 
Edeltraud im Bierstübchen (Haxen und mehr)

Mittwoch, 31. Oktober 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Trommeln – Ein-
steiger willkommen

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.45 Uhr Chorprobe – auch 
für Noch-Nicht-Sänger

·  Halloweenfest bei Nobbe „Wiehen-Traum“ in Bad Holzhausen
·  DRK Ortsverein Preußisch Oldendorf: 16.30 – 20.00 Uhr Blutspende im 
Feuerwehrgerätehaus Börninghausen, Strombergstr. 1

Freitag, 2. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (1)
Sonntag, 4. November 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern
Montag, 5. November 2018
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Dienstag, 6. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 15.00 Uhr Klönnachmittag für 
Senioren

Mittwoch, 7. November 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Trommeln – Ein-
steiger willkommen

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.45 Uhr Chorprobe – auch 
für Noch-Nicht-Sänger

·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub 
Donnerstag, 8. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Tre�  der Dorfgemeinschaft 
Freitag, 9. November 2018
·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten e.V.: 19.00 Uhr Jubiläums- und 
Adjutantenpokalschießen in der Schützenhalle

Sonntag, 11. November 2018
·  Reha-Sportgemeinschaft e.V.: Pickertessen „Krug zum grünen Kranze“
Montag, 12. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauennachmittag 
Dienstag, 13. November 2018
·  DRK Ortsverein Preußisch Oldendorf: 16.30 – 20.30 Uhr Blutspende 
Sekundarschule Preußisch Oldendorf, O� elter Weg 21 

Mittwoch, 14. November 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Trommeln – Ein-
steiger willkommen

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.45 Uhr Chorprobe – auch 
für Noch-Nicht-Sänger

Donnerstag, 15. November 2018
·  Kneipp Verein Preußisch Oldendorf: 17.00 Uhr Einstimmung auf den 
Advent mit Christine Vrehe, Dekoratives selber machen

Freitag, 16. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (2)
Samstag, 17. November 2018
·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: 16.30 Uhr Abfahrt (Fahrgem.) 
„Wir essen Leckeres vom Bu� et bei Nobbe/Wiehen-Traum“ (25 Euro) mit 
Anmeldung

·  Dorfgemeinschaft Getmold: 9.00 Uhr Säuberungsaktion Dorfplatz
Sonntag, 18. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 12.00 Uhr Kranzniederlegung am 
Ehrenmal

·  Dorfgemeinschaft Getmold: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Spielzeugbasar (9)
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Kranzniederlegung Ehrenmal
·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten e.V.: 9.00 Uhr Kranzniederlegung am 
Ehrenmal

·  SoVD Bad Holzhausen: 9.45 Uhr Tre� en am Ehrenmal 
Montag, 19. November 2018
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungs-
schießen in O� elten

Mittwoch, 21. November 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Trommeln – Ein-
steiger willkommen

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.45 Uhr Chorprobe – auch 
für Noch-Nicht-Sänger

Samstag, 24. November 2018
·  Blasorchester Bad Holzhausen: 18.30 Uhr Herbstkonzert in der Aula der 
Sekundarschule

Sonntag, 25. November 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Tre�  des „Club 77“
Mittwoch, 28. November 2018
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Trommeln – Ein-
steiger willkommen

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.45 Uhr Chorprobe – auch 
für Noch-Nicht-Sänger

Donnerstag, 29. November 2018
·  Landfrauen Schröttinghausen: Weihnachtsfeier
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 18.00 Uhr Knobeln
Samstag, 1. Dezember 2018
·  SV „Eggetal“: ab 16.30 Uhr Eggetaler Weihnacht am Haus der Begeg-
nung, um 18.00 Uhr kommt der Nikolaus

·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: Baum schmücken
·  SoVD Bad Holzhausen: 18.00 Uhr Weihnachtsfeier bei Jürgen Stork 
(10 Euro/Nichtmitglieder 15 Euro) 

·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Oldtimerclub, Anbringen Weih-
nachtsbeleuchtung 

Sonntag, 2. Dezember 2018
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: Adventssonntag im Dorfgemein-
schaftsraum

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten e.V.: 15.00 Uhr Adventska� ee in der 
Schützenhalle

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern

10.11.2018   Verkehrs-und Heimatverein und die 
Wandergruppe Pr. Oldendorf

 treffen sich zum Hausputz am 
 Gästepavillon. Beginn: 9.30 Uhr
11.11.2018   Wanderung mit Pickertessen im 

Bauerncafé Röscher 
mit A. Helsberg und G. Savert

 Treffpunkt: 10.00 Uhr am Gästepavillon
22.11.2018   Klönnachmittag
 Treffpunkt: 15.00 Uhr im Gästepavillon

Wandern             Radtouren               Ausflüge                Geselligkeit
Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins Preußisch 

Oldendorf e.V. – Tel. 05742 920788 und 05742 4560

Bald ist es wieder  
so weit – wir halten 

selbstgebackene Plätzchen 
für Euch bereit.

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · Fax 05472/73193

Bäckerei · Lebensmittel Heinrich Huge
 Inh. Helmut Huge

AWO-Termine:
Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf:
Dienstag, 13.11.2018 15.00 Uhr Vortrag im Haus des Gastes: Herr Föst
Dienstag, 27.11.2018 12.00 Uhr Pickertessen bei Röscher
Börninghausen
Montag, 12.11.2018 15.00 Uhr  Klönen und Singen im „Bierstübchen“
Montag, 03.12.2018 15.00 Uhr  Weihnachtsfeier
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Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 25. Oktober bis 28. November 2018

Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den Apothekenverkaufspreis 
und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitäten-
taxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich 
gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preis-
empfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37 · Mo. – Fr. 8.00 – 20.00 Uhr + Sa. 8.00 – 17.00 Uhr
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Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 19.30 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 18.00 Uhr · Sa. geschlossen

LimbergApotheke
Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf

   

Nur 1,99 €
   

Elmex Sensitive 
Zahnpasta
75 ml

Voltaren 
Schmerzgel*
120 g

AvP***  15,80 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,81 €

-49%

Voltaren 
Schmerzgel forte*
100 g

AvP***  19,11 €
Unser Preis* 12,95 €
Sie sparen 6,16 €

-32%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  11,50 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 6,55 €

-57%

Voltaren Dolo 
25 mg Tabletten*,1

20 St.

AvP***  10,58 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,63 €

-34%

Aspirin 500 mg 
Tabletten*,1

20 St.

AvP***  6,69 €
Unser Preis* 4,45 €
Sie sparen 2,24 €

-33%

Aspirin Complex 
Beutel*,1

10 St.

AvP***  8,98 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,03 €

-34%

Thomapyrin intensiv 
Schmerztabl.*,1

20 St.

AvP***  7,97 €
Unser Preis* 4,99 €
Sie sparen 2,98 €

-37%

Ibu ratiopharm 
400 mg akut 
Schmerztabl.*,1

20 St.

AvP***  5,75 €
Unser Preis* 2,95 €
Sie sparen 2,80 €

Schmerztabl.*,1

-49%

Paracetamol 
ratiopharm 500 mg 
Tabl.*,1 20 St.

AvP***  2,70 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,71 €

20 St.

-63%

ACC akut* 600 mg 
Brausetabl.
20 St.

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 7,02 €

-54%

BoxaGrippal 200 mg 
/ 30 mg Filmtabl.*,1

20 St.

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 4,02 €

-31%

Grippostad C 
Hartkapseln*,1

24 St.

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 6,02 €

-46%

Wick MediNait 
Erkältungssaft*,1

90 ml

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,02 €

-39%

Wick VapoRub 
Erkältungssalbe
50 g

AvP***  11,25 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 4,30 €

-38%

Mucosolvan Saft* 
30 mg / 5 ml
100 ml

AvP***  8,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 4,02 €

-45%

Nasenspray* 
ratiopharm Erw. 
kons. frei
10 ml

AvP***  3,99 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,00 €

-50%

Nasic* Nasenspray 
Erw.
10 ml

AvP***  7,15 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 3,16 €

-44%

Olynth 0,1%* für 
Erw. Nasenspray
10 ml

AvP***  4,28 €
Unser Preis* 2,65 €
Sie sparen 1,63 €

-38%

NeoAngin* 
Hals tabletten 
zuckerfrei 24 St.

AvP***  9,50 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 2,55 €

-27%

Sinupret Extract* 
Tabletten
20 St.

AvP***  14,10 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 4,15 €

-29%

Gelomyrtol forte* 
Weichkaps.
20 St.

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,34 €

-32%

Prospan Hustensaft*
100 ml

AvP***  7,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 3,02 €

-38%

Nasenspray* 
ratiopharm Kinder 
kons. frei
10 ml

AvP***  2,40 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,41 €

-59%

Dona 750 mg* 
Filmtabl.
84 St.

AvP***  57,75 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 17,80 €

-31%

Orthomol Arthroplus 
Granulat/Kapseln
30 St.

AvP***  65,75 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 15,80 €

-24%

Teufelskralle ratio-
pharm* Tabl.
100 St.

AvP***  28,85 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 10,90 €

-38%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 4,99 €
Sie sparen 5,99 €

-55%

Neurexan* Tabl.
50 St.

AvP***  13,78 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 3,83 €

-28%

Baldriparan stark für 
die Nacht Tabl.
30 St.

 

Aktionspreis* 8,95 €
 

AKTION

Prostagutt forte* 160 
/ 120 mg Kapseln
120 St.

AvP***  47,95 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 15,00 €

-31%

Crataegutt* novo 
450 mg Filmtabl.
100 St.

AvP***  34,95 €
Unser Preis* 22,95 €
Sie sparen 12,00 €

-34%

Ginkobil* ratiopharm 
40 mg Tabl.
120 St.

AvP***  31,99 €
Unser Preis* 14,95 €
Sie sparen 17,04 €

-53%

Ginkobil* ratiopharm 
120 mg Tabl.
120 St.

AvP***  89,99 €
Unser Preis* 44,95 €
Sie sparen 45,04 €

-50%

Iberogast* fl üssig
20 ml

AvP***  10,61 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,66 €

-34%

Lefax* Kautabl.
50 St.

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 4,03 €

-37%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  14,71 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 6,76 €

-46%

Lopedium akut* bei 
akutem Durchfall 
Kaps. 10 St.

AvP***  4,53 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,54 €

-56%

Midro Tee*
48 g

AvP***  3,61 €
Unser Preis* 2,39 €
Sie sparen 1,22 €

-34%

Macrogol ratio* 
Balance Pulver 
Beutel 50 St.

AvP***  34,90 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 16,95 €

-49%

Bepanthen Wund- 
und Heilsalbe*
50 g

AvP***  8,93 €
Unser Preis* 5,75 €
Sie sparen 3,18 €

-36%

Almased Vital-
Pfl anzen-Eiweißkost 
Pulver
500 g

AvP***  21,79 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 5,84 €

500 g

-27%

Olivenöl Gesichts-
pfl ege Creme
50 ml

AvP***  13,40 €
Unser Preis* 6,75 €
Sie sparen 6,65 €

-50%

Olivenöl Intensiv-
creme
50 ml

AvP***  14,70 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 5,75 €

-39%

Linola Schutz-
Balsam
50 ml

AvP***  8,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 2,02 €

-23%

Linola Gesicht 
Creme
50 ml

AvP***  11,95 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 3,00 €

-25%

Linola Shampoo 
forte
200 ml

AvP***  12,45 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 2,50 €

-20%

Weleda Duschgel
200 ml

 

Aktionspreis* 4,95 €
 

AKTION

Vichy Mineral 89 
Elixir
50 ml

AvP***  24,50 €
Unser Preis* 17,99 €
Sie sparen 6,51 €

-27%

Priorin Neu Kapseln
120 St.

 

Aktionspreis* 33,95 €
 

AKTION

Bepanthol 
Handbalsam
50 ml

 

Aktionspreis* 2,95 €
 

AKTION

Floradix mit Eisen 
Lösung
500 ml

AvP***  17,49 €
Unser Preis* 8,99 €
Sie sparen 8,50 €

-49%

Vitasprint B12 
Trinkfl äschchen
30 St.

 

Aktionspreis* 44,95 €
 

Meridol 
Mundspüllösung
400 ml

 

Aktionspreis* 4,95 €
 

AKTION

Meridol 
Zahnpasta
75 ml

 

Aktionspreis* 1,99 €
 

AKTION AKTION
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Verwöhnmomente
Wohlfühllaune &

Sauna Neptun · Hohenstiege 5 A · Börninghausen-Masch

www.sauna-neptun.de

Sauna 
Gastronomie
Massage

Sauna
Gastronomie
Massage

Hohenstiege 5a · 32361 Preußisch Oldendorf-Börninghausen (Masch)
Telefon 05742 / 92 07 17 · www.sauna-neptun.de

Lebensmittel Weber – Unser Dorfl aden im Eggetal

Gehörte der Lebensmittelladen früher auch in kleineren Dörfern zum 
Ortsbild, müssen heute oftmals für den täglichen Einkauf und für Dienst-
leistungen weite Wege mit dem Auto zurückgelegt werden.
Nicht so im Eggetal! Hier existiert schon seit vielen Jahren ein Lebensmit-
telgeschäft, welches weit über die Grenzen des Eggetals hinaus bekannt 
wurde. Die noch bis vor einigen Monaten im Einsatz be� ndlichen Ver-
kaufswagen von Lebensmittel Weber sorgten in etlichen umliegenden 
Gemeinden für die nötige Nahversorgung. Die Verkaufswagen existieren 
nicht mehr, dafür ist aber in unserem Dor� aden Weber ein neuer Geist 
entstanden. Die Inhaberin Karola Weber will den Dor� aden im Eggetal 
auf jeden Fall weiter betreiben und durch weitere zusätzliche Angebote 
für noch mehr Zuspruch und Zulauf sorgen. Der Erhalt dieser Nahversor-
gung liegt ihr und ihrem Team sehr am Herzen.
Durch den Erhalt unseres Dor� aden wird auch für junge Familien wie-
der eine größere Attraktivität erzeugt, und gleichzeitig wird man dem 
steigenden Anteil älterer Menschen an der Bevölkerung gerecht. Eine 
Vielzahl neuer Angebote sind im Dor� aden entstanden, die dazu beitra-
gen sollen, die Bevölkerung zu sensibilisieren und auf der Nachfrageseite 
Problembewusstsein zu scha� en.
Schon im Rahmen des Dorfentwicklungskonzepts aus dem Jahre 
2013/14 wurde klar signalisiert, dass der Erhalt des Dor� adens einen 
hohen Stellenwert besitzt. In Zusammenarbeit mit der Dorfgemeinschaft 
Wir-im-Eggetal wurden in jüngster Vergangenheit in etlichen Gesprä-
chen Möglichkeiten einer weiteren Belebung im Dor� aden erörtert und 
erarbeitet. Gerade hat die Verteilung eines Informations� yers an sämtli-
che Haushalte im Eggetal stattgefunden. Bereits Ende Juli berichtete die 
Tagespresse unter der Überschrift „Einkaufen in der Nachbarschaft“ aus-
führlich über Lebensmittel Weber. Für Karola Weber steht fest: Aufgeben 
gilt nicht, ihr Dor� aden trotzt auch zukünftig der Konkurrenz.
Das Angebot im Dor� aden umfasst das volle Sortiment, angefangen von 
frischen regionalen Produkten bis zur Konserve, von hausgemachten 
Eintöpfen bis zu Kuchen und Torten. Und darüber hinaus Kundennähe, 
Flexibilität und letztlich auch Lebensqualität. Gerade für viele Ältere, die 
nicht mehr selbst mobil sind, ist das Einkaufen oft ein Problem. Deshalb 
liefert der Dor� aden Weber in der näheren Umgebung bei Bedarf immer 
noch Einkäufe nach Hause. 
Obwohl die Konkurrenz der großen Discounter fast übermächtig ist, 
trotzt Frau Weber auch weiterhin mit besonders attraktiven Zusatz-
angeboten. Deshalb gibt es zum Beispiel einen Brötchenlieferdienst am 
Wochenende, Schnittchen auf Bestellung oder auch einmal in der Woche 
einen Mittagstisch. 

Es läuft nur über den Service. Präsentkörbe werden je nach Wunsch 
bestückt, und dank einer angestellten Bäckerin bekommen Kunden hier 
sogar Kuchen und Torten aus eigener Herstellung.
Die Bürger kommen aber nicht nur zum Einkaufen in den Dor� aden. Eine 
gemütliche Sitzecke lädt zum Verweilen ein, um dabei bei einer Tasse 
Ka� ee Neuigkeiten aus dem Eggetal auszutauschen.
Die Herausforderung für den Dor� aden Weber ist es, auch zukünftig den 
Laden wirtschaftlich zu betreiben. Dazu braucht es auch weiterhin viel 
Zuspruch in und aus der Bevölkerung. Denn „Unser Dor� aden“ ist und bleibt 
ein fester Bestandteil unserer Dorfstruktur und wird sehr geschätzt, da die 
Verbraucher auch ohne Auto ihre täglichen Besorgungen tätigen können.
Unser Dor� aden stellt die Grundversorgung mit Nahrungsmitteln und 
Artikeln des täglichen Bedarfs durch ein ausreichendes Angebot an 
frischen Backwaren, Obst, Gemüse und Molkereiprodukten sowie sons-
tigen Lebensmitteln zu angemessenen Preisen sicher.
Dor� äden sind eine ausbaufähige Chance, um Lebensqualität in die Orte 
zurückzubringen. Immer mehr Menschen in aktiven Dörfern solidarisie-
ren und engagieren sich, um längst verlorengegangene und geschlosse-
ne Dor� äden wieder zu aktivieren und wieder zum Leben zu erwecken.
Im Eggetal ist das nicht nötig, denn hier gibt es noch „Unseren Dor� aden-
Lebensmittel Weber“. Die Dorfgemeinschaft Wir-im-Eggetal

Eggetaler Weihnacht 

Die Altliga-Abteilung des SV Börninghausen lädt am Samstag, 1. Dezem-
ber 2018 ab 16.30 Uhr zur allseits beliebten Eggetaler Weihnacht ein. 
Erneut stehen dabei die 
Kinder im Vordergrund, 
die sicherlich auf 
ihre Kosten kommen 
werden. Natürlich sind 
auch alle erwachsenen 
Eggetaler Bürger, die 
Freude und Lust auf ein 
solches Ereignis haben, 
recht herzlich am Haus 
der Begegnung will-
kommen.
Eine Weihnachtsge-
schichte und eine 
weitere Geschichte 
– erzählt von unserem 
Pastor/unserer Pastorin 
– werden den Nachmit-
tag einleiten. Danach 
erklingen weihnachtli-
che Lieder, vorgetragen 
von unseren Kinder-
gartenkindern. Gegen 
18.00 Uhr erwarten wir 
den Nikolaus.
Ein umfangreiches 
weihnachtlich abge-
stimmtes Getränke- 
und Verzehrangebot 
für Groß und Klein 
sowie das festlich 
geschmücktes Gelände 
sorgen am Samstag vor 
dem 1. Advent für weih-
nachtliche Gefühle.
Der SV Börninghausen freut sich auf zahlreiche Besucher.

Neues aus dem Eggetal
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Verwöhnmomente
Wohlfühllaune &

Sauna Neptun · Hohenstiege 5 A · Börninghausen-Masch

www.sauna-neptun.de

Sauna 
Gastronomie
Massage

Mitarbeiter/-in  
als Aushilfe in Teilzeit für  
Gastronomie, Küche und  
Service gesucht.

Erfahrung ist von Vorteil.  
Wir bieten eine gute Bezahlung.
Arbeitszeiten zwischen 14  und 
23 Uhr flexibel absprechbar.
Sonn- und feiertags frei.

Melden Sie sich unter

Telefon 05742 / 92 07 17 
www.sauna-neptun.de

Maschweg 45 · 49152 Bad Essen
Tel. 0 54 72 / 81 52 70
Di. 15 –19 Uhr · Do. 9 –12.30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

www.reinke-raumgestaltung.de

• Plissees • Rollos  
• Jalousien • Lamellen 

Maßgenau für  
Ihre Fenster!

Viele  Farben  
und Muster

Das Kleeblatt-Team lädt zur 

MeisTerschafTs 

feier
der interessengemeinschaft-Nord-West 

herzlich ein

am 3. 11. 2018 ab 19.30 Uhr  

in husemeiers Bansen 

eggetaler straße 30 · 32361 Pr. Oldendorf

eintritt frei

DJ fischer

Kleeblatt-Team Plakat Meisterschaftsfeier A4.indd   1 15.10.18   14:25

Termine der Landfrauen Preußisch Oldendorf

Mittwoch, 28.11.2018, Tagesfahrt mit Besichtigung des Zentrallagers 
der Edeka in Wiefelstede und anschließender Besuch des Lamberti-
marktes in Oldenburg.
Abfahrt 7.00 Uhr ZOB Preußisch Oldendorf, 7.10 Uhr Volksbank Bad 
Holzhausen.
Zurück ca. 20.00 Uhr. Kosten 25,00 Euro p. P. (Bus, Frühstück, Mittagessen)
Info und Anmeldung bis 20.11.2018 bei Elke Brinkmeier, 05742 911033.

Freitag, 07.12.2018, Theaterfahrt nach Osnabrück
Operette „Der Bettelstudent“ mit Sektempfang, Theaterführung mit 
Blick hinter die Kulissen und Grünkohlessen vor der Vorstellung.
Abfahrt: 15.45 Uhr Volksbank Bad Holzhausen, 15.55 Uhr ZOB Preußisch 
Oldendorf. Kosten: 70,00 Euro p. P. 
Info und Anmeldung bis 07.11. 2018 bei Karin Heitkamp, 05742 3124.

Mitgliederversammlung 

Der DRK-Ortsverein Preußisch Oldendorf e.V. führt am Mitt-
woch, den 21.11.2018 um 19.00 Uhr im Veranstaltungsraum 
der Sparkasse Minden-Lübbecke, Kirchstr. 1, 32361 Preußisch 
Oldendorf, eine Mitgliederversammlung durch. 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder des Ortsvereins herzlich 
eingeladen.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Grußworte
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Tätigkeitsbericht der einzelnen Gruppen
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Wirtschaftsplan 2019
10. Verschiedenes
Da die Arbeit des Ortsvereins von der aktiven Hilfe und der Unterstüt-
zung seiner Mitglieder abhängt, würden wir uns über Ihre Teilnahme an 
der Versammlung sehr freuen. 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Thomas Wederz (Vorsitzender)

Haus der Begegnung Börninghausen, am Minigolf

Das Wintercafé im Eggetal mit Ka� ee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen.

Alle sind herzlich willkommen!

Sonntag, 11. November 2018, 14.00 bis 17.00 Uhr
weitere Termine: 09.12.2018, 13.01., 10.02. und 10.03.2019

(jeweils der 2. Sonntag des Monats)

  

  

 

Das WintercafŽ  im Eggetal mit Kaffee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen. 

Alle sind herzlich willkommen 

Sonntag, den 16.10.2016 
14.00 bis 17.00 Uhr 

 
            weitere Termine: 20.11. und 11.12.2016 
                   15.01., 19.02. und 19.03.2017 

Kle ine   

Kaf feedee le   

K l e ine   Kaf feedee le   
 

 

  

  

 

Das WintercafŽ  im Eggetal mit Kaffee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen. 

Alle sind herzlich willkommen 

Sonntag, den 16.10.2016 
14.00 bis 17.00 Uhr 

 
            weitere Termine: 20.11. und 11.12.2016 
                   15.01., 19.02. und 19.03.2017 

Kle ine   

Kaf feedee le   

K l e ine   Kaf feedee le   
 

 

Adventsausstellung in Bo..rninghausen
18. November 2018 von 11 bis 18 Uhr
14. vorweihnachtliche Ausstellung 
im Haus der Begegnung (Minigolfanlage)

Bei Kaff ee und Kuchen möchten wir Sie auf den Advent einstimmen.
Glühweinstand des Wohnheims „Gröchtenhütte“.
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32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2, Tel.: 05742/92250
E-Mail: info@pollert-pro.de
www.pollert-pro.de

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20, Tel.: 0571/952111 
E-Mail: info@pollert-pw.de
www.pollert-pw.de

Der neue Volvo V60. der kombi ist zurück.

Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de
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Klimaservice R134A und R1234YF für Neufahrzeuge

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) nur 32,95 €3) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik

■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

9. Spielzeugbasar in Getmold

Am Sonntag, 18.11.2018 lädt die Getmolder Dorf-
gemeinschaft zum 9. Spielzeugbasar ein. Zwischen 
14.00 und 16.00 Uhr wird in der Schutzhütte am Dorf-
platz gut erhaltenes Kinderspielzeug, Kinderfahrräder 
und vieles mehr angeboten. Bei Ka� ee und Kuchen 
können sich die Besucher in der Alten Schule stärken. 
Der Erlös kommt der Dorfgemeinschaft zugute.
Anmeldungen sind unter Tel. 05742 700641 (ab 14.00 Uhr) möglich.
Das Spielzeug kann am Veranstaltungstag in der Zeit von 9.00 bis 10.00 
Uhr abgegeben werden.                    Jetzt schon an Weihnachten denken!!!

Jahreshauptversammlung 

Liebe Harlinghauserinnen und Harlinghauser,
liebe Mitglieder der Bürgergemeinschaft Harlinghausen e.V. ,
hiermit laden wir euch herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am 
14.12.2018 um 19.00 Uhr auf dem Harlinghauser Dorfplatz ein.
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6.  Anträge (sind 8 Tage vor der Versammlung 

an den Vorstand zu richten)
Wir ho� en auf zahlreiche Teilnehmer.
Mit freundlichen Grüßen Iris-Gudrun Huth

Hedemer Dorf-Konferenz informiert über 
Bürgerbefragung

Im Oktober konnten die Hedemer an einer Bürgerbefragung zum Thema 
Dor� eben teilnehmen. In dem anonymen Fragebogen, der in alle Haus-
halte verschickt wurde, ging es um soziale Themen wie das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl im Dorf oder das Bestehen und Weiterentwickeln 
einer funktionierenden Dorfkultur. Es wurden aber auch Fragen nach der 
Nutzung des ö� entlichen Nahverkehrs oder der Zufriedenheit mit der 
digitalen Vernetzung in Hedem gestellt. 
Die Ergebnisse dieser Umfrage werden am 15. November um 19 Uhr bei 
einer Dorf-Konferenz im Dorfgemeinschaftshaus Alte Schule vorgestellt. 
Neben der Umfrage soll das Thema mit Ideen und Anregungen vertieft 
werden. Natürlich können auch kritische Punkte diskutiert werden. Hier-
zu sind alle Hedemer und Interessierte herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter www.hedem.info.

Bosseln in Hedem 
Die Dorfgemeinschaft Hedem e.V. lädt mit neuer Strecke  

zum 22. Bosselturnier rund um Hedem ein.

Start:  
01.11.2018 um 10.00 Uhr

 an der Alten Schule Hedem

Mannschaftsanmeldungen bis zum  
30.10.2018 beim Vorstand der Dorfgemeinschaft 

Hedem
jb-blomenkamp@t-online.de

oder direkt am Start.

Weitere Informationen unter www.hedem.info
Die Hedemer Dorfgemeinschaft

Einladung zum Weinfest 
der Dorfgemeinschaft Hedem e.V.

Samstag, den 03.11.2018 
ab 18.00 Uhr

Die Dorfgemeinschaft Hedem e.V. 
 lädt alle Hedemer und Freunde  

zum Weinfest am

in die Alte Schule ein.

Ausgewählte Weine  
aus dem Anbaugebiet Rheinhessen  

werden vom

aus Bechtolsheim  
(Kreis Alzey-Worms)  

vorgestellt und verkauft.

Für das leibliche Wohl bietet die Dorfgemeinschaft  
selbstgemachten Zwiebelkuchen und  

weitere Leckereien an.

Weingut Held  

Weitere Informationen gibt es unter www.hedem.info  
Die Hedemer Dorfgemeinschaft
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Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
 Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 
 Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

 

Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 

Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

10.11. X-Mas Emsbüren, Busf.,  
Besuch Gartenwelt, Kaffeetafel, Führung 1,5 Std. Emsflower . . . . . . . . . . . . .39,– €

11.11. Martinsgansessen, Busf.,  
Gänseessen, Rundfahrt Walsrode mit Reiseleitung (2 Std.) . . . . . . . . . . . . . . .49,– €

24.11. Advent auf dem Landgut Krumme, Busf., Eintritt  . . . . . . . . . . . . . . .35,– €

24.11. Weihnachtsmärkte CentrO Oberhausen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . .29,– €

18.11. Der König der Löwen, Busf., Eintrittskarte PK 1, Lunchpaket  . . . . . . . 135,– €

18.11. Disneys ALADDIN, Busf., Eintrittskarte PK 1, Lunchpaket  . . . . . . . . . . 130,– €

18.11. MARY POPPINS – Das Broadway Musical, Busf.,  
Eintrittskarte PK 1, Lunchpaket  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 135,– €

31.12. Silvester Eisrevue „ATLANTIS“ Holiday on Ice, Busf.,  
Eintrittskarte PK 1, 1 Glas Sekt, kalt/warmes Büfett inkl. Tischgetränke  . . . 139,– € 

31.12. Silvester auf dem Theaterschiff Bremen, „Heinz Rühmann“,  
Busf., Silvester-Büfett, Karten Theaterschiff (Kategorie A), 1 Glas Sekt  . . . 139,– € 

31.12. Theater Detmold – „Der Vetter aus Dingsda“, Busf.,  
Eintrittskarte Kategorie A, Silvesterbüfett, Sektumtrunk  . . . . . . . . . . . . . . .  139,– € 

31.12. Silvester-Party auf dem Mittellandkanal, Busf.,  
Schifffahrt auf dem Mittellandkanal, Silvester-Büfett,  
Tischgetränke wie Wein, Sekt, Bier, Live-Musik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119,– € 

31.12. Silvester im Theater Osnabrück, „Der Bettelstudent“, Busf.,  
Eintrittskarte PK 1, 1 Glas Sekt, kalt/warmes Büfett im Haus Deutsch Krone  139,– €

Tagesfahrten

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Kulinarische Eisenbahnfahrt „Bayerische Spezialitäten“
Samstag, 3. November auf der Strecke der ehemaligen Wittlager 
Kreisbahn

Die Veranstaltung beginnt um 17.00 mit einem Sektempfang auf dem 
Bahnsteig des Preußisch Oldendorfer Bahnhofs. Anschließend geht es im 
Bummelzugtempo nach Bohmte. Wenige Schritte vom Haltepunkt des 
Zuges entfernt wartet im Landgasthaus Giesecke-Asshorn ein reichhalti-
ges Bu� et mit bayerischen Spezialitäten auf die Fahrgäste. Die Rückkehr 
nach Preußisch Oldendorf erfolgt ca. um 21.00 Uhr. Es wird der historische 
Triebwagen T3 der Wittlager Kreisbahn, wie er bis Anfang der Siebziger 
Jahre im Personenzugdienst zwischen Holzhausen-Heddinghausen und 
Hunteburg verkehrte, eingesetzt. Der Zug besteht aus dem Triebwagen 
T3 und einem Beiwagen. Der Triebwagen wurde 1935 bei der Triebwa-
genbau AG Berlin für die Deutsche Reichsbahn gebaut. Er gelangte 1949 
über die Georgsmarienhütten Eisenbahn zur Wittlager Kreisbahn. 

Anmeldungen für diese Fahrt, die vom Preußisch Oldendorfer Kleinbahn-
Museum e.V. organisiert wird, bitte bis zum 28. Oktober bei Wilfried Well-
pott, Tel. 0171 4316838, E-Mail: wilfried.wellpott@kleinbahnmuseum.de,
oder Peter Stockmann, Tel. 05474 1338, E-Mail: peter.stockmann@
kleinbahnmuseum.de 
Der Fahrpreis inkl. Begrüßungsgetränk und Bayerischem Bu� et beträgt 
30,00 Euro.
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen � nden Sie im Internet 
unter www.kleinbahnmuseum.de.

Mit der Sonntagsrunde unterwegs zum GOP 
nach Bad Oeynhausen

Das DRK-Seniorenbüro lädt alle Interessierten ein, gemeinsam die nähere 
und weitere Umgebung zu erkunden. Unter der Leitung von Gerda Fegel 
geht es am 18. November ins GOP nach Bad Oeynhausen.
Wir besuchen die Vorstellung der „Waschsalon“.
Hier tre� en die unterschiedlichsten Lebensentwürfe für die Dauer eines    
Waschgangs aufeinander. Ob der geniale Künstler, dem es am Kleingeld 
mangelt, die vom Schicksal gebeutelte alte Dame, das junge Paar auf 
Weltreise oder die Studentin von nebenan. Regisseur Ulrich Thon hat 
diese Kulisse gewählt, um artistische Geschichten zu erzählen. In sei-
nem Waschsalon wird gestritten, getanzt, gelacht, geturnt und Musik 
gemacht. 
Anmeldung bitte bis 5. November im DRK-Seniorenbüro, Bürgerhaus, 
Wilhelm-Kern-Platz 14, 32339 Espelkamp, Tel. 05772 99539.

Schnitzelessen 

Am Sonntag, 30.09.2018, ließen 55 Mitglieder der Reha-Sportgruppe 
Preußisch Oldendorf ihre Küche kalt. Sie fanden sich mittags in der 
Gaststätte „Im Loh”, Albersmeyer, in Espelkamp-Frotheim ein, um 
das Lieblingsgericht der Deutschen zu probieren. Es gab Schnitzel in 
allen Varianten, Schnitzel pur, Schnitzel paniert, Schnitzel mit Mandeln, 
Hähnen-Schnitzel, Schnitzel … , Schnitzel …
Nach diesem vielfältigen Essen lehnten sich die Genießer zurück und 
waren einstimmig der Meinung: „Schnitzel geht immer – immer wieder 
lecker!”
Bei strahlendem Sonnenschein verabschiedete man sich bis zur nächsten 
geselligen Runde des Reha-Sport-Vereins am 11. November 2018 zum 
Pickert-Essen.
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Stemwede-Levern · Hügelstraße 8

Die neue 
Herbstmode
Tolle Jeans, Pullis und 
Strickjacken passend 
zur neuen Schuhmode!

Boots, Stiefel  
und Stiefeletten  
in großer Auswahl.

Stemwede-Levern · Hügelstraße 8

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

OTSV-Basketballer erfolgreich

Im Mai 2014 als kleine Hobbygruppe gestartet, hat sich die Basketball-
Mannschaft des OTSV Preußisch Oldendorf als ambitioniertes Team in 
der Herren-Kreisliga Ostwestfalen etabliert.
Nach der letztjährigen Lernsaison und den Spielerwechseln von Sebas-
tian Rominski und Michael Meihöfer von der TG Herford zum OTSV in 
der Sommerpause steht man in der aktuellen zweiten Spielzeit mit zwei 
Siegen bei einer Niederlage in der oberen Tabellenhälfte. 

So konnte zuletzt ein 83:61-Erfolg gegen den SV Brackwede II gefeiert 
werden. Nach einem ausgeglichenen ersten Viertel (14:17) überrollte 
der OTSV seinen Gegner mit tollen Spielzügen und 31 Punkten alleine 
im zweiten Viertel. Die 45:31-Halbzeitführung ließ man sich auch in der 
zweiten Hälfte nicht mehr nehmen, in der die Mannschaft den Vorsprung 
am Ende auf 22 Punkte ausbauen konnte.
Weiter geht es am 3. November mit einem Auswärtsspiel beim TV Löhne. 
Bedanken möchte sich der OTSV an dieser Stelle bei der Fahrschule Fair & 
Fun aus Preußisch Oldendorf und Weinrich Schokolade aus Herford, die 
die Basketballer mit zwei neuen Trikotsätzen ausgestattet haben. 

Basketball-Mannschaft 2018.

Die Jugendvolleyballabteilung 
des OTSV Preußisch Oldendorf sucht Nachwuchs
Gesucht werden: Mädchen und Jungen der 3. Klasse, die Lust haben, das 
Volleyballspielen zu erlernen.
Mit Ball-, Lauf- und Geschicklichkeitsspielen werden die Kinder an die 
ersten Volleyballtechniken herangeführt, wobei der Spaß im Vorder-
grund stehen soll.  
Wann: ab 6. November 2018 dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr
Wo: in der Turnhalle an der ehemaligen Realschule
Ansprechpartnerinnen: 
Trainerin: Lena Meyer – 0173 9934454
Verantwortliche der Jugendabteilung: Dana Dieckmann – 05776 961557
Na, hast du Lust bekommen? Dann schau doch einfach mal alleine oder 
mit Freunden zu einem Probetraining vorbei. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter! 
Mitzubringen sind Sportbekleidung und feste Hallenturnschuhe mit 
heller Sohle.

Alte Vereinspartnerschaft

Eine überraschende Nachricht erhielt der OTSV kürzlich von unserem 
Stadtarchivar Helmut Recker. Ein niederländischer Sportverein war auf 
alte Unterlagen einer Vereinspartnerschaft mit dem VfL Jahn Preußisch 
Oldendorf gestoßen und wollte diese dem deutschen Verein zur Verfü-
gung stellen. Da keine Kontaktadresse vom VfL Jahn mehr au�  ndbar 
war, wandte sich der SVA Ammerstolse an die Stadtverwaltung, die 
glücklicherweise weiterhelfen konnte.  
Es handelt sich unter anderem um einen Zeitungsartikel des „Goudschen 
Courant“, Ausgabe vom 8. September 1964, in dem zu lesen ist, dass 22 
Leichtathleten der Sportvereinigung Ammerstolse ein Wochenende in 
Preußisch Oldendorf verbrachten, einem „freundlichen Bergstädtchen im 
Wiehengebirge“, um beim Partnerverein VfL Jahn Preußisch Oldendorf 

zu einem Vergleichswettkampf anzutreten. Das Leichtathletikturnier 
am Samstag endete mit einem Gesamtergebnis von 51 zu 37 Punkten 
zugunsten der SV Ammerstolse, auch im Fußballspiel am Sonntag lagen 
die Niederländer mit 5:3 vorne. Besonders gelobt wird in dem alten 
Zeitungsartikel die Gastfreundschaft der Oldendorfer Sportler sowie 
das Unterhaltungsprogramm, das nebenbei geboten wurde. So heißt es 
beispielsweise: „Zondagmorgen wird gezwommen in Oldendorfs ,klein 
Zwitserland‘.“ Ein Jahr später, im September 1965, fand der Gegenbe-
such statt, wo ebenfalls der sportliche Wettstreit im Mittelpunkt stand. 
Etliche der damaligen Teilnehmer gehören der immer noch bestehenden 
„Freitagsgruppe“ des OTSV an und werden sich gewiss noch an dieses 
Ereignis erinnern können. Der komplette Artikel, Fotos wie auch die alten 
Ergebnislisten sind auf unserer Homepage zu � nden. www.otsv.de

Vorne im Boot, das von einem Holländer gesteuert wird, Manfred von Wedelstedt, 
Horst Helsberg, Fritz Stohlmann, Rolf Köster und Fritz Pinsch.
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Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Gelungenes Weinfest in gemütlicher Atmosphäre

Klein aber fein: Das Weinfest des OTSV war wieder eine gelungene 
Veranstaltung. Nachdem man im Vorfeld bei der Weinprobe von Tho-
mas Schmidt viele interessante Informationen über die angebotenen 
Weinsorten erfahren konnte, füllte sich ab 18.00 Uhr das Vereinsheim 
mit Gästen. Etwa 100 Weinliebhaber waren der Einladung gefolgt und 
ließen sich in geselliger Runde Wein und Zwiebelkuchen schmecken. Die 
Stimmung war gut, an allen Tischen gab es angeregte Unterhaltungen 
und zufriedene Gesichter. Das Planungsteam freut sich sehr darüber, dass 
das OTSV-Weinfest so gut angenommen wird und sich so dauerhaft zu 
einer regelmäßigen Veranstaltung etablieren kann.

Trainerfortbildung beim OTSV

Die Oldendorfer Volleyballer richteten am 03.10.2018 zum wiederholten 
Male eine Trainerfortbildung aus. Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, 
einmal im Jahr einen Lehrgang in der eigenen Halle zu organisieren. 
Zum einen sollen durch diese Maßnahme die eigenen jungen Trainer 
kontinuierlich ausgebildet werden, zum anderen bietet sich für die ,,ge-
standenen‘‘ Trainer die Möglichkeit, neue Anregungen für das Training 
zu sammeln.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den A-Lizenz-Inhaber Rainer Klein  
wurde der Tagesablauf besprochen. Der Themenschwerpunkt sollte 
an diesem Tag auf die Verbesserung der Zuspieler-Koordination gelegt 
werden. In Gruppenarbeiten erarbeiteten die Teilnehmer anschließend 
Übungen für die Position des Zuspielers.

Der praktische Teil begann mit Wahrneh-
mungs- und Koordinationsübungen. So 
manchem Trainer wurden dabei schnell die 
eigenen Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss 
präsentierte jede Gruppe die ausgearbeite-
ten Übungseinheiten zum gestellten Thema. 
Unter den kritischen Augen des Referenten 
wurden die Übungen vorgeführt, verbessert 
und verfeinert. Am Ende des Tages hatte 
jeder Trainer neue Denkanstöße und Ideen 
zum Aufbau des eigenen Trainings bekom-
men.
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Kurse des nwwe e.V. 
Für alle Kurse und Seminare ist eine Anmeldung über 
die Homepage www.nwwe.de oder im Vereinsbüro bei 
Swetlana Hiebert, Tel. 05742 702756, erforderlich. 
Reha Sport
Rückenprobleme sind ein häu� ges Problem der Gesellschaft, oftmals 
verursacht durch Bewegungsmangel oder ungünstige Belastungen 
des Bewegungsapparates. Beim Rehabilitationssport Orthopädie wird 
unter dem geschulten Auge der Reha-Trainer die schwache Muskulatur 
gezielt gekräftigt und so die Wirbelsäule stabilisiert. Durch unter-
schiedliche, individuell angepasste Übungen trainieren und stärken Sie 
Ihre Hals-, Brust- und Lendenwirbelmuskulatur und beugen so aktiv 
Rückenproblemen vor. Rehabilitationssport ist ein vom Arzt verordnetes 
Bewegungstraining, dessen Kosten i.d.R. die Krankenkasse übernimmt. 
Rehabilitationssport ist für jeden Patienten unabhängig vom Alter geeig-
net, der Beschwerden am Stütz- und Bewegungsapparat hat. Sofern eine 
Diagnose gestellt wird, wobei bereits muskuläre Dysbalancen als Diag-
nose ausreichen, kann dem Patienten Rehasport verschrieben werden.
Außerhalb der Ferien � ndet jeden Montagabend von 18.00 bis 18.45 
Uhr im Gemeindehaus Bad Holzhausen und jeden Freitagmorgen von 
9.00 bis 9.45 Uhr in der Sporthalle in Stockhausen Reha Sport statt. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Fitnesskurs für Neu- und Wiedereinsteiger
Der Kurs beinhaltet neben einem angepassten Aufwärmtraining gezielte 
Kräftigungsübungen. Die Kondition wird gesteigert, die Problemzonen 
gestra� t, die Fettverbrennung angeregt und die Freude an der Bewe-
gung gefördert. Die Intensität kann individuell angepasst werden, sodass 
der Kurs besonders für Personen mit mäßiger Kondition geeignet ist. 
Das Angebot richtet sich auch an Teilnehmende, die längere Zeit nicht 
sportlich aktiv waren. Bei entsprechendem Wetter � ndet das Training (je 
nach Wunsch der Gruppe) gelegentlich auch draußen statt.
Montags, 29.10. bis 03.12.2018, 19.00 – 20.00 Uhr / Dauer: 6 x
Gebühr: 24,00 Euro / Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Leitung: Heike von der Forst 
Der k leine „Anti-Stress-Workshop“
Stress ist nicht immer vermeidbar. Umso wichtiger ist es, Strategien im 
Umgang mit Stress zu erlernen, um eventuellen negativen gesundheit-
lichen Folgen entgegenzuwirken. In diesem Workshop werden folgende 
kurzfristige und langfristige Techniken vermittelt:
- Systematischer Stressabbau, - Problemlösetechnik, - Zeitmanagement, 
- Kennenlernen verschiedener Entspannungstechniken
(Gerne können im Vorfeld von den Teilnehmer/innen dieses Workshops 

inhaltliche Wünsche zum Thema Stressbewältigung per E-Mail an rede-
ker@praxis-hand-in-hand.de eingereicht werden, so dass auf individuelle 
Fragen eingegangen werden kann.)
Freitag, 09.11.2018, 17.00 – 20.00 Uhr / Gebühr: 15,00 Euro 
Ort: Bad Holzhausen, Praxis Hand in Hand, Hartenkampstraße 29
Leitung: Simone Redeker
Stilles Qi Gong (Einführung)
„Setz dich hin und tue nichts.“ In diesem Kurzkurs lernen und üben Sie 
Entspannungsübungen und -techniken aus dem reichen Schatz der asi-
atischen Heilkünste: Zur Ruhe kommen, die Sinne entspannen, mit dem 
Bauch denken, die Wirbelsäule und die Glieder entspannen, Gelassenheit 
lernen. Die Übungen werden im Sitzen ausgeführt.
Mittwochs, 14.11. bis 12.12.2018, 18.00 – 19.00 Uhr / Dauer: 5 x
Gebühr: 35,00 Euro / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Leitung: Edda Thomé
Schminkkurs „Das natürliche Make-Up“
Sie sind ungeübt im Schminken? In diesem Kurs lernen Sie, mit optimaler 
Farbzusammenstellung und viel Spaß Ihr Aussehen positiv zu verändern. 
(Haut auf Make-up vorbereiten, welche Pinsel werden benötigt, welche 
Farben und Produkte setzen Sie ein? …) Lernen Sie, wie leicht Schminken 
sein kann. Bitte Standspiegel und vorhandene Kosmetikpinsel mitbrin-
gen. Für Verbrauchsmaterialien sind 8,00 Euro an die Dozentin zu zahlen.   
Freitag, 23.11.2018, 18.00 – 20.30 Uhr / Gebühr: 10,00 Euro 
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Leitung: Silke Wache (Fachkosmetikerin, onkologische Kosmetikerin, Visagistin)
Alle aktuellen und laufenden Kursangebote � nden Sie unter www.nwwe.
de. Ein Einstieg in einige Kurse ist noch möglich.

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

Veranstaltungskalender 25.10. bis 30. November 2018
„Dies und das – für jeden was“ 
Möchten Sie in geselliger Runde nette Menschen tre� en, denen Sie sonst 
nie begegnet wären und einfach mal raus aus den eigenen vier Wänden? 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Veranstaltungen einmal unverbindlich 
kennen zu lernen. Die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen ist 
kostenfrei. 
Geistig fi t (Donnerstag wöchentlich 15.00 – 17.30 Uhr)
25.10. sowie 01., 08., 15., 22. und 29. 11.2018: Gezieltes Gedächtnis- und 
Konzentrationstraining im kleinen Kreis, die Teilnehmer erhalten auch 
Übungen für zu Hause. Anschließend spielen wir „Bingo“ – spielerisches 
„Gehirnjogging“ für Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen bei Bedarf 
kleine nett verpackte Preise mit, von denen sich der Bingo-Gewinner 
einen aussucht.
Spielnachmittag (Freitag jede Woche 15.00 – 17.30 Uhr) 
26.10. sowie 02., 09., 16., 23. und 30.11.2018: Tre� en mit anderen, die 
auch gerne Gesellschaftsspiele spielen, z.B. Mensch ärgere dich nicht und 
Kni� el sind sehr beliebt. 
Kreativ-Treff  (Montag 14-tägig – jede gerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr)
29.10. sowie 12. und 26.11.2018: Entdecken Sie alte und neue Fähigkeiten 
in geselliger Runde. Beispiele unserer „Kunstwerke“ � nden Sie auf unse-
rer Web-Seite.
Erzählkaff ee (Montag 14-tägig – jede ungerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr) 
05. und 19.11.2018: Gedanken- und Erfahrungsaustausch bei Ka� ee, 
Tee + Kuchen. Gemütliches Beisammensein. Mitglieder bringen nach 
Absprache Kuchen mit. Nach dem Ka� eetrinken wird über ein von den 
Mitgliedern festgelegtes Thema gesprochen.
Eine Anmeldung jeweils spätestens am Vortag ist erforderlich, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen tre� en und ggf. für nicht mobile Teilneh-
mer einen Fahr- bzw. Mitnahmedienst organisieren können. Wir treff en 
uns im Vereinssitz Im Kamp 2 (in Off elten). 
Gemeinsam – nicht allein sein e.V. bietet seinen Mitgliedern aller Al-
tersgruppen Beratung, Entlastung, Erfahrungsaustausch und geselliges 
Miteinander sowie ehrenamtliche Hilfeleistungen bei der Bewältigung 
von Problemsituationen im Alltag, wenn bedingt durch Krankheit oder 
einen anderen Umstand kurzzeitige Hilfestellung benötigt wird. Der 
Verein hat die Anerkennung für Unterstützungsleistungen im Alltag nach 
§ 45b SGB XI.
Scheuen Sie sich nicht uns anzurufen, wenn Sie Hilfe im Alltag benötigen, 
an den Veranstaltungen des Vereins teilnehmen, die Arbeit des Vereins 
unterstützen oder in unserem Helferkreis aktiv mitmachen möchten.
Ausführliche Informationen zu allen Aktivitäten und zur Mitglied-
schaft (Jahresmitgliedsbeitrag 1,00 Euro) erhalten Sie unter Tel. 05742 
6009884 oder auf unserer Webseite www.genial-sein.de.tl.
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Weihnachtsfeiern und Silvesterbuffet
Jetzt schon anmelden

Lieferservice und Kegelbahn
Bahnhofstr. 38 • 32361 Bad Holzhausen • Tel. 05742-704646
Öffnungszeiten: Mo., Mi.-Fr. 17-22.30 Uhr, Sa. 17-23 Uhr, Mittags nach Absprache,
Sonn- u. Feiertags 12-14.30 und 17-22.30 Uhr, Dienstags Ruhetag

Ristorante Pizzeria

bei Mimmo

Geschenkgutscheine  
bei uns erhältlich.

Lieferservice und Kegelbahn
Bahnhofstr. 38 • 32361 Bad Holzhausen • Tel. 05742-704646

Öffnungszeiten: Mo., Mi.–Fr. 17–22.30 Uhr, Sa. 17–23 Uhr, Mittags nach Absprache, 
Sonn- u. Feiertags 12–14.30 und 17–22.30 Uhr, Dienstags Ruhetag

Jede Woche fangfrischer Fisch und Muscheln 3 Jahre 
in Bad  

Holzhausen

Einladung zur Hausbesichtigung:
Exklusiver Bungalow im Toscana-Stil
 Sonntag, 25.11.18
11 bis 16 Uhr
Behrensweg 3 
32361 Preußisch Oldendorf

Hagen Massivbau  
GmbH & Co. KG
+49 (0) 5742 93 15 0
info@hagen-massivbau.de
www.hagen-massivbau.de

WASSERBETTEN
Gesund · Hygienisch · Traumhaft
Einbau in eigenen Bettrahmen

3 Wochen testen
STUDIO FÜR BOXSPRINGBETTEN

Wasserbettenstudio Lübbecke · Niedernstr. 35 · Tel. 05741 / 602538

Mit Talent und Leidenschaft zum Erfolg
Stipendiaten der Sparkassenstiftung musizieren gemeinsam mit dem 
Sinfonieorchester Lübbecke

Fünf hochtalentierte Stipendiaten und Stipendiatinnen der Sparkassen-
stiftung für Kunst und Kultur präsentierten sich mit selbst ausgewählten 
Werken in der Sparkasse Minden-Lübbecke beim gemeinsamen Auftritt 
mit dem Sinfonieorchester Lübbecke. Jedes Jahr wird das Orchester 
bei diesen Auftritten vor spannende  Herausforderungen gestellt. Das 
Orchester und die fünf jungen Musiker und Musikerinnen meisterten 
diese mit großer Bravour.
In den Veranstaltungsräumen der Hauptgeschäftsstelle Minden zeigten 
die Stipendiaten Leander Brand, Edvard Salvesen (beide 16, Bundessieger 
„Jugend musiziert 2018“ – Kategorie Klavier Duo), Katja Wilhelmy (18), 
die erst 14-jährige Jana Penner und Christian Sysa (17) vor rund 250 Gäs-
ten anspruchsvolle musikalische Leistungen aus dem Bereich der Klassik 
unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Heinz-Hermann Grube.
Das Zitat von Richard Wagner (1813–1883) „Die Musik ist die Sprache 
der Leidenschaft“ fand an diesem Abend seine Bestätigung: Die sym-
pathischen Jugendlichen spielten mit Talent und großer Leidenschaft 
und wurden von einem hoch motivierten Lübbecker Sinfonieorchester 
begleitet. 

Der Vorstand der Sparkassenstiftung (Georg Droste und Volker Böttcher) 
zeigten sich angesichts der Darbietungen begeistert: „Ein tolles Konzert! 
Es ist uns immer wieder eine Freude, diese hochtalentierten, jungen 
Menschen auf ihrem musikalischen Weg ein Stück begleiten zu können 
und zu sehen, zu welch herausragenden Leistungen sie fähig sind.“

Für Nachwuchs ist gesorgt, denn beim Bewerbervorspiel am 22. Juni 
2018 haben drei junge Musiker und eine junge Musikerin die Fachjury 
unter dem Vorsitz von Heinz Hermann Grube überzeugt. Sie erhielten zu 
Beginn des Konzerts ihre Stipendiumsurkunden vom Stiftungsvorstand 
überreicht.

Von links: Der Stiftungsvorstand Volker Böttcher, links, und Georg Droste, rechts, 
mit den Stipendiaten 2018 Julius Maaß, Vilmante Barahona (Musiklehrerin/in Ver-
tretung für die Stipendiatin Finja Mönnig), Justus Varvaras und Leander Brand.

Von links: Leander Brand, Edvard Salvesen, Christian Sysa, Jana Penner (aktive 
Stipendiaten). 

„Bella Puglia“ drei Jahre in Bad Holzhausen

Mimmo bezeichnet sich gern als echten Italiener und ist stolz auf seine 
nicht minder echte italienische Küche. Es sind jetzt schon drei Jahre, dass 
er mit seiner Frau das Restaurant mit Kegelbahn an der Bahnhofstraße in 
Bad Holzhausen übernommen hat. Seitdem verwöhnen die beiden ihre 
Gäste mit leckeren stets frisch zubereiteten Pizza- und Pasta-Gerichten. 
Sie setzen sich voll ein, um alle Besucher des liebevoll eingerichteten 
Restaurants zufrieden zu stellen, und danken der großen Zahl an Stamm-
gästen für ihre Treue und ihr Vertrauen.
Mimmo weist darauf hin, dass die Muschelsaison wieder erö� net ist 
und dass jede Woche fangfrischer Fisch für die Gaumenfreuden der 
Feinschmecker zubereitet wird. Auch ist die Weihnachtszeit nicht mehr 
fern. Es werden gern bereits Anmeldungen zu Weihnachtsfeiern und für 
das Silvesterbu� et am Jahresende angenommen.

Tag der off enen Tür
Exklusiver Bungalow im Toscana-Stil 
Nach kurzer Bauzeit freut sich Familie Meiering über ihren Traumbunga-
low mit viel Platz und schöner Aussicht. Der Bungalow wurde individuell 
und mit einer hochwertigen Ausstattung mit viel Liebe zum Detail ge-
plant und umgesetzt. Nun möchten wir Ihnen gemeinsam mit Familie 
Meiering das Traumhaus präsentieren und laden Sie dazu herzlich ein:
Sonntag, 25. November 2018 von 11.00 bis 16.00 Uhr, Behrensweg 3, in 
32361 Preußisch Oldendorf. 

… Bauen ist Vertrauenssache! Überzeugen Sie sich selbst . . .
Ihr Hagen Massivbau Team!

FIRMENBERICHTE
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www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Vitalis Wohnpark Preußisch Oldendorf schaff t 
„Zaubertisch“ für Demenzpatienten an 
Anlässlich seines 30-jährigen Bestehens scha� t der Vitalis Wohnpark 
Preußisch Oldendorf mit der Tovertafel eine neue Technologie aus den 
Niederlanden an, die demente Bewohner/innen geistig und körperlich in 
Bewegung bringt. Ermöglicht wird die Anscha� ung durch eine Spende 
der Familie Becker.
Simple Spiele mit großer Wirkung
Bei der Tovertafel handelt es sich um einen Projektor, der Spiele auf einen 
Tisch projiziert, die intuitiv per Handbewegung gesteuert werden. Diese 
Interaktionen bringen alle Beteiligten körperlich und geistig in Bewe-
gung – beispielsweise dadurch, dass sie projiziertes Herbstlaub vom 
Tisch wischen oder einander einen projizierten Ball zuschieben. Seit Ende 
September können die Bewohner/innen des Vitalis Preußisch Oldendorf 

nun die hauseigene Tovertafel im Gemeinschaftsraum der Einrichtung 
nutzen. „Circa 70 Prozent unserer Bewohner leiden an Demenz. Sie neh-
men die Tovertafel sehr gut an“, sagt Einrichtungsleitung Katja Lammert. 

Seit Kurzem steht den Bewohnern des Vitalis Wohnparks Preußisch Oldendorf eine 
hauseigene Tovertafel zur Verfügung, die sie körperlich und geistig in Bewegung bringt.

„Die Spiele machen ihnen sichtbar viel Spaß. Und viele Angehörige sind 
beeindruckt davon, wie ihre Lieben 
im Umgang mit der Tovertafel auf-
blühen. Das freut uns natürlich sehr.“
Spende über 6.000 Euro macht 
Kauf möglich
Das Geld für die Tovertafel kam 
vom Verein für Rehabilitation und 
Sozialarbeit e.V. (VRS) – dem Träger 
des Vitalis Wohnparks Preußisch 
Oldendorf. Zuvor hatten Dr. Petra 
Becker, Vorsitzende des VRS, sowie 
ihre Mutter Marie-Luise Becker, die 
ehemalige Vorsitzende des Vereins, 
6.000 Euro an den VRS gespendet, 
um den Kauf der Tovertafel zu 
ermöglichen. „Unsere Mitarbeiter 
leisten tagtäglich großartige Arbeit. 
Das möchten wir mit der Spende 
unterstützen“, sagt Dr. Petra Becker. 
„Außerdem freuen wir uns, wenn 
wir den Bewohnern damit etwas 
Gutes tun können. Das ist uns eine 
Herzensangelegenheit.“ Die großzü-
gige Spende ermöglicht Bewohnern 
und Angehörigen viele schöne 
gemeinsame Stunden. „Wir wissen 
diese Geste von Familie Becker sehr 
zu schätzen und möchten uns dafür 

ganz herzlich bedanken!“, sagt Katja Lammert. 
30 Jahre Vitalis Wohnpark Preußisch Oldendorf: Das wurde mit Bewoh-
nern/innen, Mitarbeitern/innen und Angehörigen am 15. September in 
den Räumlichkeiten der Einrichtung gefeiert.
Der Vitalis Wohnpark Preußisch Oldendorf bietet p� egebedürftigen 
Menschen seit 1988 ein sicheres Zuhause. 60 Mitarbeiter/innen kümmern 
sich um die 79 Bewohnerinnen und Bewohner in Lang- und Kurzeitp� e-
ge. Mehr Informationen unter www.vitalis-wohnpark.de

Fr. Aussieker Metallverarbeitung GmbH & Co. KG

Am 6.10.2018 haben wir einen Betriebsaus� ug nach Hamburg gemacht.
Um 11.00 Uhr ging es vom Betriebsgelände los. 16.00 Uhr war eine Werks-
besichtigung bei Airbus in Finkenwerder. Anschließend gab es in einem 
Restaurant im Alten Land ein hervoragendes Bratenbu� et mit allem, was 
das Herz begehrt. Der Abschluss war in Hamburg City, und um 4.00 Uhr 
waren wir wieder in Bad Holzhausen. Alle Teilnehmer waren von dieser 
Fahrt begeistert und meinten, so etwas könnte man mal wiederholen.

FIRMENBERICHTE
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Inh. Michael Pfitzner · 0171 921 22 73 · info@farben-vogt-levern.de

Hartenkampstraße 14 
32631 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 
05742/3051

Mo. – Sa.  7.30 – 13.00 Uhr 
 14.15 – 18.30 Uhr

Mi. nachmittag geschlossen

So.  9.00 – 18.00 Uhr

Konditorei & Eiscafé

Café 
Schöller

50 
Jahre

Wechselnde  
Jubiläumsangebote

und tolle Aktionsrabatte

Gutschein  

für eine kostenlose  

Tasse Kaffee beim  

Verzehr von  

1 Stück Kuchen.

II. Arbeitsabschnitt 2018 der Volkshochschule Lübbecker Land

Der Schulort Preußisch Oldendorf hält wieder ein reichhaltiges Kursan-
gebot vor. Nachfolgend sind die noch beginnende Kurse abgedruckt.
Kursnr. Thema        Beginn
106002 17 + 4 = 57 – Kinder mit einer Rechenschwäche    05.11.2018
214005 Nähen – Aufbaukurs       06.11.2018
304008 Kopfschmerzen – Ursache und Behandlungsmöglichkeiten   06.11.2018
304005 Fit mit Osteopathie       06.11.2018
507007 Fotoschule für Anfänger      06.11.2018
209005 Discofox        09.11.2018
201005 Autorenlesung: Frank Pape      09.11.2018
209005 Discofox        09.11.2018
209007 Orientalischer Tanz       09.11.2018
501003 Computergrundlagen für Teilnehmende ab 50     10.11.2018
201006 Autorenlesung: Frank Pape      23.11.2018
307002 Ayurvedischer Kochkurs zur Osteoporose-Prophylaxe    27.11.2018
302102 Zumba® Fitness       07.01.2019
307003 Ayurvedischer Kochkurs zum Abnehmen und Entschlacken   08.01.2019

Programmhefte liegen im Rathaus sowie bei den Banken, Sparkassen, 
Postagenturen, Ärzten und Apotheken zur kostenlosen Mitnahme aus.
Anmeldungen können über die Anmeldekarten im Programmheft oder 
über das Internet www.vhs-luebbeckerland.de erfolgen. 
NEU: 209007 Orientalischer Tanz
Ein Angebot für Anfängerinnen ohne Vorkenntnisse
Nach dem Erlernen der Grundbewegungen (Körperhaltung, Armpositio-
nen) werden wir erste Bewegungskombinationen tanzen.
Freitag, 9. November 2018, 5 Tre� en
18.25–19.25 Uhr, Preußisch Oldendorf, Grundschule Bad Holzhausen, 
Mehrzweckraum, Bahnhofstr. 16 (Eingang am Schulhof )
201005 Autorenlesung am Freitag, 9. November 2018, 19.00-21.00 Uhr
Preußisch Oldendorf, Haus des Gastes, Hudenbeck 2
Frank Pape liest aus dem Buch „Prinzessin mit Stock“.
Die Geschichte einer hochbetagten Frau, die über 50 Jahre die Prinzessin 
für ihren Mann war und alles verliert, bevor sie aufsteht, um zu kämpfen.
Im Anschluss an die Lesung gibt der Autor Hintergrundwissen zur Ent-
stehungsgeschichte und zu den Beteiligten preis und steht für Fragen 
zur Verfügung.

Mathom Theater: Lieselotte lauert – 
sogar im Urlaub
Kindertheater für Menschen ab 4 Jahren
Sonntag, 4. November 2018, 15.00 Uhr, 
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 3,00 Euro (Kinder) / 4,00 Euro (Erwachsene)

Auf einem Bauernhof 
lebt die Kuh Lieselot-
te fröhlich zusammen 
mit ihren Freunden, 
dem Schweinchen 
Matze, den Hühnern 
und der Bäuerin. Ihr 
größtes Vergnügen 
besteht darin, jeden 
Morgen auf der 
Lauer zu liegen und 
den Postboten mit 
einem lauten „Muh” 
zu erschrecken. Der arme Postbote � ndet das gar nicht gut. Er hat schon 
Albträume wegen Lieselotte. So kann es nicht weitergehen.
Zum Glück hat er aber erstmal Urlaub. Da will Lieselotte auch Urlaub 
machen. Auf einer schönen Wiese genießt sie ihre Ferien. Ihre Freunde 
vom Bauernhof beobachten, welchen Spaß sie dort hat. 
Lieselotte aber sieht von ihrer Wiese aus, wie ihre Freunde auf dem 
Bauernhof ein Sommerfest vorbereiten. „Die wollen ein Sommerfest 
ohne mich feiern?” Lieselotte ist beleidigt. Sie hat einen Racheplan und 
legt sich auf die Lauer, aber dann läuft alles ganz anders als erwartet! Wie 
gut ist es doch, dass Lieselotte Freunde hat – und wie schön, wenn alle 
zusammen ein Fest feiern!
Die Postkuh Lieselotte ist vielen Kindern aus den beliebten Bilderbüchern 
von Alexander Ste� ensmeier bekannt. Das Mathom Theater aus Melle 
hat nach den beiden Büchern „Lieselotte lauert” und „Lieselotte macht 
Urlaub” ein liebevolles Puppentheater inszeniert mit dem Titel „Lieselotte 
lauert – sogar im Urlaub”.
Karten sind an der Tageskasse erhältlich. Für weitere Informationen steht 
Wilhelm Lindemann (Tel. 05742 700141) zur Verfügung. 

Lieselotte erschreckt den Postboten.

NORTH SEA GAS – Scottish Folk

Samstag, 17. November 2018, 20.00 Uhr
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 10,00 Euro / 8,00 Euro ermäßigt

Was den Iren die „Dubliners“, 
das sind den Schotten „North 
Sea Gas“. Die Mannen um Dave 
Gil� llan sind ein Garant für 
besten schottischen „String 
and Whistle Folk“. Der Verein 
Kommunikation und Kultur 
Preußisch Oldendorf ist froh, 
die Band von ihrer Deutsch-
landtournee in unsere Ge� lde 
entführen zu können. Sie spielen bereits zum siebten Mal bei uns.
Das Folk-Feuer brennt bei „North Sea Gas“ lichterloh, wenn Dave Gil� llan 
(Gitarre, Banjo), Ronnie MacDonald (Gitarre, Bouzouki) und Grant Simpson 
(Fiddle) die Saiten gleichermaßen temperamentvoll wie virtuos zum 
Klingen bringen. Das neue Programm ist ein Mix mit Songs des jüngsten Al-
bums, traditionellen Titeln, zeitgenössischen Arrangements, Liebesliedern 
und Balladen. Eine Mischung aus extravaganten Zutaten für einen einzigar-
tigen Abend, der – wie stets – die Fans aller Generationen begeistern wird.  
Das Magazin „Rambles Review“ bezeichnet die Musik des Trios als „das 
einzig Wahre“. Außerdem heißt es, dass der Name „North Sea Gas“ die 
kostbarsten Schätze Schottlands würdigt: die der Natur und der Musik. 
Darüber hinaus führt die Band das Erbe der „Corries“ und der „McCalmans“ 
so genial fort, dass es ihr gelingt, mit einzigartigem Stil das traditionelle 
Liedgut in die Gegenwart und wohl auch darüber hinaus zu tragen.
Der Stil der Band ist geprägt von traditionellen, zeitgenössischen und 
selbst geschriebenen Stücken sowie jeder Menge Spaß, was Gas im 
übertragenen Wortsinn bedeutet. Die musikalische Bandbreite malt 
von lyrisch-leisen Tönen bis zu mitreißenden Klängen die Bilder einer 
faszinierenden Landschaft zwischen Nordsee und Atlantik. 
Auf diese Weise ist das Ensemble seit 36 Jahren unter Bandchef Gil� llan 
erfolgreich und hat die musikalische Messlatte immer höher gelegt. So 
sind mehrere der Alben von der schottischen Musikindustrie mit golde-
nen und silbernen Preisen ausgezeichnet worden. Einige Titel wurden in 
die Folklore-Bibliothek der Universität Edinburgh aufgenommen. 
Karten an der Abendkasse. Weitere Informationen und Kartenreservie-
rungen bei Wilhelm Lindemann, Tel. 05742 700141. Reservierungen sind 
auch per E-Mail unter KuK-Preussisch-Oldendorf@mail.de oder direkt auf 
der Homepage unter www.kuk-preussisch-oldendorf.de möglich.
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KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

Am Alten Markt 20
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 27 51 · Fax 05742 / 62 16
E-Mail info@udo-kunert.de · www.kunert-haustechnik.de

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Eleanor McEvoy – Irische Singer-Songwriter-Ikone

Samstag, 24. November, 20.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 15,00 Euro / 13,00 Euro (ermäßigt und Mitglieder)
„A Woman‘s Heart“, verö� entlicht 1992, 
ist das meistverkaufte Musikalbum in der 
Geschichte der irischen Charts. Dieses Album 
und auch seine beiden gleichnamigen Nach-
folger kennen viele Liebhaber irischer Musik. 
Deutlich weniger wissen vermutlich, dass der 
Titelsong und Namensgeber des Longplayers 
aus der Feder von Eleanor McEvoy stammt. 
Man nimmt den Mund nicht zu voll, wenn 
man Eleanor McEvoy als begnadete Musike-
rin bezeichnet. Und überdies ist sie auch noch 
eine ganz hervorragende Solo-Entertainerin. 
Eleanor McEvoy ist vielseitig, zu vielseitig, 
um in eine musikalische Schublade gesteckt 
werden zu können. Ihre zahlreichen Alben, 
das letzte erst vor wenigen Monaten erschienen, sind ein hörbarer Be-
weis dafür. Mal rockt sie, mal kommt sie folkig daher, mal bluesig, mal 
packt sie die Geige aus und wird dann fast schon puristisch traditionell. 
Eleanor McEvoy hat etwas zu sagen, sie will mit ihren Liedern berühren, 
mit ihren Texten aufrütteln und zuweilen gar provozieren. In ihren Songs 
nimmt sie immer wieder gesellschaftliche Entwicklungen kritisch unter 
die Lupe und macht dabei auch vor schwierigen Themen nicht Halt. Ihre 
Lieder gehen unter die Haut, sie berühren, rütteln wach, aber sie können 
auch amüsant, witzig und romantisch sein oder einfach alles zusammen. 
Ihre Stimme und die ansprechenden Melodien tun ein Übriges, um 
Eleanors Songs unvergesslich zu machen. 
Karten an der Abendkasse. Für Kartenreservierungen und Informationen 
steht das Life House (Tel. 05773 991401) zur Verfügung. Reservierungen 
sind auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich.

Life House Jam
Montag, 19. November, 19.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem 
Eintritt frei

Die „Life House Jam“ geht in die 
nächste Runde. Die Besucher können 
sich auf magische Momente freuen. 
Wenn Musiker ungezwungen aufei-
nandertre� en, um sich ihrer Passion 
hinzugeben, entsteht fast immer etwas 
Besonderes. Mit zahlreichen Musikern 
gleichzeitig auf der Bühne hatten 
auch die Besucher ihre helle Freude an den bisherigen Sessions. Die „Life 
House Jam“ � ndet jeden dritten Montag im Monat statt. 
Die Jam-Session lädt alle Musiker, egal ob Anfänger oder Pro� , ein, sich 
mit anderen Musikern auf der Bühne auszutauschen. Es gibt keinen 
stilistischen Rahmen. Erlaubt ist, was gefällt. Die Session steht allen 
Musikern und Sängern o� en. Egal, ob sie gerade erst angefangen haben 
oder studierte Musiker sind. Bei der „Life House Jam“ geht es darum, 
verschiedene Menschen zusammenzubringen. Dass diese unterschiedli-
ches Können mitbringen, ist klar. Anfänger oder Pro�  – beim Musizieren 
passen alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine Musik machen, sondern nur die Musik 
genießen möchten, sind erwünscht und gerne gesehen.
Ansprechpartner für interessierte Musiker ist Rüdiger Lusmöller unter 
05745 704 (Mobil 0176 47502810) oder ruediger.lusmoeller@gmail.com. 

The Crazy World of Arthur Brown – 50 Jahre Welthit „FIRE“

Freitag, 16. November 2018, 20.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 25,00 Euro / 23,00 Euro (ermäßigt und Mitglieder)

Wer kennt ihn nicht, seinen 
großen Hit „FIRE!“ aus den 
späten Sechzigern? Aber 
jeder, der denkt, dass es 
damit getan ist und der Gott 
des Höllenfeuers sich auf 
seinen Lorbeeren ausgeruht 
hat, sollte sich nun eines 
Besseren belehren lassen.
Arthur Brown zählt wohl 
immer noch zu den 
verrücktesten und außerge-
wöhnlichsten (im positiven 
Sinne) Musikern der Musik-
szene und ist heute für viele Nachkommen ein großes Vorbild. Mit seinen 
theatralischen, extravaganten Bühnenshows und vor allem mit seinem 
berühmten „Feuer-Helm“ hat Arthur Brown Musiker und Bands wie Alice 
Cooper, David Bowie, Peter Gabriel, Kiss und Marilyn Manson beein� usst. 
Er gilt mit seinen Projekten „The Crazy World of Arthur Brown“ und „King-
dom Come“ als Progressiv-Rock-Pionier.
Arthur Brown beherrscht nicht nur unzählige musikalische Sparten wie 
Psychedelic Rock, Acoustic und viele mehr. Und es ist beileibe nicht nur 
„FIRE“, auf das man sich bei seinen Auftritten freuen kann. Vor allem die 
Version von Bob Dylans „A Hard Rain’s A-Gonna Fall“ ist großes Kino, 
wobei sich zeigt, dass die Endzeitvisionen des God of Hell� re sehr viel 
besser in unsere heutige Zeit passen als zu den Tagen, in denen man sich 
den Körper bunt bepinselte und noch an Liebe und Frieden glaubte.
Karten an der Abendkasse. Für Kartenreservierungen und Informationen 
steht das Life House (Tel. 05773 991401) zur Verfügung. Reservierungen 
sind auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich.

Verkehrte Welt: Keine Regeln für die Alten!

„Wir sind die Neuen“ ist 
eine Beziehungskomödie 
voller Leichtigkeit, Humor 
und Lebensklugheit mit 
Schauspielgrößen wie Win-
fried Glatzeder und Claudia 
Rieschel. 
Am 24. November um 
20.00 Uhr präsentiert der 
Kulturring in der Stadthalle 
Lübbecke die Theaterfas-
sung von Martin Woel� er 
nach dem gleichnamigen Film von Ralf Westho� . 
Die drei Alt-68er Anne, Johannes und Eddi – alle im frühen Rentenalter – 
beschließen, ihre alte Hippie-WG wieder au� eben zu lassen und ziehen 
nach mehr oder weniger erfolgreichen Jahren wieder zusammen. Doch 
mit der Studenten-WG einen Stock höher kommt es immer wieder zu 
Kon� ikten, denn die jungen Leute fühlen sich von den Alten zunehmend 
in ihrer Ruhe gestört: Während die entspannten Oldies nachts laut Musik 
hören, trinken, rauchen und philosophieren, bestehen die Studenten auf 
die einzuhaltende Nachtruhe, da sie tagsüber lernen müssen. Wozu gibt 
es eigentlich eine Hausordnung, wenn sich die Alten nicht daran halten. 
Eintrittskarten sind zum Direktkauf in der Bücherstube in Lübbecke 
und den Geschäftsstellen der Zeitungen erhältlich. Online über www.
kulturring-luebbecke.de oder als Vorreservierung für die Abendkasse 
über das Theatertelefon unter 05741 2349999.
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Unverbindliche Informationsabende in Lemförde und 
Lübbecke – Ein Zuhause schenken: P� egefamilien dringend gesucht

Wer eine neue familiäre Herausforderung sucht und Interesse hat, als 
professionelle P� egefamilie ein Kind oder einen Jugendlichen in der Fa-
milie aufzunehmen, kann sich nun unverbindlich vorab informieren mit 
einem Infoabend am 8. November 2018 im FLIO Lemförde (Hauptstr. 
95) und am 15. November 2018 im FLIO Lübbecke (Scharnstr. 10-12), 
jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Anmeldungen und nähere Informationen: Stiftung Heilpädagogisches 
Kinderhaus gGmbH, Uwe Dall, Tel. 0175 4071196, E-Mail: u.dall@hp-
kinderhaus.de
Infos unter: p� egekinder.hp-kinderhaus.de
Bitte vorher anmelden. Weitere Termine folgen – am besten einfach 
anrufen und fragen.

Gedächtnissprechstunde im Generationentreff  
Oase Lintorf e. V.
Die nächste Gedächtnissprechstunde � ndet am Dienstag, 6.11.2018 von 
15.00 bis 18.30 Uhr in der Hartmannstr. 4, Bad Essen-Lintorf statt. 
Das Betreuungsteam „Oase“ möchte in Kooperation mit Tatjana Schilling, 
Heilpraktikerin (Psychotherapie) und Fachkraft für medizinische Psycho-
metrie, mit dieser Gedächtnissprechstunde Vorsorge und Beratung für 
Betro� ene und Angehörige anbieten.  
Konzentrations- und Merkfähigkeitsstörungen können in jedem Alter 
auftreten. In der Gedächtnissprechstunde soll geklärt werden, ob sie 
alters- oder situationsentsprechend sind, dann können Sie erleichtert 
sein. Sollten die Befunde au� ällig sein, wird empfohlen, Fachärzte zur 
weiterführenden Diagnostik aufzusuchen. Je früher Sie angemessen 
behandelt werden, umso größer sind die Aussichten auf Erfolg. Es gibt 
heilbare Formen von Demenz!
Oft sind psychische Erkrankungen oder Krisen die Ursache. Auch dann 
ist eine frühzeitige, angemessene Hilfe wichtig. Lässt sich Hilfsbedarf zur 
Bewältigung der Aufgaben des Alltags nachweisen, dient der erstellte 
Bericht zur Vorlage beim medizinischen Dienst für die Beantragung eines 
P� egegrades. 
Eine Sitzung dauert ca. 60 Minuten und beinhaltet ein ausführliches 
Gespräch und Untersuchungen, in denen gemessen wird, in welchem 
Bereich und in welchem Ausmaß die geistige Leistungsfähigkeit nach-
gelassen hat. Alles wird sofort ausgewertet und mit dem Teilnehmer be-
sprochen. Ein ausführlicher Bericht wird zeitnah zugeschickt. Außerdem 
werden Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Anmeldung und Informationen im Generationentre�  Lintorf bei Katha-
rina Eichwald, Tel. 05472 8179905 oder Mobil 0179 9438842 oder bei 
Tatjana Schilling, Tel. 05221 104094.

Der Chef im Gehirn – der Arbeitsspeicher – 
Vortrag zum Mentalen Aktivierungstraining bei UTE
In einem interaktiven Vortrag stellte Tatjana Schilling, Heilpraktikerin 
(Psychotherapie) und MAT-Trainerin der Gesellschaft für Gehirntraining, 
eine Methode zur Erweiterung des Arbeitsspeichers – des Chefs im 
Gehirn – vor.
Es gab viele Informa-
tionen zum Thema 
„Geistige Fitness“. Wie 
verändert sie sich im 
Laufe des Lebens, was 
wird weniger, was 
wird mehr? Welche 
Rolle spielt dabei der 
Arbeitsspeicher? Gerade 
in diesem Bereich, also 
in der Verarbeitungs-
geschwindigkeit von 
Informationen und in 
der Merkspanne, wird 
eine Veränderung als 
erstes für den Betro� enen spürbar. 
Aus ihrem Übungsrepertoire gab es einige interessante Beispiele, die 
entweder von allen Teilnehmern zusammen oder von jedem einzeln 
angewendet wurden. Die Arbeitsgeschwindigkeit, die Merkspanne, 
die Konzentration und die Gedächtnisleistung wurden in praktischen 
Übungen trainiert. Dabei zeigte sich, dass die Übungen von sehr einfach 
bis sehr schwer gestaltet werden können. Sie sind für jeden geeignet, 
der etwas für seine geistige Fitness tun möchte. Man benötigt keine Vor-
kenntnisse. Neben einer gesteigerten Arbeitsspeicherleistung verbessert 
sich auch die Konzentrations- und Belastungsfähigkeit. Die Erhaltung 
bzw. Steigerung der geistigen Leistungsfähigkeit bringt eine � exiblere 
und kreativere Bewältigung der Arbeits- und Alltagsaufgaben mit sich 
und führt zu mehr Lebensqualität.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bedankten sich mit viel Applaus für 
einen sehr informativen Vortrag bei der Referentin und der Organisatorin.
Die Abschlussveranstaltung von UTE � ndet am 20. November im GAZ 
statt. An dem Abend heißt es: So schmeckt Wein.
UTE – unternehmerisch – tolerant – erfolgreich. 

Tatjana Schilling und Ruth Graf. 
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sucht

Aushilfspersonal (m/w) 
für Vor- und Nachmittag 

auf 450 Euro-Basis

Telefon: 0 57 42 / 70 11 80
E-Mail: QFK@online.de

Wir suchen zur Unterstützung 
unseres Teams zu sofort:

•  Fahrer (m/w) zur Essens­
auslieferung auf Mini­Job­Basis

•  Küchenhilfe (m/w)  
als Teilzeitkraft

Bewerbungen bitte telefonisch 
oder per E­Mail an 

Telefon 05742/2733
pension­stork@t­online.de

www.pension-stork.de

Professionelle Nachhilfe 
in allen Fächern

Individuelle Förderung 
für jeden Schüler

Schulprobleme?

Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Meunier Gebäudeservice GmbH

Zuverlässige, deutschsprachige 

Reinigungskraft (m/w) 

auf 450 Euro-Basis in Fiestel/Espelkamp gesucht.  
Arbeitszeit zwischen 17.00 und 19.00 Uhr.

Melden Sie sich unter  
Telefon 0171 / 492 26 80 (Frau Madziala)

Berliner Straße 15 · 32361 Bad Holzhausen
Mobil 0172 / 8 89 65 27
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

www.fajoe.de

Wood & more

Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Seltenes Jubiläum: Firma Heinrich Jockheck e.K. 
feiert 125-jähriges Bestehen 

Am 4. Oktober 1893 
kam der Gründer 
des Unternehmens, 
der Schneider-
meister Heinrich 
Jockheck nach 
Preußisch Olden-
dorf, um hier seine 
Maßschneiderei in 
der Stätte HNr. 137, 
jetzt Bremer Straße 
4 (später Kiel), ein-
zurichten. Eingetra-
gen als Kaufmann 
(e.K.), wurde neben 
der Schneiderei am 
Lienenbrink, der 
heutigen Bremer 
Straße, ein Handel 
„mit Waren aller Art“ 
(insbesondere Kurz-
waren) betrieben. 
Im Jahre 1898 erfolgte der Umzug in die Stätte HNr. 29 an die Bremer 
Straße 9 (später Sander), wo der Schneiderei ein Ladengeschäft und im 
Jahre 1911 eine Strickerei angegliedert wurden. Zwei Jahre später zog 
die Firma in ein eigenes Gebäude in die Stätte HNr. 19 an der Mindener 
Straße 9, wo im Jahre 1928 das jetzige Wohn- und Geschäftshaus ent-
stand. 
Der Gründer und Obermeister der Schneiderinnung Heinrich Jockheck 
übergab die Geschäftsführung 1933 an seinen Sohn Wilhelm Jockheck. 
Wilhelm Jockheck, selbst Obermeister der Strickerinnung in den Kreisen 
Minden und Lübbecke, löste zugunsten des Textilgeschäftes 1946 die 
Schneiderei und 1965 die Strickerei auf. Nach seinem Tod im Jahre 1971 
übernahm wiederum sein Sohn, der Kaufmann Heinrich Jockheck in 
3. Generation mit seiner Frau Annemarie, geb. Schrewe, das elterliche 
Geschäft. Nach mehreren Umbauten wurde nun ein modernes Fachge-
schäft für Wäsche, Strickwaren und Handarbeiten geführt. 
1993 konnten die Inhaber das 100-jährige Bestehen der Firma feiern. 
Heinrich Jockheck war mehr als 30 Jahre im Beirat des Einzelhandelsver-
bandes im Kreis Minden-Lübbecke tätig. Fast 25 Jahre war er Mitglied 
im Prüfungsausschuss der Industrie- und Handelskammer. Er war auch 
Mitglied des Rates der Stadt. 1999 wurde Dipl.Kfm. Christian Heinrich 
Jockheck in 4. Generation Inhaber des Unternehmens. Er gründete 2002 
eine Filiale der Firma in Melle-Neuenkirchen mit der Produktlinie Imkerei 
und Honighandel. 
2013 konnte noch das 120-jährige Bestehen der Firma begangen wer-
den. Bei der Jubiläumsfeier präsentierten Seniorchef Heinrich Jockheck 
und Frau Annemarie mit Sohn Christian einen schwarzen Gehrock, den 
der Gründer Schneidermeister Heinrich Jockheck um 1900 angefertigt 
hatte. 2015 wurde der Textilhandel wegen des zurückgehenden Um-
satzes und des Internethandels nach über 122 Jahren geschlossen. Das 
Unternehmen selbst wird seitdem in der anderen Produktlinie von Chris-
tian Jockheck weitergeführt. 2016 vom Ministerpräsidenten des Landes 
Niedersachsen als Genussbotschafter Niedersachsens ausgezeichnet, 
� nden sich Honige, Honiglikör und Honigpunsch heute in zahlreichen 
Feinkostgeschäften, im Touristikshop der Stadt Preußisch Oldendorf 

Karl-Enst Hunting, Geschäftsführer der Industrie- und 
Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld Niederlas-
sung Minden übergibt die Ehrenurkunde anlässlich des 
125-jährigen Firmenjubiläums der Firma Heinrich Jock-
heck e.K. an Christian Heinrich Jockheck (Urenkel des 
Firmengründers).

sowie ausgewählten EDEKA- und 
REWE-Märkten. Als Reminiszenz an 
den Gründer des Unternehmens 
ist anlässlich des 125-jährigen 
Jubiläums die Produktlinie 1893 
entstanden, mit der wir uns bei 
unseren Kunden für ihre Treue be-
danken möchten. Das Sortiment 
ist auch im Internet unter www.
honig-manufaktur.de zu sehen 
und ggf. zu bestellen. 

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus 
& Grund Preußisch Oldendorf werden 
am 2. Dienstag im Monat in der Kanzlei 
Schönberger, Bremer Straße 12 a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 
Uhr durchgeführt.
 Nächster Termin: 13. 11. 2018

Reinigungskraft 2 x wöchentlich à 3 Stun-
den in Preußisch Oldendorf-Lashorst ge-
sucht, Tel. 05742 920708. 

51-jährige ruhige Rentnerin mit kleinem, 
liebem, ruhigem Hund sucht sehr klei-
ne günstige Wohnung mit Balkon oder 
Terrasse in Preußisch Oldendorf, Har-
linghausen, Engershausen oder WG, Tel. 
0176 49232824.

Abiturvorbereitung Mathe, Nachhilfe-
lehrer (Dipl.-Math.) mit 20-jähriger Be-
rufserfahrung, Tel. 05742 7045587.
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Statt Karten

Die Liebe höret nimmer auf.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns gemeinsam von unserem lieben Verstorbenen 

Ab schied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Gödde für ihre tröstenden Worte. 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber wohltuend zu  

erfahren, wie viele ihn mochten.

Im Namen der Angehörigen

Elfriede Koch

Preußisch Oldendorf-Getmold, im Oktober 2018

Günter Koch
* 04. 03. 1932
† 30. 08. 2018

Menschen zu finden, die mit uns fühlen und  
empfinden, ist wohl das schönste Glück auf Erden.

Manfred Lammert

Danke sagen wir allen, die sich in unserer Trauer  
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck  
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Dorothea Lammert und Familie

Oktober 2018

Wir suchen für unseren 
Kunden Kesseböhmer 
in Bad Essen und Bohmte
ab sofort unter
Anzeigen-Nr.: 3888

• Facharbeiter (m/w) in den
   Bereichen Metall, Holz, Elektro, Lager
• Produktions- und 

Lagerhelfer (m/w)
Wir bezahlen Ihnen im Einsatz bei der
Firma Kesseböhmer Branchenzuschläge.
Bitte bewerben Sie sich ausschließlich über

DEKRA Arbeit GmbH 
Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel.: 05742.704040
preussisch-oldendorf.arbeit@dekra.com 
www.dekra-arbeit.de

Gemeinsam.
Zusammen.

Christian Eikhoff · Tel. 05742 / 57 80
Alwinstraße 5a · 32361 Pr. Oldendorf
www.christian-eikhoff.deIN
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Sie planen Ihren Hausverkauf?

Wohnen...Arbeiten...
Freizeit!
Einfamilienhaus in  
Pr. Oldendorf

Stadtrandlage, Baujahr 
urspr. ca. 1915, Aus- und 
Umbauten, verklinkert, 
ca. 240 m² Wohnfläche, 
gepflegt, aber Modernisie-
rungsbedarf, früher mit Teil-
gewerbe, GZH (neu 2017), 
Kachelofen, EBK, Winter-
garten, Swimmingpool,  
4 Garagen, Areal 1634 m², 
Bedarfsausw.:  
243,9 kWh/(m²a), EEK: G.

Kaufpreis: € 169.000,00 
zzgl. 3,99 % Käufercourtage

     ImmoMarkt
Sparkasse Minden-Lübbecke
05741/21-5311
www.s-immomarkt.com 
www.s-immomarkt.com

Wir suchen…

•  aktuell für vorgemerkte 
Kunden ein Einfamilien-
haus oder eine Doppel-
haushälfte in Pr. Oldendorf 
oder Bad Holzhausen.

•  einen Resthof / ehem. 
Bauernhof im ländlichen 
Umfeld von Pr. Oldendorf.

Wir stehen Ihnen rund um 
dieses nicht alltägliche 
Thema vertrauensvoll, 
kompetent und  
zielgerichtet zur Verfügung.  
Einfach anrufen:  
05741/806-5311

Spülmobil- u. Geschirrverleih
Gläser, Kaffeemasch., Tischwäsche. 

Ideal für Feste aller Art !

PRILINDE 0 57 42 / 53 64

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier

Für unsere Filiale  
Preußisch Oldendorf 
suchen wir flexible, 
freundliche 

Mitarbeiter (m/w)
als Kassenkräfte auf 
450,– Euro Basis oder  
in Teilzeit.

Schriftliche Bewerbung an:
EDEKA Wilczkowiak
Friedhofstraße 1
32361 Pr. Oldendorf

WILCZKOWIAK
Jetzt 20% Rabatt  

auf Scheibenwischer

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

auf Scheibenwischer

ANGEBOT 
des  

MONATS*

* * *

* * *

*Angebot gültig bis 03.11.2018.

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Preußisch Oldendorf sucht auf  
Stundenbasis eine/n 

 Mitarbeiter/in zur Pflege  
der Außenanlagen Spiegelstraße 1–3.

(ca. 8 Std./Woche) Vergütung nach BAT-KF einschließlich der  
üblichen Sozialleistungen.
Der/Die Bewerber/in sollte Mitglied in einer evangelischen  
Landeskirche sein. Kurzbewerbung mit Name, Anschrift, Alter  
und kurzem Lebenslauf bitte an:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pr. Oldendorf, Spiegelstraße 1b, 32361 Pr. Oldendorf 
oder per mail an: PROLDENDORF@Kirchenkreis-luebbecke.de

Nachhilfe Englisch für Beruf, Freizeit und 
„just for fun“, einzeln oder kleine Gruppen. 
Call me! Tel. 0170 9033118. 

Suche Ackerland zu pachten (kein Bio-
gas), Tel. 0176 / 211 77 868.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 05743 638 oder 1392.

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zimmer-
Woh nungen, Küche, Abstellraum, 
Balkon, Keller, Pkw-Stellplatz, zu ver-
mieten, Energie ausweis vorhanden, 
Tel. 0 57 42 / 54 41.

Bad Holzhausen, Einfamilienhaus, zen-
trale Lage, 5 Zimmer, Keller, Garage, ab 
November zu vermieten, KM 570,– Euro, 
Tel. 0171 6880636.

4-Zi.-Wohnung, Küche, Bad, Balkon, 110 
qm, Pkw-Stellplatz, im Zentrum von Preu-
ßisch Oldendorf, KM 575,– Euro + NK, ab 
sofort zu vermieten, Tel. 0175 2472380.

Möbliertes Zimmer gesucht. 50-jähriger 
gebürtiger Preußisch Oldendorfer Pend-
ler sucht schnellstmöglich ein möbliertes 
Zimmer mit Duschgelegenheit, Tel. 0162 
3348497. 
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Der Friedhof: 365 Tage im Jahr offene Türen

„Friedhof“ – einmal im Brockhaus nachgeschaut, macht deutlich, was 
den Friedhof kennzeichnet – und auszeichnet: aus dem Althochdeut-
schen stammend „fridhof“ – ursprgl. „eingehegter Raum“ meint dies, 
einen geschützten (eingehegten) Raum zu haben für eine individuelle 
Bestattung der Toten – und ihren Schutz durch die Verantwortung der 
Gemeinden oder Kirchengemeinden für diesen Ort. 
Zugleich hat der Friedhof jeden Tag des Jahres  geö� net: Die manch-
mal etwas knarrenden Tore lassen alle Menschen hinein, die hier ihre 
gestorbenen Angehörigen, Freunde, Nachbarn oder auf andere Weise 
Vertraute aufsuchen wollen, Blumen ablegen, die Gräber p� egen oder 
gießen, Lichter anzünden, mit anderen Friedhofsbesuchern oder dort 
Arbeitenden sprechen oder einfach nur einen Gang über den Friedhof 
machen möchten.
Und jetzt … ein Blick in eine 5. oder 6. Schulklasse. Es ist Herbst, und 
das Gedicht „Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ wird gelernt, 
passend zu der Fülle von Äpfeln und Birnen, die in diesem Jahr geerntet 
werden konnten. Manche Ausdrücke sind nicht mehr allen Schülern 
bekannt. Dazu gehören „scholl“, „verwahrt“ und … „Kirchhof“. 
„Und kommt ein Jung über‘n Kirchhof her, …“ „Was ist der Kirchhof?“, 
wird oft gefragt. Der Kirchhof, der früher fast immer im Zentrum der 
Dörfer und Städte lag und zugleich der Hof der Kirche sowie der Ort für 
die Toten war, ist in den letzten Jahrhunderten häu� g an den Rand der 
Gemeinden verlegt worden – und dann zum „Friedhof“ geworden, der 
auch dort geschützt und gep� egt wird.
Nun in der Schulklasse beim Begri�  „Friedhof“ angekommen, ist immer 
etwas Zeit für einen Gedankenaustausch mit den Schülern dazu. – Und 
es wird  im Unterricht sehr lebendig. Die Schüler berichten von Besuchen 
auf dem Friedhof, von den Menschen, die sie dabei aufsuchen, vom 
P� anzen, Gießen und (Un)kraut zupfen, von Kränzen oder Lichtern, die 
sie dorthin bringen – mit den Eltern oder mit den Großeltern. Und sie 
erzählen von Trauerfeiern und von Beerdigungen. Manchmal tritt eine 
teilnehmende Stille ein, wenn Mitschüler von Abschieden sprechen, die 
ihnen sehr nahegehen, wenn sie z.B. gerade Oma oder Opa beerdigt 
haben – oder, Gott sei Dank, sehr selten, Mitschüler, Geschwister oder 
Elternteile.

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Der Friedhof: 365 Tage im Jahr offene Türen

Gedenktage

Individuelle Gestecke und  
klassischer Grabschmuck zu den Gedenktagen

Fiesteler Straße 48 | 32312 Lübbecke
Telefon 0 57 43 / 13 62
Montag bis Freitag 9–13 Uhr & 14.30 – 18 Uhr
Samstag, Mittwoch 9–13 Uhr

Alsweder Str. 14 ・LŸ bbecke   
Tel. 0 57 41 - 3 44 44 

Bremer Str. 1・Pr. Oldendorf   
Tel. 0 57 42 - 701 666

Eigene Trauerhalle

 Gemeinsam verabschieden

   HŸ ffmeier
BESTATTUNGSHAUS
HŸ ffmeier
BESTATTUNGSHAUS

Inh. Emmanuel HŸ ffmeierSeit 1966

Telefon:   0 57 41 - 31 03 84
Internet: www.tischlerei-wiehe.de

Inh. Joachim Nolte
Zum Brokamp 16
32312 Lübbecke-Blasheim

Fenster & Haustüren

Insektenschutz

Reparaturen aller Art

Innenausbau

Treppen

exkl. Zimmertüren

Wintergärten

Bestattungen

Bestattungen Lübbert
Wir sollen die Liebe, welche wir den Toten mit ins  

Grab geben, nicht den Lebenden entziehen.

Frank Lübbert
Röthestr. 16a · Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Tel. 0 57 42/14 40 · 01 71/7 47 57 44

Seit über 50 Jahren
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im November

Immer aber sind die Schüler aufmerksam – und überwiegend sehr mittei-
lungsbereit. Inzwischen ist allerdings festzustellen, dass manche Schüler 
den Begräbnisort, vor allem, wenn es um Oma oder Opa geht, nicht mehr 
kennen. Sie sind nicht bei der Trauerfeier dabei, nicht bei der Bestattung 
und haben keine Möglichkeit, das Grab zu besuchen. 
Ich erlebe: Den Kindern oder Jugendlichen fehlt das. 
Es ist egal, ob ein Grab in der Nähe oder weit entfernt ist – wichtig ist: Es 
gibt ein persönliches Grab, das aufgesucht werden kann, jederzeit. 
Genau das machen auch die Kinder, die um den Herrn Ribbeck trauern – 
und ihn sowie die süßen Birnen vermissen. Auch sie gehen zum Friedhof, 
ohne Scheu – mit einem klaren Ziel: Herrn von Ribbecks Grab und der 
Birnbaum, für den er vor seinem Tod gesorgt hat. Und sie � nden hier: 
einen Ort, der die Toten bewahrt – 
und … Früchte trägt.
„…So � üstert‘s im Baume: „Wist ‘ne 
Beer?“ / und kommt ein Mädel, so 
� üstert‘s: „Lütt Dirn, Kumm man 
röwer, ich gew dir ‘ne Birn.“  
Der Dichter Theodor Fontane be-
endet das Gedicht mit einem Aus-
blick, der eine Ho� nung benennt: 
den Segen, für die Toten – und für 
die Lebenden, die auf dem Friedhof 
unterwegs sind: „So spendet Segen 
noch immer die Hand / des von 
Ribbeck auf Ribbeck im Havelland.“
 C. Oldemeyer

BREMER STR. 6

32361 PR. OLDENDORF

TEL. 0 5742.38 52

FAX 0 5742.38 52

MONTAG - FREITAG

8.30-13.00 + 15.00-18.00 UHR

MITTWOCH NACHMITTAG

GESCHLOSSEN

SAMSTAG 9.00-13.00 UHR

Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens

F. Heuchel
vormals Claushallmann und Rieke

Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Überführungen
Wir erledigen für Sie alle Formalitäten

Glockenstraße 12 • 49152 Bad Essen
www.heuchel-f.de

Funk 0171-7850649 •  (05472) 95600

Trauer braucht Abschied ...
... Abschied braucht

Zeit und Raum

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
Bestattungen

Blumen Klinksiek 
Wittekindstr. 4 • Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen • Tel. 0 57 42/23 48

Blumen
    Klinksiek
Blumen
    Klinksiek
Blumen
    Klinksiek

Zu den Gedenktagen  
halten wir wieder 

Grabschmuck 
in großer Auswahl  

für Sie bereit

Fiegenburgweg 8 · Tel. 0 57 42 / 42 00
Pr. Oldendorf-Börninghausen

Bestattungen

Schnittker

Seit über 50 Jahren

Vorsorge 
und Beratung
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preußisch Oldendorf 
Gottesdienstchor Donnerstag, 25.10., 08.11., 22.11. 20.00 Uhr
PrOVoices Freitag, 02.11., 16.11.  20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag,  26.10., 02.11., 09.11., 16.11., 

23.11.    20.00 Uhr
Kinderchor  Freitag,  02.11., 09.11., 16.11., 23.11.  

             18.45 Uhr

Freitag, 25.10.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 (Elisabeth Wickemeyer)
Sonntag, 28.10.   22. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Sonja Willinger), im Anschluss Kirchencafé
Montag, 29.10.
20.00 Uhr Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Mittwoch, 31.10.
18.00 Uhr Jugendgottesdienst: For You
19.30 Uhr Presbyterium 
Samstag, 03.11.
8.00 -16.00 Uhr    Päckchen-Aktion „Licht im Osten – ein Päckchen Liebe 

schenken“
Wie jedes Jahr stehen Kon� rmanden, Eltern und kirchliche 
Mitarbeiter vor dem Edeka-Markt Wilczkowiak, Friedhofstr. 1, 
und dem K+K-Markt, Marktstr.1, und packen in Ihrem Auftrag 
Lebensmittelpäckchen gegen einen Kostenbeitrag von 12,50 
Euro. Damit die Transportkosten gesichert werden können, 
sind wir dankbar für Spenden, jeder auch noch so kleine 
Betrag ist willkommen.
Ganz besonders freuen wir uns über selbstgepackte Päckchen. Es besteht die 
Möglichkeit zwischen Päckchen für Kinder (Junge / Mädchen und verschiedene 
Altersgruppen), Senioren oder Lebensmittelpäckchen zu wählen. Ausführliche 
Informationen erhalten Sie aus den Flyern, die im Gemeindehaus und in verschie-
denen Geschäften ausliegen, oder bei Dorothea Engel (Tel. 2538) und Anne-Katrin 
Knab (Tel. 921512).
Mit jedem Päckchen, das wir verschicken können, bereiten wir dem Empfänger 
eine große Freude. Für viele Kinder und Erwachsene ist es das erste Päckchen in 
ihrem Leben. Abgabeschluss ist am 12.11.2018 bei Familie Engel, O� elter Dorfstr. 
15, (Tel. 2538 ).
Sonntag, 04.11.  23. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienstbe-

ginn, die Kinder gehen vor der Predigt in den Clubraum (Pfrin. Gerda 
Gödde), im Anschluss Kirchencafé

Dienstag, 06.11.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
16.00 Uhr Kon� rmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 07.11.
16.00 Uhr Puppenspieler Herr Hector im Großen Saal des Gemeindehauses,
 Infos im Kindergarten Wunderwelt 
Donnerstag, 08.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 09.11.
16.30 Uhr   Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 (Diakon Oliver Sodde-

mann)
Sonntag, 11.11.    Drittletzter So. des Kirchenjahres
10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, die Kinder ge-

hen vor der Predigt in den Clubraum (Prädikantin Sonja Willinger), 
im Anschluss Kirchencafé

18.00 Uhr Abendgottesdienst mit einem Anspiel der Kon� -Kids zu Martin 
 Luther und St. Martin
Montag, 12.11.
20.00 Uhr Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Dienstag, 13.11.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Preußisch Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
16.00 Uhr Kon� rmandenunterricht
Mittwoch, 14.11.
14.30 Uhr  Frauenhilfe und Frauenkreis:  Der Wetterexperte Herr Föst ist zu Gast
Donnerstag, 15.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids

Sonntag, 18.11.   Volkstrauertag
10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, die Kinder 

gehen vor der Predigt in den Clubraum (Pfr. Michael Weber), im 
Anschluss Kranzniederlegung am Mahnmal 

Dienstag, 20.11.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
16.00 Uhr Kon� rmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 21.11. Buß- und Bettag
14.30 Uhr Frauenhilfe und Frauenkreis: Teilnahme am Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mitgestaltet von den Kon� rmanden 
 (Pfr. Michael Weber)
Donnerstag, 22.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 23.11.
16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnpark,
 Jahnstr. 3 (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 25.11.   Ewigkeitssonntag   Wieder in der Kirche!
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier des hl. Abendmahls und Verlesung der Na-

men der Verstorbenen dieses Kirchenjahres (Pfr. Michael Weber).
  Die Kinder des Kigodis und die Kon� -Kids tre� en sich um 10.00 

Uhr an der Friedhofskapelle, im Anschluss ca. 11.45 Uhr Blasen des 
Posaunenchores auf dem Friedhof.

Montag, 26.11.
20.00 Uhr Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Dienstag, 27.11.
9.45 Uhr  Bibel-Teilen in Preußisch Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
16.00 Uhr Kon� rmandenunterricht
Die Krabbelgruppen tre� en sich Mittwoch und Freitag ab 9.30 Uhr jeweils im 
Gemeindehaus.
Off ene Kirche: Aufgrund der Baumaßnahme in der Kirche � ndet zur Zeit keine 
O� ene Kirche statt. Bei Interesse bitte im Gemeindebüro melden.

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Bad Holzhausen und Börninghausen

Samstag, 27.10.    (22. So. n. Trinitatis)
18.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Taufen in der St.-Ulricus-Kirche Börninghau-

sen, Pfarrer Ste� en Bäcker
Sonntag, 28.10.     (22. So. n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert
Mittwoch, 31.10.
9.00 Uhr   Frauenfrühstück im Gemeindehaus Börninghausen: „UDO“ – der 

Verein klärt über seine Hilfestellungen im Alltag auf.
Sonntag, 04.11.    (23. So. n. Trinitatis)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der St.-Ulricus-Kirche Bör-

ninghausen, Pfarrer Ste� en Bäcker
Mittwoch, 07.11.
14.30 Uhr  Frauenhilfe im Gemeindehaus Bad Holzhausen: mit Besuch von 

Kon� rmanden und Erzählen
15.00 Uhr  Albert-Schweitzer-Kreis im Gemeindehaus Börninghausen: Ein 

Nachmittag mit Hartmut Gebauer
Samstag, 10.11.
16.30 Uhr  Gottesdienst zum Martinsfest in der Kirche Bad Holzhausen, an-

schließend Laternenumzug zum Schulhof und Beginn des Martins-
singens

Sonntag, 11.11.    (Drittletzter So. des Kirchenjahres) 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche Bad Holzhau-

sen, Pfarrer Ste� en Bäcker
Mittwoch, 14.11.
20.00 Uhr  Frauentre�  im Gemeindehaus Börninghausen: „Iranischer Abend“ 

mit Pfarrer Ste� en Bäcker
Freitag, 16.11.
18.00 Uhr Jugendkirche in der Kirche Bad Holzhausen
Sonntag, 18.11.    (Volkstrauertag)
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrerin Martina Buhl-

mann
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen: „Selig seid ihr …“
10.00 Uhr  Gottesdienst in der St.-Ulricus Kirche Börninghausen, Pfarrerin Hilke 

Vollert

Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr Die Tafel in 
Pr. Oldendorf Spiegelstraße 3, im Begegnungszentrum.
Kleiderkammer, Verkauf und Annahme im Begegnungszentrum, Spie-
gelstraße 3: Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.00 Uhr Verkauf von gebrauchter 
Kleidung. Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr Annahme von guter ge-
brauchter Kleidung der Jahreszeit entsprechend. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Montag, 19.11.
17.00 Uhr  Erste Krippenspielprobe in den Gemeindehäusern Bad Holzhausen 

und Börninghausen für Kinder im Grundschulalter und älter, Anmel-
dungen bitte im Gemeindebüro

Mittwoch, 21.11.
14.30 Uhr Frauenhilfe mit Ka� ee und Kuchen und Zeit zum Erzählen 
19.30 Uhr  Vortrag von Dr. Jens Murken im Gemeindehaus Bad Holzhausen: 

„Der lange Schatten des Kirchenkampfes“. Zur Geschichte der Kir-
chengemeinde Bad Holzhausen zwischen 1930 und 1960.

Sonntag, 25.11.    (Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Posaunenchor und Verle-

sung der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres in der Kirche Bad 
Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Posaunenchor und Verle-
sung der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres in der St.-Ulricus-
Kirche Börninghausen, Pfarrer Ste� en Bäcker

Mittwoch, 28.11.
9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemeindehaus Börninghausen: Gemeinsamer 

Vormittag mit verschiedenen Bastelangeboten
19.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche Bad Holzhausen
Kirchengemeinde Bad Holzhausen
Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen ist geö� net dienstags und donners-
tags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 
9.45 bis 11.00 Uhr berät Sie gerne das Bücherei-Team.
Evangelische Jugend:
montags 1. und 2. Klasse: 15.30 bis 16.30 Uhr.
14-tägig dienstags: Teens ab 10 Jahre 17.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs 3. und 4. Klasse: 15.00 bis 16.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 12 Jahren montags 19.00 bis 20.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 12 Jahren dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
Mitarbeiterkreis 14-tägig montags 19.30 Uhr
Krabbelgruppe: montags ab 9.30 Uhr.
Chorproben:  montags  20.00 Uhr Gospelchor „Lunedi Sera“
 dienstags 20.00 bis 21.30 Uhr Posaunenchor
Kirchengemeinde Börninghausen
Gospelchor „Lunedi Sera“  
montags 20.15 Uhr Gemeindehaus Bad Holzhausen
Posaunenchor: montags 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Termine der Ev. Jugend:
freitags 1. bis 4. Klasse 15.00 bis 16.00 Uhr
14-tägig dienstags Teens ab 10 Jahre 17.00 bis 18.00 Uhr in Bad Holzhausen 
Off ene Tür: dienstags 16.00 bis 17.00 Uhr
Mitarbeiterkreis 14-tägig montags 19.30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf
Gottesdienste in St. Raphael
Donnerstag, 1.11.2018, 11.00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen
Sonntag,  4.11., 11.11., 18.11. und 25.11.2018, 

11.00 Uhr Hochamt
Beichtzeiten im Pastoralverbund
Samstag  Rahden vor der Hl. Messe und Lübbecke 

nach der Hl. Messe
Sonntag  Espelkamp vor der Hl. Messe, 
 Preußisch Oldendorf nach der Hl. Messe
Die Geistlichen können auch gerne am Tag der Messe in der Sakristei wegen eines 
Beichttermins angesprochen werden.
Termine und Hinweise
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind 
- in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
- in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 18.30 Uhr
Die Sonntagsgottesdienste sind 
- in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 10.00 Uhr
- in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr
- in St. Raphael, Preußisch Oldendorf, um 11.00 Uhr
Die Frauen-Gymnastikgruppe tri� t sich jeden Montag, um 10.00 Uhr, im Gemein-
dehaus von St. Raphael, Preußisch Oldendorf. Neue Teilnehmerinnen sind immer 
herzlich willkommen!
Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbundbüro wenden.
Pastoralverbundbüro: 
Pfr.-Schoder-Haus, Isenstedter Straße 80, 32339 Espelkamp.
Sie � nden uns zu den Bürozeiten im Obergeschoss, 1. Raum rechts. 
Tel. 05772 3457, E-Mail: info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: www.pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke,  
Tel. 05741 8870; E-Mail: pf.graute@web.de
Öff nungszeiten des Pastoralverbundbüros: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede

Fr. 26.10. 14.30 Uhr  Seniorennachmittag in  Gestrin-
gen, bitte dazu anmelden, Tel. 
05743 1330

Sa. 27.10. 15.00 Uhr  Seniorennachmittag in Alswede, 
bitte dazu anmelden, Tel. 05743 
1330

So. 28.10. 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur 
Eisernen, Gnaden-, Kronjuwelen- 
und Engelskon� rmation mit Sing-
gemeinde und Posaunen in der St.-Andreas-Kirche Alswede

Di. 30.10. 19.30 Uhr  Cappuccino für die Seele im Gemeindehaus Alswede – Prio-
ritäten setzen – aber wie?

Mi. 07.11. 14.30 Uhr  Frauenrunde Alswede tri� t sich im Gemeindehaus – Novem-
ber ein besonderer Monat! mit Pfr. Obach

Do. 08.11. 19.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede tri� t sich im Gemeindehaus – 
Wenn ich auf mein Leben zurückblicke …? mit Pfr. Obach

So. 11.11. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
So. 18.11. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit den Lektoren, Singgemeinde und Posau-

nen in der St.-Andreas-Kirche Alswede mit anschließender 
Kranzniederlegung       

Mi. 21.11. 15.00 Uhr  Buß- und Bettag, Gottesdienst mit der Gemeinde und allen 
Gemeindekreisen in der St.-Andreas-Kirche, mit anschlie-
ßendem Ka� eetrinken

Do. 22.11. 19.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede tri� t sich zum Kinoabend im 
Gemeindehaus                                 

So. 25.11. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
 15.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der St.-Andreas-Kirche Alswede 

mit Verlesung der  Verstorbenen
Di. 27.11. 19.30 Uhr  Cappuccino für die Seele tri� t sich im Gemeindehaus Alswe-

de – Maria und Marta, die beiden Schwestern 
Gruppentermine:
Mittwoch: alle 14 Tage – 14.30 Uhr  Strickkreis Gestringen
Donnerstag: 15.30 – 16.30 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Gestringen
 19.45 Uhr Posaunenchor Alswede – im Gemeindehaus Alswede
Freitag: 15.00 – 16.00 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Alswede
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr Stricktre�  Alswede (jeden 3. Freitag im Monat)
Freitag: 20.00 Uhr Chor „Concino“ im Gemeindezentrum Gestringen
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VHS – Vortrag Bestattungsvorsorge
Der Mut, Angehörigen eine Sorge zu nehmen

So wie es Angelika Wilkening von der Volkshochschule Lübbecke geht, 
geht es sicher vielen Menschen in der Gesellschaft. „Ich habe eine 
Hemmschwelle, in ein Bestattungsinstitut zu gehen“, gab die Dozentin 
der VHS eingangs des Vortrags über das Thema Bestattungsvorsorge zu. 
Hierzu hatte die VHS das Inhaberehepaar Anne und Jacob Grote vom 
Bestattungsinstitut Schnittker als Referenten eingeladen. 

In der Tat handele es sich um „ein sehr spezielles Thema“, gab Anne 
Grote in ihrer Begrüßung zu, nahm den Zuhörern in der Bibliothek der 
Stadtschule die Scheu: „Fragen Sie ruhig, es gibt keine simplen Fragen.“ 
Und es wurden viele Fragen gestellt, die sich um generelle Dinge einer 
Bestattung, aber auch um die Details – wie zum Beispiel bei der � nanzi-
ellen Vorsorge – drehten. 
Was ist eigentlich Bestattungsvorsorge? Eine einfache Antwort: Schon 
während Lebzeiten Vorkehrungen für die Bestattung zu tre� en. Der 
zentrale Satz des Vortrages lautete: „Bestattungsvorsorge heißt auch, den 
Mut zu ergreifen und der Familie eine Sorge zu nehmen.“ Die Sorgen be-
ginnen bereits bei der Frage, welche Art der Bestattung kommt in Frage, 
gebettet in einen Sarg oder in einer Urne oder vielleicht auf See oder in 
einem Ruhewald. „Jede Bestattungsart hat ihre Vor- und Nachteile“, weiß 
Jacob Grote und gibt einen ausführlichen Einblick. So hat zum Beispiel 
eine Aufbahrung einen großen Wert für die Trauerarbeit der Hinterblie-
benen. „So können sie begreifen, dass ein Mensch, den man über viele 
Jahre kannte und vielleicht liebte, verstorben ist.“
Es komme aber auch vor, dass ein Mensch ganz alleine sterbe und keine 
Hinterbliebenen sich um die Beisetzung kümmern würden. Das wäre dann 
Aufgabe des Ordnungsamtes, erläuterte Grote. Die Beisetzung würde in 
solchen Fällen im kostengünstigsten Rahmen und dementsprechend 

Jacob Grote

Haspelmann Familien-Hornquartett
Ein Börninghauser kommt nach Börninghausen
Romantischer Hörnerklang am 1. Adventssonntag um 17.00 Uhr
in St. Ulricus, Börninghausen, mit Werken von Mozart, Schubert, 
Mendelssohn u.a.

Jürgen Haspelmann, gebürtig aus Börninghausen und dort aufgewach-
sen, studierte die Fächer Schulmusik, Instrumentallehre und Horn an der 
NWD Musikakademie Detmold. Ab 1977 war er 35 Jahre lang Mitglied der 
Bielefelder Philharmoniker. Jürgen Haspelmann ist Mitglied des Detmol-
der Hornquartetts. Als Pädagoge arbeitet er seit 1978 als Dozent für Horn 
bei den „Jungen Sinfonikern“, von 1995 bis 2001 mit einem Lehrauftrag 
an der NWD Musikakademie Detmold und seit 2001 als Hornlehrer an der 
Musik- und Kunstschule Bielefeld.
Laura Hall-Haspelmann wurde in Ohio, USA, geboren und erhielt dort 
ihren ersten Hornunterricht bei David C. Rogers. Ihr Diplom machte sie 
an der Eastman School of Music. 1978 bis 1982 führte sie ihre Studien bei 
Prof. Michael Hoeltzel an der NWD Musikakademie in Detmold fort und 
ist seit 1979 Mitglied der Bielefelder Philharmoniker.  
Helene und Edward Haspelmann wurden zunächst beide vom Vater un-
terrichtet. Sie studierten bei Prof. Paul van Zelm an der Musikhochschule 
Köln. Edward Haspelmann ist seit der Spielzeit 2017/2018 Mitglied der 
Bielefelder Philharmoniker. Helene Haspelmann ist in der Spielzeit 
2018/19 Akademistin der Symphoniker Hamburg.
Eintrittspreise:
Vorverkauf:  Erwachsene 10,00 €, Jugendliche 5,00 €
Abendkasse:  Erwachsene 12,00 €, Jugendliche 6,00 €
Vorverkaufsbeginn: Montag, den 12.11.2018
Vorverkaufsstellen:
Börninghausen: Gemeindebüro, Getränke Schnitker, Volksbank
Bad Holzhausen: Gemeindebüro, Blumen Klinksiek
Preuß. Oldendorf: Hörakustik Degener
Lübbecke: Schuhhaus Schmidt
Der Kirchbauverein lädt herzlich zu diesem Konzert ein.

Projekt Legostadt in der Gemeinde „Neues Leben“
Vom Mittwoch, den 26.09. bis Sonntag, den 
30.09.2018 veranstalteten wir als Gemeinde, 
unter der Leitung von Knut und Margarethe 
Ahlborn, ein Projekt namens „Legostadt“. Knut 
und Margarethe Alhorn sind Kindermissionare 
vom Missionswerk „Kids Team“ aus dem Ruhr-
gebiet und sehen ihren Auftrag darin, durch 
das Bauen mit Legosteinen den Kindern Jesus 
näherzubringen. Der Inhalt dieses Projektes war das Bauen einer überdi-
mensionalen Stadt aus ca. 250.000 Legosteinen innerhalb kürzester Zeit. 

Von Mittwoch bis Freitag bauten die Kinder eifrig an unterschiedlichsten 
Gebäuden (Kirche, Stadion, Hochhäuser, Krankenhaus, Flugplatz, etc…) 
und auch eigenen kreativen Wohnhäusern. Zur Unterstützung und bei 
Fragen der Kinder standen sowohl Knut und Margarethe als auch einige 
Mitarbeiter der Gemeinde zur Verfügung. Zur Halbzeit eines Bautages gab 
es eine kleine Stärkung für die Kinder und etwas zu trinken. Die Kinder 
folgten mit Spannung den Geschichten aus der Bibel, die natürlich mit 
Bildern aus Legosteinen illustriert wurden. Anschließend gingen die 
Kinder wieder an die Arbeit und bauten weiter. Am liebsten wollten die 
Kinder ihren Eltern jeden Tag zeigen, was sie gebaut hatten, doch es blieb 
spannend. Denn der Zugang zur Legostadt war den Eltern nicht gestattet.
Am Samstag fand ein Eltern-Kind-Bauen statt, bei dem die Zeit von Eltern 
mit ihren Kindern und das gemeinsame Bauen im Vordergrund standen.
Mit einem gemeinsamen Gottesdienst im evangelischen Gemeinde-
haus und dem anschließenden Umzug aller Besucher in die Gemeinde 
„Neues Leben“ fand das Projekt „Legostadt“ einen tollen und würdigen 
Abschluss. Nach dem Gottesdienst fand dann die langersehnte Besich-
tigung der fertiggestellten Legostadt statt, und die Kinder durften ihren 
Eltern präsentieren, was sie in so kurzer Zeit alles gescha� t hatten.
Wir als Gemeinde blicken dankbar auf diese Zeit zurück. Wir danken 
Gott und freuen uns darüber, dass so viele Kinder an diesem Projekt 
teilgenommen haben und sie und ihre Eltern so auch ein Stückweit die 
Gemeinde kennenlernen durften. Ganz herzlich bedanken wir uns bei 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf für 
die Nutzung ihrer Räumlichkeiten.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst sonntags, 10.00 Uhr (parallel mit 
Kindergottesdienst). Jeden ersten Sonntag im Monat � ndet der Gottes-
dienst mit Frühstück statt.
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Es ist unglaublich

Vor etwa 15,5 Milliarden Jahren hat es einen großen Knall gegeben, und 
im Bruchteil einer Tausendstelsekunde begann unser Universum aus 
Materie, Energie, Zeit und Raum und den Ur-Atomen aus Wassersto�  und 
Helium bei Temperaturen von Millionen Grad sich auszudehnen.
Durch diesen Urknall entstehen die ersten der zahlreichen Galaxien mit 
unzählig vielen Sternen, die wir heute am Nachthimmel bewundern. 
9 Mrd. Jahre später hat sich aus einer dieser Galaxien unser Sonnensys-
tem mit seinen Planeten und unserer Erde gebildet.
Dann hat es wieder einige Milliarden Jahre gedauert, bis das nächste 
Wunder geschah und sich erstes Leben auf unserer Mutter Erde bildete, 
zunächst in kleinen P� anzen und später in kleinsten Lebewesen. Das 
war bis vor etwa 250 Millionen Jahren, und es dauerte weitere etwa 70 
Millionen Jahre, bis Tiere wie die Dinosaurier sogar in unserer Gegend 
am Rande eines großen Meeres durch den Schlick wandern konnten, um 
Nahrung zu suchen. Ihre Fußstapfen können wir heute bei Barkhausen 
bestaunen. Auch in Oldendorf am Durchbruch gab es ähnliche Spuren. 
Doch man konnte sie leider nicht konservieren.
Das ist die Zeit, nach der sich auch die ersten Menschen auf unserem 
Planeten verteilten. Man glaubt, dass etwa um die Zeitenwende, also 
vor etwas mehr als 2000 Jahren, ungefähr eine halbe Million Menschen 
auf unserer Erde lebten. All diese Wunder, die bis dahin geschahen, sind 
wohl für jeden von uns kaum vorstellbar, wenn man sich nicht mit dieser 
Materie intensiv befasst. Aber wir müssen unseren gelehrten Forschern 
schon glauben, die mit ihren Teleskopen und Satelliten immer weiter und 
tiefer in den Himmel hineinschauen können.
Als ich zur Schule ging, rechnete man mit etwa 3 Milliarden Menschen auf 
dem Erdball, heute sind es fast 8 Milliarden, und es werden Jahr für Jahr 
etwa 80 Millionen mehr. Wenn das so weitergeht, wird unsere Erde bald 

zu klein werden. Sie wird ihre Bewohner nicht mehr ernähren können!
Die Problematik ist erkannt, doch es gibt nur wenige, die sie ernst neh-
men. Nicht einmal Herr Trump in den USA will etwas davon wissen und 
mit den anderen Mächtigen die notwendigen Maßnahmen ergreifen, die 
notwendig sind. Allein das eine Ziel, die Erderwärmung auf 2,5 Grad zu 
beschränken, werden wir nicht scha� en. Und es ist nicht das Einzige, was 
wir alle tun müssen, um unseren Planeten für die folgenden Generatio-
nen zu erhalten.
15 Milliarden Jahre sind seit dem Urknall vergangen. Wie lange wird 
uns Mutter Erde noch aushalten? Was für ein Erbe werden wir unseren 
Enkelkindern überlassen?  Wir haben nicht viel Zeit, denn was sind schon 
100 Jahre im Verhältnis zu den vergangenen 15 Milliarden!
Es sieht nicht gut aus. Unseren Forschern muss noch viel einfallen und 
viel Überzeugungsarbeit geleistet werden! 
Der Meinung ist jedenfalls Erich Tischer.

oftmals nicht im Sinne des Verstorbenen durchge-
führt. „Hier scha� t die Bestattungsvorsorge Abhilfe. 
Zu Lebzeiten können alle Vorkehrungen getro� en 
werden. Wir kümmern uns dann auch um die ganzen 
Formalitäten wie zum Beispiel Versicherungen“, unter-
streicht der Firmeninhaber, dass das Arbeitsfeld eines 
Bestattungsinstituts deutlich breiter ist, als vielmals 
angenommen. 
Einen großen Raum nahm auch die Frage nach der 
� nanziellen Absicherung ein. Die Absicherung könne 
über einen Bestattungsvorsorgevertrag mit der 
Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG erfolgen 
und die � nanzielle Belastung für die Hinterbliebenen 
unter Umständen ganz ausgeschlossen werden. Die 
zu Lebzeiten getätigten Einzahlungen, hier kann man 
bereits mit einer geringen monatlichen Rate begin-
nen, können auch nur für eine Beisetzung verwendet 
werden. Im Todesfall erfolgt die Auszahlung des ange-
sparten und verzinsten Betrages an den beauftragten 
Bestatter. „Wer sich dafür entscheidet, schließt einen 
Vertrag mit der Treuhand und nicht mit einem Bestat-
ter ab. Das heißt, man ist bei der Wahl des Bestatters 
absolut frei.“ Die Sorge, ob das Geld – schließlich habe 
es ja auch einige Banken-Pleiten gegeben – sicher 
sei, konnte Anne Grote den Zuhörern nehmen. „Die 
Einlagen sind durch verschiedene Bankbürgschaften 
abgesichert.“ Außerdem seien die Verträge jederzeit 
kündbar oder auch teilweise kündbar.        

Flohmarkt an der Kleinen Kirche 
in Rabber
Am Freitag, 23. Novem-
ber 2018, � ndet von 
15.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus der 
Dreieinigkeitsgemeinde 
(SELK) in Bad Essen-
Rabber, Hauptstr. 36, ein 
Flohmarkt statt. Auch die 
Ka� eestube mit selbst-
gebackenem Kuchen ist 
geö� net. Zu einem Besuch laden wir herzlich ein. 
Der Erlös kommt der Arbeit der Kirchengemeinde 
zugute.
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Auf alle Ersatz- und Verschleißteile innerhalb 
der Winterinspektion erhalten Sie:

Im November  15 % Rabatt*
Im Dezember  10 % Rabatt*
Im Januar/Februar   5 % Rabatt*

Zur Vereinbarung eines Termins rufen Sie 
uns einfach unter 05742 - 3133 an. 

Durch regelmäßige Wartung können Sie Schäden an Ihren Fahr- 
rädern, E-Bikes, Rasenmähern, Mährobotern und Motorgeräten 
vorbeugen. Der Funktionstest von Motor und Elektronik, das 
Überprüfen der Schmierstoffe und der rechtzeitige Austausch 
von Verschleißteilen erhöhen die Lebensdauer Ihrer Fahrzeuge 
und Geräte erheblich. Das spart natürlich Geld.

Jetzt zur Winterinspektion!

Lübbecker Str. 9 a . 32361 Pr. Oldendorf/Lashorst . Telefon: 05742 3133
www.lohmeier-shop.de

Nach dem letzten Einsatz 
in die Winter-Inspektion bringen

und Rabatte nutzen.

* Der Rabatt gilt für alle Ersatz-, Verschleiß- und Zubehörteile, die innerhalb einer Inspektion
 oder Winterreparatur benötigt werden. Die Montage wird nach Aufwand ohne Rabatt 
 berechnet. Maßgeblich für den Rabatt ist das Auftragsdatum. Die Aufträge werden nach 
 Eingang abgearbeitet. Der Rabatt kann leider nicht für Kraftstoffe gewährt werden.

Winterpreise auf alle vorrätigen 
Fahrräder und Motorgeräte bis 28.02.

2018
2018

2019

2019
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